
Ein Ratgeber für Seniorinnen, Senioren und Angehörige

Älter werden Älter werden 
in Bremerhavenin Bremerhaven
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Schönes Zuhause
Freuen Sie sich auf vier Wände zum Wohlfühlen!

Guter Service wird bei 
uns groß geschrieben 

Wir investieren in die Sanierung und 
Modernisierung unserer Wohnanlagen, 
um den Wünschen und Bedürfnissen 
unserer Mieter gerecht zu werden. 

Sie fi nden barrierefreie und behinderten-
freundliche Wohnungen in unserem Angebot. 
Eine Hausmeisterbetreuung sowie ein 
Hausnotruf stehen Ihnen zur Verfügung.

Gemeinsam fi nden wir Ihr neues Zuhause!
Rufen Sie uns an: 0471/9451-131
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INHALTSVERZEICHNIS

Fahren Sie mit uns! Mit unseren über 70 Fahr-
zeugen bringen wir Sie an 365 Tagen im Jahr 
dahin, wohin Sie wollen. Einer der über 400 
Haltepunkte ist sicher auch in Ihrer Nähe und 
bei 100%iger Ausstattung des Fuhrparks mit 
Niederflurtechnik, kommen wir Ihnen sogar bis 
auf den Bürgersteig entgegen und erleichtern 
Ihnen so den Einstieg. In den Fahrzeugen und 
an den Haltestellen sorgen wir für den Einsatz 
von modernster Technik für beste Fahrgastin-
formation und Komfort, auch Klimaanlagen 
sind seit 1998 bereits bei BREMERHAVEN BUS 
Standard.

Mit den MIA-Tickets sind Sie bequem das ganze 
Jahr mit BREMERHAVEN BUS mobil. Wenn Sie 
nur gelegentlich mit der Verkehrsgesellschaft 
Bremerhaven AG unterwegs sind, ist das BOB 
Konto-Ticket mit Abbuchung der tatsächlichen 
Fahrten direkt von Ihrem Konto genau das 
Richtige für Sie. 

Gerne beraten wir Sie auch persönlich zu MIA und 
BOB unter der Telefonnummer 04 71/30 03 560 
oder in unseren Kundencentern am Hauptbahn-
hof oder im Hanse Carré.

BREMERHAVEN BUSBUS

VBN-24h-Serviceauskunft
0421/59 60 59

www.bremerhavenbus.de

Anzeige
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BESTATATTUNGEN GmbHGmbH
& C& Co.o. KGKG

Peter Osterndorff

Es ist nie zu früh,
durch eine sichere
Vorsorge, die
eigenen Wünsche
zu wahren.

BESTATTUNGEN
� 0471 984660

Wir sind Partner
der Deutschen

Bestattungsvorsorge
Treuhand AG

www.vorsorge-heute.de

WünscheWünsche in treuer Hand.Hand.

BESTATTER
VOM HANDWERK GEPRÜFT

So lange sich jemand Deiner erinnert, lebst Du!

Wir Bestatter empfehlen deshalb Vorsorge zu treffen.

Sicherlich denken einige von Ihnen vielleicht, dass Vorsorge zur ei-
genen Bestattung nicht notwendig ist oder noch nicht erforderlich 
wäre und dass das Gefühl aufkommt, die Jahre des Lebens, nach 
Abschluss eines Vorsorgevertrages, wären gezählt. Ich kann Ihnen 
aber aus meiner Erfahrung versichern, dass dies nicht zutrifft und 
viele Vorsorgetreffenden nach Vertragsabschluss erleichtert sind.

Bestattungsvorsorge heißt aber nicht nur einen Sparstrumpf unter 
dem Kopfkissen. Nein.

Der Bestattungsvorsorgevertrag regelt neben den finanziellen 
Dingen auch eigene Wünsche zur Bestattung und hält somit den 
Charakter der Bestattung fest. Den Bestattungsort und die richti-
ge Wahl des Grabes oder des Grabsteines, alle schriftlichen Dinge 
werden festgeschrieben und kompetent abgearbeitet, wie unter 
anderem Versicherungen, Sterbegelder, Rentenangelegenheiten, 
Personenstandsangelegenheiten, kirchliche Belange etc.

Die Liste könnte ich beliebig weiter führen und ist für jede Person 
individuell.

Zur Vorsorge gehören aber auch Testament, eine Betreuungsver-
fügung oder eine Patientenverfügung oder eine Willenserklärung 
zur Organspende.

Haben Sie also etwas Mut und suchen Sie den Bestatter Ihres Ver-
trauens auf und und treffen Sie Vorsorge. Fragen Sie ihn Löcher in 
den Bauch. Ein gutes Beerdigungsinstitut gibt Ihnen gern Informa-
tion und Antworten auf Ihre Fragen. Aus eigener Erfahrung habe 
ich festgestellt und da wiederhole ich mich noch einmal, dass nach 
Abschluss eines Vorsorgevertrages sich ein Gefühl der Erleichte-
rung des Vorsorgetreffenden einstellt.

Peter Osterndorff
Fachgeprüfter Bestatter

www.hadeler-bestattungen.de
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MITEINANDER – Wir unterstützen 
Sie vielfältig aus einer Hand:

Wiener Str. 5 · 27568 Bremerhaven
T 0471/9 54 31- 0
Fax 0471/9 54 31- 51 
info@bew-bhv.de · www.bew-bhv.de

©
M

iriam
Dörr-Fotolia.com

	 Häusliche	Pflege
	 Seit	1982	Erfahrung	im	Betreuten	Wohnen	in	eigenen	

Wohnanlagen	und	in	Kooperation	mit	der	GEWOBA
 Hausnotruf
	 Verhinderungs-	und	Urlaubspflege
	 Umfangreiche	Beratung	und	Pflegekontrollen	
 Psychiatrische Hilfen
	 Einzel-	und	Gruppenbetreuung
	 Förderung	für	Menschen	mit	eingeschränkten	Alltagskompetenzen

	 Hauswirtschaftliche	Versorgung
	 Menü-Service,	täglich	frisch	zubereitet!
	 Eigenes	Reisebüro:	Tages-	und	Mehrtagesfahrten
	 Seniorenhilfsdienst	„Anti-Rost“

Seit der Gründung unseres Vereins im 
Jahre 1977 unter dem Namen „Alter ohne 
Angst“, haben wir es uns zur Aufgabe ge-
macht, vor allem älteren Menschen viel-
schichtige Hilfestellungen im täglichen 
Leben zu bieten. Das wesentliche Ziel und 
Motto des Vereins war und ist es bis heu-
te, der Vereinsamung im Alter entgegen zu 
wirken. 

Seither haben wir uns stetig weiterent-
wickelt und können auf über 35 Jahre Er-
fahrung im Umgang mit Menschen und 
Mitarbeitern zurückblicken. 1995 gründe-
ten wir als einer der ersten Anbieter in Bre-
merhaven und umzu einen Ambulanten 
Pfl egedienst, der nun das Herzstück un-
seres Vereins ist. Heute liegen die Schwer-
punkte unserer Arbeit in den Bereichen 
Häusliche Pfl ege, Betreutes Wohnen 
und Psychiatrische Hilfen. 

„Alter ohne Angst“ heißt auch bei 
Pfl ege- und Hilfsbedürftigkeit der 
Zukunft gelassener und siche-
rer entgegen zu sehen. Die Erhal-
tung und Förderung größtmöglicher 
Selbstständigkeit und Selbstbestim-
mung stehen im Mittelpunkt unserer 

Arbeit. Dazu gehört die Sicherstellung von 
Grundleistungen sowie individueller Hil-
fen, die bei Bedarf in Anspruch genom-
men werden können.

Mittlerweile beschäftigt das BEW 160 Mit-
arbeiter die sich um das Wohl von Seni-
oren und Hilfsbedürftigen kümmern. Ge-
tragen wird der Verein auch durch unsere 
zahlreichen ehrenamtlichen Mitarbeiter 
und unsere Mitglieder, die sich bei uns 
in verschiedenen Bereichen engagieren. 
Sie helfen, unseren Gedanken „Alter ohne 
Angst“ weiter zu tragen.
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Gemeinsam statt einsam
Die Aufgaben des Seniorenbeirates

In Bremerhaven leben ca . 114 .000 
Menschen, davon sind ungefähr 
35 .000 Menschen 60 Jahre und älter . 
Für die Interessen dieser lebensälte-
ren Bewohner und Bewohnerinnen 
setzt sich der Seniorenbeirat seit 
über 45 Jahren ein . Er wurde bereits 
in den 60er Jahren auf Initiative des Magistrats der See-
stadt Bremerhaven gegründet und ist überparteilich tätig .
Gerade in den letzten Jahren nahm der Anteil junger 
Menschen in Bremerhaven ab; die Zahl der Älteren hin-
gegen stieg . Der demographische Wandel vollzieht sich 
auch hier . Dank der gestiegenen Lebenserwartung ist die 
Chance auf ein langes Leben so hoch, wie nie zuvor . Ältere 
Menschen sind heute überwiegend fit, gesund und aktiv . 
Senioren und Seniorinnen nehmen einen neuen Stellen-
wert in der Gesellschaft ein .
Ziel des Seniorenbeirates ist es, durch seine Rahmenbe-
dingungen auf einen erfüllten Lebensabend hinzuwirken 
und den älteren Menschen neue Wege für Selbst- und Mit-
verantwortung  zu ebnen .
Wichtig ist es, die Potenziale der Senioren und Seniorin-
nen zu stärken und zu fördern . Der offizielle Ausstieg aus 
dem Berufsleben soll nicht Untätigkeit oder gar Vereinsa-
mung  bedeuten, sondern neue Wege zu beschreiten und 
sich den Herausforderungen zu stellen . Dabei unterstützt 
der Seniorenbeirat besonders  die ältere Generation . 
 Zu  unseren Themenfeldern gehören Freizeitbeschäfti-
gung, Prävention und Gesundheitsförderung, ambulante 
und stationäre Hilfen,   Pflegebedürftigkeit,  Bildung und 
Kultur,  Wohnen und Mobilität, Generationenbeziehun-
gen, sowie soziale Netze und Migration .
Wir danken dem Magistrat der Seestadt Bremerhaven für 
die Herausgabe des Ratgebers für die Senioren und Seni-
orinnen, denen damit vorbildliche Informationen vermit-
telt und auf deren  Anliegen und Interessen aufmerksam 
gemacht werden . Auch allen,  die dieses Heft durch ihre 
Werbung ermöglicht haben, gilt unser Dank .

Wilhelm Behrens
1. Vorsitzender des Seniorenbeirates 
in der Stadt Bremerhaven

Liebe Seniorinnen und Senioren,
liebe Angehörige,

ich freue mich, Ihnen die überarbei-
tete Auflage unseres Seniorenratge-
bers „Älter werden in Bremerhaven“ 
präsentieren zu können . Seit der 
letzten Ausgabe hat sich in Bremer-
haven Neues für die die Seniorin-
nen und Senioren getan . So erfah-
ren Sie hier mehr über die „Soziale Informations- Stelle“, 
ein Angebot welches im Rahmen einer „Anlaufstelle für 
ältere Menschen“ vom Bundesministerium für Familien, 
Senioren, Frauen und Jugend gefördert wird . 

Es ist eine erfreuliche Entwicklung, dass immer mehr 
Menschen bis ins hohe Alter gesund und aktiv bleiben . 
Der Ratgeber möchte Ihnen helfen, sich in der Stadt Bre-
merhaven umfassend zu informieren, um Ihr Leben so 
weit wie möglich selbst in die Hand zu nehmen . Oft er-
geben sich mit dem Älterwerden auch neue Fragen und 
Probleme, für deren Lösung Unterstützung nötig ist . Viel-
fältige Beratungs- und Unterstützungs- sowie Hilfsdienste 
seitens der Kommune, aber auch der freien Träger, wie Kir-
chen, Vereine und Verbände stehen dann den Ratsuchen-
den hilfreich zur Seite . Wer kümmert sich um mich, wenn 
ich nicht mehr alleine zu recht komme? Welche Rechte 
habe ich, welche Ansprüche? Wo gibt es Freizeitangebo-
te für Seniorinnen und Senioren? Und wo kann ich meine 
Erfahrungen und mein Wissen einbringen? In diesem Se-
niorenratgeber wurden für Sie neben den unterschiedli-
chen Adressen auch eine Übersicht über die Versorgungs- 
und Freizeitangebote in Bremerhaven zusammengestellt . 

Die Stadt Bremerhaven setzt sich dafür ein, dass die Bedin-
gungen und Möglichkeiten des bürgerschaftlichen Engage-
ments so beschaffen sind, dass Ältere sich engagieren und 
gerne am gesellschaftlichen Leben teilhaben . 

Ich bin sicher, dass Sie den einen oder anderen Hinweis 
interessiert aufgreifen und für sich oder Ihre Angehörigen 
in die Tat umsetzen werden . Damit Sie sich, liebe Senio-
rinnen und Senioren, auch im Alter in Bremerhaven wohl 
fühlen, stehen Ihnen bei Fragen oder Problemen gern die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Sozialamtes und 
bei den freien Trägern als kompetente Ansprechpartner 
zur Verfügung . Die Kontaktdaten finden Sie in diesem Se-
niorenratgeber finden oder nutzen Sie unser Informati-
onsangebot im Internet unter www .bremerhaven .de .
Wir helfen Ihnen gerne weiter . 

Freundliche Grüße Ihr 
Klaus Rosche
Stadtrat für Soziales, Jugend, Familie und Frauen 
und Arbeitsmarktpolitik

GRUSSWORTE
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 Ärztlicher Notfalldienst 
Wer erkrankt ist, wendet sich in der Regel an seinen 
Hausarzt . Vor allem am Wochenende ist dieser aber 
häufig nicht zu erreichen . Dafür wurde ein ärztlicher 
Notdienst eingerichtet . Er ist von Samstag 8 .00 Uhr bis 
Montag 6 .00 Uhr zu erreichen . 

Ärztlicher Notdienst 
AMEOS Klinikum St . Joseph 
Wiener Straße 1,  27568 Bremerhaven
Telefon 1 92 92
www .kvhb .de/patienten/bremerhaven .php

 Apotheken-Notdienst 

Auch die Apotheken richten außerhalb der Geschäftszei-
ten einen Notdienst ein . Welche Apotheke an welchem 
Tag Dienst hat, steht in einem Verzeichnis, das in jeder 
Apotheke kostenlos abgegeben wird, im Tageskalender 
der Nordsee-Zeitung und im Sonntagsjournal . 

 Krankenhäuser in Bremerhaven  
und Umgebung 

Klinikum Bremerhaven Reinkenheide 
Postbrookstraße 103, 27574 Bremerhaven 
Telefon 299-0, Telefax 299-3196 
www .klinikum-bremerhaven .de 

Klinik Am Bürgerpark 
Schiffdorfer Chaussee 29, 27574 Bremerhaven 
Telefon 182-0, Telefax 182-1370 
www .kliniken-wesermuende .de 

AMEOS Klinikum St . Joseph 
Wiener Straße 1, 27568 Bremerhaven 
Telefon 48 05-0, Telefax 48 05-113 
www .St-Joseph-Hospital .de 

Seepark-Klinik Debstedt 
Langener Straße 66, 27607 Langen-Debstedt 
Telefon 0 47 43 893-0, Telefax 0 47 43 893-2300 
www .kliniken-wesermuende .de 

INFORMATION
An

ze
ig

e

Sie können uns vertrauen – wie unsere 6 Millionen zufriedenen Kunden. 
Die Generali Versicherungen gehören zu den  5 größten Erstversicherern am 
deutschen Markt. Optimale Absicherung bedeutet für uns, Sie in allen 
Lebensbereichen individuell zu schützen und zu unterstützen.

Generali Regionalagentur Team 94
Torsten Benecken

Lange Str.109
27580 Bremerhaven

T 0471 3912666
F 0471 3912667

torsten.benecken@service.generali.de
www.torsten.benecken.service.generali.de
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 Ortsansässige Krankenkassen 
AOK – Die Gesundheitskasse Bremen/Bremerhaven 
Columbusstraße 1, 27570 Bremerhaven 
Telefon 16-0, www .aok .de 

Barmer Ersatzkasse GEK 
Bgm .-Smidt-Straße 84, 27568 Bremerhaven 
Telefon 0185 00 54 60 00, www .barmer-gek .de 

BKK firmus 
Friedrich-Ebert-Straße 80, 27570 Bremerhaven 
Telefon 3912064, www .bkk-firmus .de 

Deutsche Angestellten Krankenkasse DAK 
Theodor-Heuss-Platz 3, 27568 Bremerhaven 
Telefon 94 70-0, www .dak .de 

IKK gesund plus 
Columbusstraße . 2, 27570 Bremerhaven 
Telefon 2 87 16, www .ikk .de 

See-Berufsgenossenschaft 
Bartelstraße 1, 27570 Bremerhaven 
Telefon 9 22 05-0, www .see-bg .de 

Techniker Krankenkasse 
Am Alten Hafen 118, 27568 Bremerhaven 
Telefon 9 47 90-47, www .tkk-online .de 

 Krankentransporte in Bremerhaven
Brödner
Osterstraße 6, 27568 Bremerhaven
Telefon 48 35 83 63

docDrive Patientenfahrten
Veerenstraße 16i, 27574 Bremerhaven
Telefon 0800 4 41 94 44

Fahrdienst Lorenz
Elbestraße 103, 27570 Bremerhaven
Telefon 1 42 89 10, Telefax 14 28 91 16

Promedica Rettungsdienst GmbH 
Elbestraße 103, 27570 Bremerhaven 
Telefon 90 20 80 00 

Feuerwehr, Telefon 19222

Mediteam Bremerhaven 
Eiswerkestraße 5, 27572 Bremerhaven 
Telefon 8 00 77 60, www .mediteam-bremerhaven .de 

INFORMATION
Anzeige

Sie suchen Hilfe bei folgenden Themen:

Schwerbehindertenrecht, Rente und Rehabilitation
Gesetzliche Kranken- und Pflegeversicherung
Berufsgenossenschaften, Arbeitslosengeld, Grundsicherung

Der SoVD beantwortet Ihre Fragen, hilft bei Anträgen und führt Wider-
spruchs- und Klageverfahren in Vollmacht durch.

Der SoVD setzt sich für die Inklusion von Menschen mit Behinderungen 
ein. Wir pflegen die Geselligkeit und helfen, der Vereinsamung von Men-
schen mit oder ohne Behinderung, gleich welchen Alters, entgegenzu-
wirken. 
Von den 12000 Mitgliedern im SoVD –Landesverband Bremen sind 
3200 in vier Bremerhavener Ortsverbänden organisiert. Veranstaltun-
gen finden Sie in unserer kostenlosen Mitgliederzeitung sowie in Info-
blättern. 

Rufen Sie uns an oder schicken Sie eine Mail!

SoVD – Sozialverband Deuschland e.V.
Kreisverband Bremerhaven
Georgstraße 77
27570 Bremerhaven
Tel. 04 71 – 2 80 06
Fax 0471 – 170 19 05
kreis-bremerhaven@sovd-hb.de
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FREIZEIT – KULTUR – BILDUNG

 Die Seniorentreffpunkte in  
Bremerhaven – seit vielen Jahren  
Seniorenbegegnung 

www .bremerhaven .de   Suchwort: Seniorentreffpunkte
e-mail: seniorentreffpunkte@magistrat .bremerhaven .de

Städtische Seniorentreffpunkte im Stadtgebiet: 

Altbürgerhaus 
Neuelandstraße 48 
27576 Bremerhaven 
Telefon 5 90-25 96
Buslinie: 
502, 505, 506, 508, 511 
Haltestelle: 
Rickmersstraße 

Ankerplatz 
Prager Straße 71
27568 Bremerhaven 
Telefon 41 79 41 
Buslinie: 
502, 505, 506, 508, 509 
Haltestelle: 
Große Kirche 

Ernst-Barlach-Haus 
Am Holzhafen 8 
27570 Bremerhaven 
Telefon 2 60 86 
Buslinie: 
503, 505, 506, 507, 501 
Haltestelle: Bismarck-
straße/Elbinger Platz 

Grünhöfe 
Auf der Bult 10 b
27574 Bremerhaven 
Telefon 3 40 60 
Buslinie: 
502, 503, 509 
Haltestelle: 
Boschstraße / Auf der Bult 

Kogge 
Goethestraße 23
27576 Bremerhaven 
Telefon 4 08 92
Buslinie: 
502, 508, 509 
Haltestelle: 
Kistnerstraße 

Wulsdorper Seniorenhus 
Bremer Straße 17
27572 Bremerhaven
Telefon 7 72 32 
Buslinie: 505, 506 
Haltestelle: Am Jeduten-
berg (Weserstraße) oder 
Vieländer Weg 

Weitere Seniorentreffpunkte im Stadtgebiet: 

AWO – „Vogelnest“ 
Waldemar-Becké-Platz 6 
27568 Bremerhaven 
Telefon 4 52 91 
Buslinie:
505, 506
Haltestelle:
Waldemar-Becké-Platz

BEW „Heidjertreff“ 
Hans-Böckler-Straße 47 
27578 Bremerhaven
Telefon 6 20 49 
Buslinie:
502, 503, 508
Haltestelle:
Hermann-Ehlers-Straße

„Große Kirche“ Evanglisch-unierte Gemeinde 
Bgm .-Smidt-Straße 45
27568 Bremerhaven 
Telefon 4 28 20 
Buslinie:
502, 505, 506, 508, 509
Haltestelle: 
Große Kirche

Seniorenratgeber Bremerhaven 2015_FIN.indd   8 02.09.15   15:12

B
C

M
Y

C
M

Y
C

M
Y

B
4

C
4

M
4

Y
4

40%
80%

B
C

M
Y

B
C

M
Y

40%
80%

B
C

M
Y

B
C

M
Y

80%
B

C
M

Y
B

C
M

Y
40%

80%
B

C
M

Y

1 2 3 4 5

5 4 3 2

1 2 3 4 5

5 4 3 2
B

C
M

Y
40%

80%
B

C
M

Y

1 2 3 4 5

5 4 3 2

1 2 3 4 5

5 4 3 2
B

C
M

Y
40%

80%
B

4
C

4
M

4
Y

4
M

Y
C

Y
C

M
B

C
M

Y
40%

80%
B

C
M

Y
C

M
Y

C
M

Y
B

4
C

4
M

4
Y

4
40%

80%
B

C
M

Y
B

C
M

Y
40%

80%
B

C
M

Y
B

C
M

Y
40%

80%
B

C
M

Y

1
2

3
4

5
6

7
8

9
10

11
12

13
14

15
16

17
18

19
20

21
22

23

P
rin

ect/F
O

G
R

A
 4 D

ip
co

 2.1 F
o

rm
at 74 ©

 2004 F
O

G
R

A
/H

eid
elb

erg
er D

ru
ckm

asch
in

en
 A

G

1509-0000a_Druckhaus Wüst GmbH_Seniorenratgeber Bremerhaven Schöndruck 3 - 28.09.2015 - 10:56:35 - Black

1509-0000a_D
ruckhaus W

üst G
m

bH
_S

eniorenratgeber B
rem

erhaven S
chöndruck 3 - 28.09.2015 - 10:56:35 - B

lack
1509-0000a_D

ruckhaus W
üst G

m
bH

_S
eniorenratgeber B

rem
erhaven S

chöndruck 3 - 28.09.2015 - 10:56:35 - C
yan

1509-0000a_D
ruckhaus W

üst G
m

bH
_S

eniorenratgeber B
rem

erhaven S
chöndruck 3 - 28.09.2015 - 10:56:35 - M

agenta
1509-0000a_D

ruckhaus W
üst G

m
bH

_S
eniorenratgeber B

rem
erhaven S

chöndruck 3 - 28.09.2015 - 10:56:35 - Y
ellow

P
D

F
 1.3

CMYB

P
late C

ontrol S
trip 

S
uprasetter - V

2.0a 20060112 (pdf)
H

D
 S

aphira C
hem

free P
late

©
 H

eidelberger D
ruckm

aschinen 2006
99

98
97

96
95

1
2

3
4

5
uncal.

cal.

20 - 40 - 50 - 60 - 80

60.0
 lpi

H
eidelberg P

repress

//
//

7272
60.0
45.0

0 %
50 %

100 %

P
rocess: 

Lin: 

B 40
B 80

C 40
C 80

M 40
M 80

Y 40
Y 80

X 40
X 80

Z 40
Z 80



9

FREIZEIT – KULTUR – BILDUNG

BEW „Bürgerpark-Süd“ 
Robert-Blum-Straße 8
27574 Bremerhaven
Telefon 2 06 09 
Buslinie: 507, 508
Haltestelle:
Schulzentrum 
C . v . Ossietzky

BEW „Tagesstätte Lehe“ 
Rickmersstraße 58
27568 Bremerhaven
Telefon 5 60 70 
Buslinie:
511, 505, 506
Haltestelle:
Goethestraße

Darüber hinaus stehen tagsüber noch zahlreiche ande-
re Begegnungsstätten der freien Träger, Wohlfahrtsver-
bände, Kirchen etc . über das gesamte Stadtgebiet ver-
teilt zur Verfügung . 
Für weitere Fragen zur Freizeitgestaltung steht Ihnen 
die Beratung für Seniorinnen und Senioren zur Verfü-
gung . 

Magistrat der Stadt Bremerhaven 
Sozialamt – Beratung für Seniorinnen und Senioren
Seniorentreffpunkt Altbürgerhaus
Neuelandstraße 48
27576 Bremerhaven
Telefon 5 90-31 56
E-Mail: sozialamt@magistrat .bremerhaven .de 

Städtische Seniorentreffpunkte:  

1  Altbürgerhaus, Neuelandstraße 48

  Ankerplatz, Prager Straße 71

  Ernst-Barlach-Haus, Am Holzhafen 8

  Grünhöfe, Auf der Bult 10 b

  Kogge, Goethestraße 23  

  Wulsdorper Seniorenhus, Bremer Straße 17 

Weitere Seniorentreffpunkte:  

  AWO – „Vogelnest“, Waldemar-Becké-Platz 6 

  BEW „Heidjertreff“, Hans-Böckler-Straße 47

  „Große Kirche“ Evanglisch-unierte Gemeinde,   
      Bgm .-Smidt-Straße 45  

  BEW „Bürgerpark-Süd“, Robert-Blum-Straße 8  

  BEW „Tagesstätte Lehe“, Rickmersstraße 58 11  
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FREIZEIT – KULTUR – BILDUNG

 Abwechslungsreiche  
Beschäftigungsmöglichkeiten in 
den Seniorentreffpunkten

Sie möchten ihre Zeit aktiv gestalten und neue Kon-
takte finden? Dann kommen Sie doch in einen der 
Bremerhavener Seniorentreffpunkte! Die Treffpunkte 
haben sich zum Ziel gesetzt, Senioren ein abwechs-
lungsreiches, sinnvolles und individuelles Angebot für 
die Freizeitgestaltung anzubieten . Durch die vielfäl-
tigen Programmangebote aber auch durch die Mög-
lichkeiten des ehrenamtlichen Engagements werden 
oft Freundschaften geschlossen und es finden sich 
neue Partner für Spiel und Sport . Wann haben Sie zum 
letzten Mal Skat gespielt oder hatten Partner für eine 
Partie Schach oder zum Tanzen? Die Veranstaltungs-
angebote laden aber auch zu verschiedenen Gruppen-
treffen, Vorträgen oder diversen Kursen-, bspw . Anfän-
gerkurse für den Umgang mit dem PC ein . Die Teams 
von Ehrenamtlichen unter der jeweiligen Leitung des 
Seniorentreffpunktes freuen sich außerdem jederzeit 
über Verstärkung . Kommen Sie doch vorbei und las-
sen sich von uns individuell beraten, gerne auch über 
Hilfsmöglichkeiten zur Bewältigung des Alltages .  

Magistrat der Stadt Bremerhaven 
Sozialamt – Beratung für Seniorinnen und Senioren 
Seniorentreffpunkt Altbürgerhaus 
Neuelandstraße 48
Telefon 5 90 31 56
www .seniorentreffpunkte@magistrat .bremerhaven .de 

Hier ein Auszug aus dem reichhaltigen Angebot: 

• Aquarellmalerei 
• Basteln jeglicher Art 
• Bewegungstherapeutische Gymnastik
• Computer und Internet 

• Computerkurse für Anfänger
• Entspannungsübungen 
• Fahrradwandern
• Fit durch Bewegung 
• Foto, Film und Video 
• Geschichten am Kamin 
• Geschichtenwerkstatt Lehe
• Gesellschaftstanz 
• Gesprächskreise 
• Gymnastik 
• Handarbeiten 
• Instrumentalmusik 
• Karten- Brett- und Würfelspiele 
• Kegeln 
• Kino im Ernst-Barlach-Haus
• Literaturkreise 
• Malintensivkurs
• Modeschmuck – selbst gemacht
• Musikgruppen 
• Nähen 
• Sachkurse
• Seniorenchor der Seestadt Bremerhaven
• Seniorenkapellen 
• Seniorentanz 
• Singkreise 
• Teddynähgruppe
• Tischtennis 
• Töpfern 
• Theatergruppen 
• Volkstanz 
• Wandern 
• Zeichnen 
• Zumba

Haben Sie Interesse? 
Dann wenden Sie sich bitte an die jeweiligen Senioren-
treffpunkte . Alle Kontaktdaten finden Sie auf den vor-
herigen Seiten .
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...und was konnen wir fur Sie tun?

Lebenshilfe für Menschen
mit geistiger Behinderung e.V.
Adolf-Kolping-Str. 29
27578 Bremerhaven
Telefon: 04 71 - 9 62 67-0
Telefax: 04 71 - 9 62 67-99
www.lebenshilfe-bremerhaven.de
info@ lebenshilfe-bremerhaven.de

Selbstbestimmt. Besser. Leben.

ir sind die...Wir sind die...

...und was konnen wir fur Sie tun?...und was konnen wir fur Sie tun?
Interdisziplinäre Frühförderstelle.
Vielfältige Angebote für entwicklungs-
gefährdete Kinder und deren Familien.

Kindergarten für alle. Integrationskinder-
garten.

Berufsbildung. Berufliche Bildung und 
Persönlichkeitsentwicklung.

Werkstätten und Produktion. Wir 
übernehmen Auftragsarbeiten in Holz, Metall,
Kunststoff, Kartonage, Montage. Zähl-,
Sortier-, Verpackungs- und Versandarbeiten.

Transport. Auslieferung von Fertigprodukten.

Querbeet. Gartenpflege. Wir übernehmen 
Auftragsarbeiten in Ihrem Garten.

Drahtesel. Verkauf von Individual-Fahrrädern.
Reparatur und Service.

Brötchengeber. Bäckerei mit Bistro – frische 
Back waren, Kuchen und Snacks.

Tagesstätte. Tagesstrukturierende Hilfen für 
Erwachsene mit besonderem Unterstützungs-
bedarf.

Fort- und Weiterbildung. Weiterbildungs- 
und Qualifizierungs maßnahmen in Koopera-
tion mit der Volkshochschule Bremerhaven.

Begleitende Dienste. Wir betreuen durch pädagogische,

soziale, psychologische und medizinische 
Fachkräfte.

Familienunterstützende Dienste.
Wir sind für Sie da in Betreuungs-
Ausfallzeiten.

Beratung und Rechts beratung.
Von Menschen mit geistiger Behin-
derung und ihren Angehörigen.

Elternarbeitskreise. Kontakt-
pflege und Informationsaus-
tausch, fachliche Begleitung.

Stiftung Horizonte. Unterstützung in der 
Bildung, Betreuung, Erholung und sportlichen 
Betätigung von Menschen mit geistiger 
Behinderung.

Wohnen. Vielfältige Möglichkeiten gemein-
sam mit unseren Partnern

• Diakonisches Werk Bremerhaven im 
Albert-Schweitzer-Wohnstätten-Verein

• Arbeiterwohlfahrt Bremerhaven in 
ARISTA Service GmbH

Wir betreuen durch pädagogische, 

soziale, psychologische und medizinische 

Familienunterstützende Dienste.
Wir sind für Sie da in Betreuungs-

Beratung und Rechts beratung.
Von Menschen mit geistiger Behin-Von Menschen mit geistiger Behin-

 Unterstützung in der  Unterstützung in der 
Bildung, Betreuung, Erholung und sportlichen Bildung, Betreuung, Erholung und sportlichen 

Zeitspender gesucht!

Zeitspender gesucht!

Sie können sich vorstellen, uns mit Ihrer 

Erfahrung und nicht zuletzt mit Ihrer Zeit zu 

unterstützen? Sie haben Spaß daran, sich mit 

Menschen zu umgeben und für Menschen mit 

Behinderungen einzusetzen? Dann sprechen 

Sie uns bitte an: Wir sind gerade dabei, unsere 

Freiwilligenarbeit neu auszurichten und freuen 

uns auf Ihre Rückmeldung.Lebenshilfe Ortsvereinigung Bremerhaven e.V.

KKostenlos für Sie err

ostenlos für Sie erreichbar 
eichbar 

unter 0800 
unter 0800 / / 21 21 21 21 222222

Zeitspender gesucht!

Zeitspender gesucht!

...und was konnen wir fur Sie tun?
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FREIZEIT – KULTUR – BILDUNG

 Seniorenerholung 
Reisebüros und andere Organisationen bieten ein viel-
fältiges Reiseangebot, welches auf die Belange der Se-
nioren Rücksicht nimmt . Neben diesen kommerziellen 
Reiseangeboten organisieren einige Wohlfahrtsverbän-
de Stadtranderholung für Senioren . Weitere Informati-
onen erhalten Sie direkt bei den Anbietern . 

Arbeiterwohlfahrt
Bütteler Straße 1, 27568 Bremerhaven  
Telefon 95 47-0 

Betreuungs- und Erholungswerk e . V . (BEW)
Wiener Straße 5, 27568 Bremerhaven  
Telefon 9 54 31-0 

Organisation von seniorengerechten Reisen mit Be-
gleitpersonen in Feriengebiete innerhalb Deutsch-
lands, aber auch in die Nachbarländer .

SeniorPartner Diakonie und Kirche
Schillerstraße 115, 27570 Bremerhaven  
Telefon 30 93 11-0 

Weitere Angebote über Kirchengemeinden, Sportver
eine etc . 

SeniorPartner Diakonie und Kirche
Der SeniorPartner Diakonie und Kirche entwickelt 
jährlich neue, wohnortnahe Freizeitangebote für und 
mit den älteren Menschen der Stadt Bremerhaven . 
Ermöglicht wird dieses umfangreiche Angebot durch 
die Kooperation mit den Wohnungsgesellschaften 
STÄWOG, WoGe, Vereinigte und  GWF und durch das 
große Engagement der ehrenamtlichen Helfer und Hel-
ferinnen . Detaillierte Informationen zum Programm 
und Ansprechpartner/Innen erhalten Sie auf unserer 
Homepage www .diakonie-bhv .de oder  unter der Tele-
fonnummer 04 71 30 93 11-0 . Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch . Quelle: Diakonisches Werk Bremerhaven

 Kegeln im Bürgerhaus Lehe 
Zu einer langen Tradition gehört das Kegeln im Bür-
gerhaus Lehe in der Friedhofstraße 15 . Alle 14 Tage 
treffen sich dort Seniorinnen und Senioren, die etwas 
für ihre Gesundheit tun wollen . Ob es eine flotte Kugel 
ist oder der Klönschnack mit anderen – man trifft sich 
gerne . Das Kegeln ist immer noch eine beliebte Sport-
art, die bis ins hohe Alter ausgeübt werden kann . Das 
Bürgerhaus Lehe verfügt über 22 moderne Kegelbah-
nen, die allen Senioren zur Verfügung stehen . 

Es gibt reine Frauen-, Männer-, gemischte, Raucher- 
und Nichtrauchergruppen . Halt alles, was das Herz be-
gehrt . Gekegelt wird immer am Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag von 14 .30 bis 16 .30 Uhr . Genießen Sie ein-
fach zwei schöne Stunden außer Haus in gemütlicher 
und lustiger Atmosphäre unter Gleichgesinnten . Nähe-
re Auskünfte erteilt das 

Kegelcentrum Bürgerhaus Lehe – 
Kegelerverein Bremerhaven e .V . – Telefon 8 28 82 

Magistrat der Stadt Bremerhaven,  
Beratung für Seniorinnen und Senioren
– siehe Seite 20

 Sport und Bewegung 
Wie in der Jugend ist Bewegung auch im Alter gut für die 
Gesundheit . Sportliche Übungen müssen dabei an die 
individuellen körperlichen Fähigkeiten der Seniorin-
nen und Senioren angepasst sein . Muskelaufbau, Deh-
nung, Gleichgewichtsübungen und Konditionstraining 
sollten neben dem Spaß dabei im Vordergrund stehen . 
Wer sein Leben lang auf Gesundheit und Fitness ach-
tete, braucht auch im Alter auf die Freude beim Sport 
nicht verzichten . Der positive Einfluss von Bewegung 
auch auf die geistigen Ressourcen eines älteren Men-
schen ist wissenschaftlich belegt .

Auf der Internetseite www .bremerhaven .de, Suchwort: 
Stadt/Sport und Freizeit,  finden Sie ein reiches Ange-
bot an sportlichen Betätigungsfeldern und Hinweise 
auf die anbietenden Vereine .

www .lsb-bremen .de
www .ksb-bremerhaven .de

Kreissportbund Bremerhaven
Pestalozzistraße 55, Telefon 3 10 39

Seniorentreffpunkte in Bremerhaven – siehe S . 8 ff
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FREIZEIT – KULTUR – BILDUNG

 Bürgerschaftliches Engagement 
und Ehrenamt 

Am freiwilligen Engagement Interessierte können sich 
bei einer Vielzahl von Organisationen für das Gemein-
dewohl in Bremerhaven einbringen: in Sportvereinen, 
in den Seniorentreffpunkten oder Wohlfahrtsverbän-
den, in Selbsthilfegruppen, gemeinnützigen Einrich-
tungen und Vereinen, in Gesellschaften und Vereinen 
zur Förderung von Kultur und Literatur, in Gewerk-
schaften, in Parteien, etc .
Die FreiwilligenAgentur Bremerhaven ist die zentra-
le Anlaufstelle für freiwilliges Engagement in der See-
stadt . Sie möchte Interessierte an einer freiwilligen Tä-
tigkeit umfassend über die Engagementmöglichkeiten 
in Bremerhaven informieren . Fragen zum freiwilligen 
Engagement im Allgemeinen, zum Versicherungs-
schutz, zu den Freiwilligendiensten u .v .m . werden im 
Rahmen einer individuellen und vertraulichen Bera-
tung beantwortet .
Bei der Vermittlung in ein freiwilliges Engagement wer-
den auf persönliche Interessen und Neigungen von 
Freiwilligen geachtet und  Anforderungen, welche für 
eine freiwillige Arbeit in der jeweiligen Organisation 
vorliegen berücksichtigt . Vermittlung erfolgt unabhän-
gig, stadt- und organisationsübergreifend .
Ziel ist, das Ansehen des freiwilligen Engagementes 
zum Wohl der Menschen in Bremerhaven nachhaltig 
zu stärken . Uns liegt die Zusammenarbeit mit Ihnen 
besonders am Herzen .

FreiwilligenAgentur Bremerhaven
Bürgermeister-Smidt-Straße 127
Telefon  0471 30 94 660 
www .freiwilligenagentur .bremerhaven .de

 FreiwilligenAgentur Bremerhaven 
– Kulturloge –

In der heutigen Zeit gibt es immer mehr 
Senioren, die nur eine geringe Rente bezie-
hen und deshalb an Kulturveranstaltungen 
nicht teilnehmen können .

Die Kulturloge wurde im Oktober 2014 vom Stadtthea-
ter und der FreiwilligenAgentur ins Leben gerufen und 
möchte Menschen mit geringem Einkommen einla-
den, Kultur in Bremerhaven kostenfrei zu genießen . 

Jeder, dessen Einkommen als Einzelperson 900,00 Euro 
bzw . als Ehepaar 1 .315,00 Euro sowie zuzüglich 50,00 

Euro pro Schwerbehinderten-Ausweis, nicht über-
schreitet, kann sich als Kulturgenießer anmelden .
Damit auch Sie in den Genuss kostenloser Eintrittskar-
ten kommen, laden wir Sie herzlich ein, in der Freiwil-
ligenAgentur Bremerhaven, Bürgermeister-Smidt-Str . 
127, vorbei zu kommen . Für die Registrierung  legen 
Sie einmalig und lediglich zur Einsichtnahme einen 
Einkommensnachweis vor und geben an, für welche 
Kulturveranstaltungen Sie Interesse haben . 
Sobald uns Tickets für die Veranstaltungen vorliegen, 
geben wir eine Veranstaltungsliste heraus und laden 
Sie telefonisch oder per e-mail ein . Die Eintrittskarte 
ist an der Kasse des Veranstalters auf Ihren Namen hin-
terlegt .  Außer ggf . Ihren Personalausweis sind bei der 
Abholung keine weiteren Unterlagen von Ihnen vorzu-
legen . Sollten Sie aus gesundheitlichen Gründen eine 
Begleitperson benötigen, wird auch eine  Karte für die 
Begleitung reserviert . In diesem Fall, stellt die Freiwil-
ligenAgentur eine Begleitperson für Sie zur Verfügung . 

Wir würden uns freuen, Sie als Kulturgenießer begrü-
ßen zu können .
Ihr Team der KULTURLOGE Bremerhaven

FreiwilligenAgentur Bremerhaven
Bürgermeister-Smidt-Straße 127
Tel .  0471 30 94 660
kulturloge@magistrat .bremerhaven .de

 Kultur 
Neben den kulturellen Angeboten in den Seniorentreff-
punkten finden Sie eine Übersicht des Bremerhavener 
Kulturangebots unter der Adresse www .bremerhaven .
de in der Rubrik „Kultur“ . Dort können Sie sich Anbie-
ter nach Themengebieten sortiert im Menü „Kulturein-
richtungen A-Z“ auswählen .  
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FREIZEIT – KULTUR – BILDUNG

 Kommunales  
Bildungsmanagement 

Mit 60 muss man nicht zum alten Eisen gehören . Ganz 
im Gegenteil – wer rastet, der rostet . Wie wäre es zum 
Beispiel mit der Teilnahme an Veranstaltungen der 
Weiterbildung? In Bremerhaven bestehen dazu vie-
le Möglichkeiten . Sie können sich z .B . mit aktuellen 
Fragen aus Politik und Wirtschaft beschäftigen, eine 
Fremdsprache lernen, in einem Gesprächskreis mitdis-
kutieren oder gemeinsam Sport treiben .

Hier können Sie sich informieren und anmelden:

Volkshochschule Bremerhaven
Lloydstraße 15, 27568 Bremerhaven
Telefon 04 71 590-47 11
www .vhs-bremerhaven .de
info@vhs .bremerhaven .de

Seniorentreffpunkte in Bremerhaven
Siehe Seite 8 ff

Bildungsgemeinschaft Arbeit und Leben
Bremerhaven e .V .
Hinrich-Schmalfeldt-Straße 31b, 27576 Bremerhaven
Telefon 9 22 31-0
www .arbeitundleben-bhv .de

WiSoak-Wirtschafts- und Sozialakademie der 
Arbeitnehmerkammer Bremen
Barkhausenstraße 16, 27568 Bremerhaven
Telefon 595-0, info-bhv@wisoak .de

Stadtbibliothek Hanse-Carré
Bgm .-Smidt-Straße 10, 27568 Bremerhaven
Erwachsenenbibliothek, Telefon 590-25 55
Musikbibliothek, Telefon 590-27 05

Stadtbibliothek Leherheide
Hans-Böckler-Straße 38, 27578 Bremerhaven
Telefon 590-2489 

 Volkshochschule – speziell für Ältere

Aktiv bleiben in jedem Alter! 

Den Dialog der verschiedenen Generationen im Lern-
prozess zu fördern und Fähigkeiten und Erfahrungen 
von Menschen jeden Alters für andere und die Ge-
sellschaft nutzbar zu machen, ist heute ein wichtiger 
Bestandteil unserer Bildungsarbeit . In diesem Sinne 
laden wir die Älteren unter unseren Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern ausdrücklich dazu ein, am gesamten 

VHS-Programm teilzunehmen, das eine Vielzahl von 
Tagesveranstaltungen bietet . Gleichzeitig kennen wir 
die Wünsche vieler VHS-Besucherinnen und Besucher, 
die ein Veranstaltungsangebot unter Gleichaltrigen be-
vorzugen . Mit den folgenden Angeboten möchten wir 
vor allem diesem Bedürfnis entgegenkommen . 

Gesellschaft – Politik – Umwelt
(z .B . Gedächtnistraining) 

Kunst – Kultur – Kreativität (z .B . Geselliges Tanzen) 
Gesundheit – Ernährung (z .B . Nordic Walking,  

Gymnastic oder Fitness) 
Sprachen (z .B . Englisch, Französisch, Spanisch) 
EDV – Technik (z .B . Internet, Word) 

Die kostenlosen Semesterprogramme erscheinen je-
weils im Juli und im Dezember . 
Gegen Vorlage entsprechender Nachweise gewährt die 
VHS Renterinnen und Rentnern ermäßigte Gebühren . 
Das Friedrich-Schiller-Haus ist behindertengerecht 
ausgestattet . Das Parkhaus an der Rampenstraße bie-
tet gute Parkmöglichkeiten, doch auch mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln ist die VHS bestens erreichbar . 

Volkshochschule Bremerhaven
Lloydstraße 15, 27568 Bremerhaven
Telefon 0471 590-4711, Telefax 0471 590-4788
www .vhs-bremerhaven .de
info@vhs .bremerhaven .de Quelle: VHS, Bremerhaven

 Bremerhaven erleben 
Tourist-Info 
H .-H .Meier-Straße 6, 27568 Bremerhaven
Telefon 9 46 46-120
tourist-info-H1@bis-bremerhaven .de

Am Schaufenster 6, 27572 Bremerhaven
Telefon 9 46 461 27
Tourist-Info-SF@bis-bremerhaven .de

RadStation
Fischkai / Nähe FMS „Gera“
Telefon 94 64 61 23
tourist-info3@bis-bremerhaven .de

Wohnmobile, Doppelschleuse
Telefon 41 41 41
touristik@bis-bremerhaven .de

Alfred-Wegener-Institut für Polar- und  
Meeresforschung –AWI
Columbusstraße, Telefon 48 31 11 12
awi-pr@awi-bremerhaven .de
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FREIZEIT – KULTUR – BILDUNG

Atlanticum im Forum Fischbahnhof
Am Schaufenster 6
Telefon 93 23 30
mail@forum-fischbahnhof .de

Aussichtsplattformen
Radarturm und Hotel SailCity
Am Radarturm / Am alten Vorhafen 1
Telefon 48 35-0
Poststelle@bhv .wsdnw .de

Bremerhavener Initiative für Kultur (BIK) 
Galerie 149
Bgm .-Smidt-Straße 149
Telefon 41 46 39
heide .duwe@gmx .de

Bootsteich und Bootsverleih im Bürgerpark
Bootshaus Bürgerpark, Adolf-Hoff-Weg
Telefon 2 63 49

Bootsteich und Bootsverleih
im Speckenbütteler Park
Marschenhausweg 3
Telefon 8 13 98

Der Hafenbus
Tourist-Info 
Telefon 41 41 41
touristik@bis-bremerhaven .de

Erfahrungsfeld Phänomenta
Hoebelstraße 24
Telefon 41 30 81
phaenomenta-bremerhaven@t-online .de

Fahrtenprogramm MS „Deutschland“
Telefon 9 31 58 38

Figuren Theater Bremerhaven
An der Packhalle 5, Abteilung 10

Telefon 41 75 84
info@figurentheater-bremerhaven .de

Flughafen Bremerhaven
Am Luneort 15, 27572 Bremerhaven
Telefon 7 71 88

Hafenrundfahrten im Fischereihafen
Anleger Schaufenster Fischereihafen
Telefon 6 99 99 22
touristik@bis-bremerhaven .de

Hafenrundfahrten MS 
„Hein Mück“ und „Jan Brass“
Neuer Hafen Südkaje /neben Auswandererhaus
Telefon 41 58 50
kontor@hafenrundfahrt-bremerhaven .de

Hafenrundfahrt MS „Lale Andersen“
Ponton Seebäderkaje
Telefon 41 58 50
kontor@hafenrundfahrt-bremerhaven .de

Helgolandreise
Fähranleger Seebäderkaje
Telefon 0461-6 46 02
info@helgoline .de

Cinemotion Havenhaus
Karlsburg 1, Telefon 1 42 89 20

Passage Kino
Bgm .-Smidt-Straße 20, Telefon 9 26 91 30

Klimahaus Bremerhaven 8° Ost
Telefon 90 20 30 -0
www .klimahaus-bremerhaven .de

Kunsthalle
Karlsburg 4, Telefon 4 68 38
kunstverein@nord-com .net ➜

www. A p o t h e k e - am - N e um a r k t . n e twww. A p o t h e k e - am - N e um a r k t . n e twww. A p o t h e k e - am - N e um a r k t . n e t

Anzeige
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UnUnsser Service für Sie:
BBeegglleeiitteetteer Einkauf
Sprechen Sie uns im Markt an.

Baarrrriieerreeffrreeiihheeiitt
Denn jede Stufe ist eine zuviel.

LLiieferservice
Wir bringen Ihren Einkauf kosten günstig 
zu Ihnen nach Hause.ddeerr BBaackckshshoopp iimm CCAP--MaMarrkktt..

CAP-Markt Bremerhaven
Deichstraße 91/Uferstraße
27568 Bremerhaven
T 0471 97 24 78 60 · Mo. - Sa., 7°° - 20°°

IInntteeggrraatitioonnsbsbeetrtriieebb ddeerr EEllbbee--WWeesseerr WWeerrkksstätätttteenn

Die CAP-Märkte Bremerhaven und Nordseebad Wremen sind Partner der EDEKA

baumann.
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FREIZEIT – KULTUR – BILDUNG

Lloyd Werft-Führungen
Pförtnerei Rickmers / Lloyd / Ende Bückingstraße
Telefon 41 41 41
touristik@bis-bremerhaven .de

Pferdestall – kultureller Veranstaltungsraum
Gartenstraße 5-7
Telefon 4 33 33
info@pferdestall-bremerhaven .com

Seefischkochstudio
Am Schaufenster 6, Telefon 9 32 33 21
info@seefischkochstudio .de
www .bremerhaven-tickets .de

Stadtführungen 
für Gruppen mit eigenem Bus
H .-H .-Meier-Straße 6, Telefon 41 41 41
touristik@bis-bremerhaven .de

Stadthalle Bremerhaven
Wilhelm-Kaisen-Platz 1, Telefon 59 17 59
ticket@stadthalle-bhv .de

Stadttheater
Theodor-Heuss-Platz/ Linzer Straße 1-5
Telefon 49 00 1
Stadttheater@magistrat .bremerhaven .de
www .stadttheaterbremerhaven .de

Thieles Garten
Mecklenburger Weg 100
Telefon 6 70 70 
kontakt@thieles-garten .org

Theater im Fischereihafen
Am Schaufenster 6
Telefon 93 23 30
www .tif-bremerhaven .de
ticket@tif-bremerhaven .de

Weidenschloß
Siebenbergensweg, Telefon 7 00 41 88
info@weidenschloss .de

Zoo am Meer
H .-H .-Meier-Straße 7, Telefon 3 08 41 41
info@zoo-am-meer-bremerhaven .de
www .zoo-am-meer .de

Museen

Deutsches Auswandererhaus
Columbusstraße 65, Telefon 9 02 20-0
info@dah-bremerhaven .de

Freilichtmuseum Speckenbüttel Geesthof
Parkstarße 9
Telefon 8 11 13

Marschenhaus
Marschenhausweg 2
Telefon 8 50 39
www .bauernhausmuseum–bremerhaven .de

Historisches Museum Bremerhaven /  
Morgenstern-Museum
An der Geeste
Telefon 3 08 16-0
info@historisches-museum-bremerhaven .de

Nationalmuseum Deutsches Schiffahrtsmuseum
Hans-Scharoun-Platz 1
Telefon 48 20 70
info@dsm .de

Museum der 50er Jahre
Amerikaring 9
Telefon 8 33 05
KvFL@gmx .de

Technikermuseum U-Boot „Wilhelm Bauer“
Hans-Scharoun-Platz 1
Telefon 48 20 70, info@dsm .de

Museumshafen
Hans-Scharoun-Platz 1
Telefon 48 20 70, info@dsm .de

Museumsschiff FMS „Gera“
Telefon 9 46 46 10
touristik@bis-bremerhaven .de

Modellstadt Bremerhaven
Nansenstraße 6, Telefon 4 30 62

Schwimmbäder
info@baeder-bhv .de

Bad 1
Kurt-Schumacher-Straße 14, Telefon 3 00 39 10

Bad 2
Schillerstraße 144, Telefon 3 00 39 20

Bad 3
Am Stadion 10 (OSC), Telefon 3 00 39 30

Freibad Grünhöfe
Marschbrookweg 135, Telefon 3 00 39 50

Weser-Strandbad
Telefon 300 39 40
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FINANZIELLE HILFEN

 Wer gibt Auskunft in Rentenfragen?
Umfassende Beratung in Ihren Rentenangelegenheiten 
erhalten Sie von Experten . Das sind die Mitarbeiter der 
behördlichen und privaten Versicherungsträger sowie 
des Versicherungsamtes der Stadt Bremerhaven . 

Rechts- und Versicherungsamt Bremerhaven 
Stadthaus 1, Raum 32 und 33, 
Hinrich-Schmalfeldt-Straße
27576 Bremerhaven 
Telefon 590-2307 oder 2786
E-Mail: Rechtsamt@magistrat .bremerhaven .de 
Öffnungszeiten: 
Montag 9 .00 bis 13 .00 Uhr und 15 .00 bis 17 .00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag 9 .00 bis 13 .00 Uhr
Freitag 9 .00 bis 12 .00 Uhr 

Deutsche Rentenversicherung Oldenburg – Bremen 
Bgm .-Martin-Donandt-Platz 13
27568 Bremerhaven 
Telefon 947 53-0
E-Mail: presse@drv-oldenburg-bremen .de 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Mittwoch 8 bis 15 Uhr, 
Donnerstag 8 bis 18 Uhr Freitag 8 bis 12 Uhr

Deutsche Rentenversicherung Bund 
10704 Berlin 
Service-Telefon 0800 100048070 
E-Mail: drv@drv-bund .de 
Die Beratungen sind kostenlos . 

 Besteuerung von Alterseinkünften 
Bei Fragen zu diesem Thema wenden Sie sich bitte an 
die Zentrale Information und Annahme des Finanz-
amtes Bremerhaven . Diese ist erreichbar Montag und 
Donnerstag von 8 bis 18 Uhr, Dienstag und Mittwoch 
von 7 bis 15 Uhr sowie Freitag von 8 bis 14 Uhr . 

Finanzamt Bremerhaven 
Schifferstraße 8, 27568 Bremerhaven 
Telefon 596-9 90 57 
E-Mail: office@FinanzamtBremerhaven .bremen .de 

 Wohngeld 
Für einige Haushalte sind die Kosten für angemesse-
nen Wohnraum zu hoch und können nicht vollständig 
aus dem eigenen Einkommen bestritten werden . Um 
die Belastung in einem tragbaren Rahmen zu halten, 
gewährt der Staat in solchen Fällen finanzielle Hilfe in 
Form von Wohngeld . Wohngeld gibt es 
• als Mietzuschuss für den Mieter einer Wohnung oder 

eines Zimmers 
• und als Lastenzuschuss für den Eigentümer eines 

Eigenheimes oder einer Eigentumswohnung . 

Auch Bewohner eines Heimes können Wohngeld er-
halten . Ob Sie Wohngeld in Anspruch nehmen können 
bzw . in welcher Höhe es Ihnen zusteht, hängt von 3 
Faktoren ab: 
• der Zahl der zu Ihrem Haushalt gehörenden Fami-

lienmitglieder, 
• der Höhe des Gesamteinkommens und 
• der Höhe der zuschussfähigen Miete bzw . der Belas-

tung . 

Seit 2005 sind folgende Personenkreise grundsätzlich 
vom Wohngeld ausgeschlossen: Empfänger von 
• Arbeitslosengeld II, 
• Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung 

und 
• Hilfe zum Lebensunterhalt . 

Wohngeld erhalten Sie nur auf Antrag . 
Diesen stellen Sie beim: 
Magistrat der Stadt Bremerhaven 
Sozialamt – Wohngeld 
Stadthaus 1, Erdgeschoss 
Telefon 5 90-25 82 
E-Mail: sozialamt@magistrat .bremerhaven .de 
Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch, Freitag von 9 bis 12 Uhr 
Montag von 15 bis 17 Uhr oder nach telefonischer Ver-
einbarung . 

Entsprechende Antragsformulare liegen in der Warte-
zone des Stadthauses 1 aus . Sie können sich außerdem 
die Antragsformulare aus dem Internet herunterla-
den . Unter der Adresse www .bremerhaven .de wählen 
Sie in der Rubrik „Stadt und Verwaltung“ das Menü 
„Stadtverwaltung“ . Die Abteilung „Ergänzende soziale 
Leistungen” gehört zum Sozialamt . Unter „Tätigkeiten 
und Aufgaben“ finden Sie die entsprechenden Anträge . 
Ausführliche Informationen zum Thema „Wohngeld“ 
können außerdem unter www .bundesregierung .de ab-
gerufen werden . 
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FINANZIELLE HILFEN

 Leistungen nach dem Sozial-
gesetzbuch „Zwölftes Buch“ 

Neben der Grundsicherung im Alter und bei Erwerbs-
minderung sieht das SGB XII z .B . bei Pflegebedürftig-
keit oder Behinderung Unterstützungsleistungen vor . 
Das betrifft die Leistungen in ambulanten und statio-
nären Einrichtungen . 
Entscheidend ist, dass Ihnen wegen Ihrer Einkom-
mens- und Vermögensverhältnisse die Aufbringung 
der finanziellen Mittel nicht zuzumuten ist . Dafür gel-
ten aber entsprechende Einkommensgrenzen . Für Sie 
zuständig ist der 

Magistrat der Stadt Bremerhaven
Sozialamt 
Stadthaus 4, Hinrich-Schmalfeldt-Straße, 
27576 Bremerhaven, Erdgeschoss und 1 . Obergeschoss . 
E-Mail: sozialamt@magistrat .bremerhaven .de 

Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch, Freitag von 9 bis 12 Uhr 
Montag von 15 bis 17 Uhr oder 
nach telefonischer Vereinbarung . 

Ob eine Leistung für Sie in Frage kommt, klären Sie bit-
te zunächst telefonisch oder persönlich – nach vorhe-
riger Terminabsprache – mit dem/der für Sie zuständi-
gen Sachbearbeiter/In . 

Einen ersten Kontakt können Sie unter folgenden Tele-
fonnummern herstellen: 

Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung: 
Telefon 590-2658 oder 590-3150

Hilfen zur Gesundheit: 
Telefon 590-2658 und 590-3150 

Hilfe zur Pflege: 
Telefon 590-2868 und 590-3183 

Hilfe zur Weiterführung des Haushalts: 
Telefon 590-2658 und 590-3150 

Blindenhilfe: 
Telefon 590-2247 

Beratung für Seniorinnen und Senioren: 
Telefon 590-3156 

Bestattungskosten: 
Telefon 590-2658 oder 590-2868

 Grundsicherung und Hilfe zum 
Lebensunterhalt 

Diese Sozialleistung, die seit dem 1 . Januar 2005 Be-
standteil des Sozialhilferechts im Sozialgesetzbuch 
– Zwölftes Buch – geworden ist, können Personen 
mit gewöhnlichem Aufenthalt in der Bundesrepub-
lik Deutschland erhalten, wenn sie die Altersgrenze 
nach der Rentenversicherung erreicht haben, oder 
das 18 . Lebensjahr vollendet haben und aus medizini-
schen Gründen dauerhaft voll erwerbsgemindert sind . 
Grundsicherung wird gewährt, wenn der Leistungsbe-
rechtigte seinen Lebensunterhalt nicht aus eigenem 
Einkommen oder Vermögen beschaffen kann . 

Eine Besonderheit der Grundsicherung liegt darin, dass 
Unterhaltsansprüche gegenüber Kindern und Eltern 
weitestgehend unberücksichtigt bleiben . Die verschäm-
te Altersarmut soll durch diese Regelung verhindert 
werden, da vor allem ältere Menschen sich scheuen, 
Sozialhilfeansprüche geltend zu machen, weil sie einen 
Unterhaltsrückgriff auf ihre Kinder befürchten . Grund-
sicherung kann beantragt werden und wird höchstens 
für einen Zeitraum von 12 Monaten bewilligt . 

Grundsicherung beantragen Sie beim 
Magistrat der Stadt Bremerhaven
Sozialamt 
Stadthaus 4, 1 . Obergeschoss, 
Hinrich-Schmalfeldt-Straße, 27576 Bremerhaven 
Telefon 590-2658 oder 590-3150 

Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch, Freitag von 9 bis 12 Uhr 
Montag von 15 bis 17 Uhr oder 
nach telefonischer Vereinbarung . 

 Bestattungskosten 
Bestattungskosten können im Rahmen der Hilfe in an-
deren Lebenslagen vom Sozialamt übernommen wer-
den, wenn den Verpflichteten (das sind Erben, Ange-
hörige, Unterhaltsverpflichtete, Ehegatten, volljährige 
Kinder, Eltern und volljährige Geschwister) nicht zuge-
mutet werden kann, diese Kosten zu tragen . Bei mehre-
ren Verpflichteten ist von allen der Einkommens- und 
Vermögensnachweis zu führen . Es kommt nicht darauf 
an, ob der Verstorbene bereits zu Lebzeiten Sozialhilfe 
oder andere Leistungen (z . B . Arbeitslosengeld II) er-
halten hat .  ➜
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FINANZIELLE HILFEN

Nähere Auskünfte erteilt der 
Magistrat der Stadt Bremerhaven
Sozialamt – Abschnitt Grundsicherung und 
Hilfe zum Lebensunterhalt – 
Stadthaus 4, Hinrich-Schmalfeldt-Straße, 
27576 Bremerhaven 
Telefon 590-2658 und 590-2868

Bestattungsvorsorge siehe Seite 2/25/3 . US

 Hilfe zur Pflege 
Sowohl die Tatsache, dass die Menschen in unserer Ge-
sellschaft immer älter (und evtl . damit auch gebrech-
licher) werden, als auch die Umgestaltung der gesetz-
lichen Rahmenbedingungen im Gesundheitswesen 
haben zu deutlichen Veränderungen in der Pflegeland-
schaft geführt . 

Liegt bei Ihnen ein Hilfebedarf z .B . bei der Körperpfle-
ge, der Mobilität, der Ernährung oder bei der haus-
wirtschaftlichen Versorgung vor, informieren oder be-
antragen Sie bei Ihrer Krankenkasse oder Pflegekasse 
Leistungen, die in unterschiedlicher Form gewährt 
werden können . Das trifft auch für Pflegebedürftige in 
Heimen zu . 
Sofern die Leistungen der Pflegekasse und/oder der 
unterhaltspflichtige Angehörige nicht ausreichen und 
Einkommen und Vermögen die maßgeblichen Grenzen 
nicht übersteigen oder keine Pflegekasse eintritt, wen-
den Sie sich an den 

Magistrat der Stadt Bremerhaven
Sozialamt – Hilfe zur Pflege
Stadthaus 4, Hinrich-Schmalfeldt-Straße, 
27576 Bremerhaven
Telefon 590-2868 oder 3183
E-mail: sozialamt@magistrat .bremerhaven .de 

 Beratung für Seniorinnen und  
Senioren 

Wenn sich die persönlichen Lebensumstände älterer 
Menschen verändern, wird oft Hilfe bei der Suche nach 
dem richtigen Ansprechpartner benötigt . Die Alten-
hilfe, die neben den übrigen Sozialleistungen gewährt 
werden kann, soll dazu beitragen, Schwierigkeiten, die 
durch das Alter entstehen, u . a . zu verhüten und älte-
ren Menschen die Möglichkeit zu erhalten, am Leben 
in der Gemeinschaft teilzunehmen . Auch können die 

unterschiedlichen Möglichkeiten zur Lebens- und All-
tagsbewältigung im Alter erfragt werden . Ziel ist es, äl-
teren Menschen und deren Angehörigen ein umfassen-
des Informationsangebot bereitzustellen .

Magistrat der Stadt Bremerhaven
Sozialamt – Beratung für Seniorinnen und Senioren
Seniorentreffpunkt Altbürgerhaus
Neuelandstraße 48
Telefon 590-3156
sozialamt@magistrat .bremerhaven .de

 Eingliederungshilfe für behinderte 
Menschen 

Menschen, die nicht nur vorübergehend körperlich, 
geistig oder seelisch wesentlich behindert sind, haben 
einen Rechtsanspruch auf Eingliederungshilfe nach 
dem Sozialgesetzbuch (Zwölftes Buch – SGB XII) . Men-
schen mit weniger schweren Behinderungen bzw . Men-
schen, die von einer Behinderung bedroht sind, kann 
Eingliederungshilfe gewährt werden . Das Ziel der Ein-
gliederungshilfe ist es, den behinderten Menschen in 
die Gesellschaft einzugliedern . Die Formen und Mög-
lichkeiten der Eingliederungshilfe sind so individuell, 
dass sie im Rahmen dieses Ratgebers nicht dargestellt 
werden können . Ob für Sie Eingliederungshilfe in Fra-
ge kommt, klären Sie bitte persönlich – nach vorheriger 
Terminabsprache – mit dem zuständigen Mitarbeiter 
des Sozialamtes . Nähere Auskünfte erhalten Sie beim 

Magistrat der Stadt Bremerhaven  
Sozialamt – Eingliederungshilfe für behinderte  
Menschen – Stadthaus 4
Hinrich-Schmalfeldt-Straße, 27576 Bremerhaven 
Telefon 590-2247 und 590-2751
E-Mail: sozialamt@magistrat .bremerhaven .de 

Weitere Leistungen:

 Landespflegegeld 
Blinde und schwerstbehinderte Menschen, die ihren  
gewöhnlichen Aufenthalt im Lande Bremen und das 1 . 
Lebensjahr vollendet haben, erhalten ohne Rücksicht 
auf Einkommen oder Vermögen zum Ausgleich der 
durch ihre Behinderung bedingten Mehraufwendun-
gen ein Pflegegeld . Das gilt auch, wenn Sie in einem 
Heim oder einer gleichartigen Einrichtung wohnen . 

Landespflegegeld beantragen Sie beim: 
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FINANZIELLE HILFEN

Nähere Auskünfte erteilt der 
Magistrat der Stadt Bremerhaven
Sozialamt – Abschnitt Grundsicherung und 
Hilfe zum Lebensunterhalt – 
Stadthaus 4, Hinrich-Schmalfeldt-Straße, 
27576 Bremerhaven 
Telefon 590-2658 und 590-2868

Bestattungsvorsorge siehe Seite 2/25/3 . US

 Hilfe zur Pflege 
Sowohl die Tatsache, dass die Menschen in unserer Ge-
sellschaft immer älter (und evtl . damit auch gebrech-
licher) werden, als auch die Umgestaltung der gesetz-
lichen Rahmenbedingungen im Gesundheitswesen 
haben zu deutlichen Veränderungen in der Pflegeland-
schaft geführt . 

Liegt bei Ihnen ein Hilfebedarf z .B . bei der Körperpfle-
ge, der Mobilität, der Ernährung oder bei der haus-
wirtschaftlichen Versorgung vor, informieren oder be-
antragen Sie bei Ihrer Krankenkasse oder Pflegekasse 
Leistungen, die in unterschiedlicher Form gewährt 
werden können . Das trifft auch für Pflegebedürftige in 
Heimen zu . 
Sofern die Leistungen der Pflegekasse und/oder der 
unterhaltspflichtige Angehörige nicht ausreichen und 
Einkommen und Vermögen die maßgeblichen Grenzen 
nicht übersteigen oder keine Pflegekasse eintritt, wen-
den Sie sich an den 

Magistrat der Stadt Bremerhaven
Sozialamt – Hilfe zur Pflege
Stadthaus 4, Hinrich-Schmalfeldt-Straße, 
27576 Bremerhaven
Telefon 590-2868 oder 3183
E-mail: sozialamt@magistrat .bremerhaven .de 

 Beratung für Seniorinnen und  
Senioren 

Wenn sich die persönlichen Lebensumstände älterer 
Menschen verändern, wird oft Hilfe bei der Suche nach 
dem richtigen Ansprechpartner benötigt . Die Alten-
hilfe, die neben den übrigen Sozialleistungen gewährt 
werden kann, soll dazu beitragen, Schwierigkeiten, die 
durch das Alter entstehen, u . a . zu verhüten und älte-
ren Menschen die Möglichkeit zu erhalten, am Leben 
in der Gemeinschaft teilzunehmen . Auch können die 

unterschiedlichen Möglichkeiten zur Lebens- und All-
tagsbewältigung im Alter erfragt werden . Ziel ist es, äl-
teren Menschen und deren Angehörigen ein umfassen-
des Informationsangebot bereitzustellen .

Magistrat der Stadt Bremerhaven
Sozialamt – Beratung für Seniorinnen und Senioren
Seniorentreffpunkt Altbürgerhaus
Neuelandstraße 48
Telefon 590-3156
sozialamt@magistrat .bremerhaven .de

 Eingliederungshilfe für behinderte 
Menschen 

Menschen, die nicht nur vorübergehend körperlich, 
geistig oder seelisch wesentlich behindert sind, haben 
einen Rechtsanspruch auf Eingliederungshilfe nach 
dem Sozialgesetzbuch (Zwölftes Buch – SGB XII) . Men-
schen mit weniger schweren Behinderungen bzw . Men-
schen, die von einer Behinderung bedroht sind, kann 
Eingliederungshilfe gewährt werden . Das Ziel der Ein-
gliederungshilfe ist es, den behinderten Menschen in 
die Gesellschaft einzugliedern . Die Formen und Mög-
lichkeiten der Eingliederungshilfe sind so individuell, 
dass sie im Rahmen dieses Ratgebers nicht dargestellt 
werden können . Ob für Sie Eingliederungshilfe in Fra-
ge kommt, klären Sie bitte persönlich – nach vorheriger 
Terminabsprache – mit dem zuständigen Mitarbeiter 
des Sozialamtes . Nähere Auskünfte erhalten Sie beim 

Magistrat der Stadt Bremerhaven  
Sozialamt – Eingliederungshilfe für behinderte  
Menschen – Stadthaus 4
Hinrich-Schmalfeldt-Straße, 27576 Bremerhaven 
Telefon 590-2247 und 590-2751
E-Mail: sozialamt@magistrat .bremerhaven .de 

Weitere Leistungen:

 Landespflegegeld 
Blinde und schwerstbehinderte Menschen, die ihren  
gewöhnlichen Aufenthalt im Lande Bremen und das 1 . 
Lebensjahr vollendet haben, erhalten ohne Rücksicht 
auf Einkommen oder Vermögen zum Ausgleich der 
durch ihre Behinderung bedingten Mehraufwendun-
gen ein Pflegegeld . Das gilt auch, wenn Sie in einem 
Heim oder einer gleichartigen Einrichtung wohnen . 

Landespflegegeld beantragen Sie beim: 
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Magistrat der Stadt Bremerhaven
Sozialamt – Hilfe zur Pflege
Stadthaus 4, Erdgeschoss
Hinrich-Schmalfeldt-Straße, 27576 Bremerhaven
Für Beratungen und Terminvereinbarungen erreichen 
Sie uns unter Telefon 590-2868 oder 590-3183 
E-Mail: sozialamt@magistrat .bremerhaven .de 

 Kriegshinterbliebenenfürsorge,
Kriegs- und Wehrdienstbeschäftigte

Personen, die durch ein militärisches oder militärähn-
liches Dienstverhältnis oder durch sonstige im Zu-
sammenhang mit einem der beiden Weltkriege ste-
hende Umstände (z .B . Kriegsgefangenschaft, Flucht, 
Vertreibung, Fliegerangriff, Besatzungsmaßnahmen) 
Gesundheitsschäden erlitten haben (Beschädigte), er-
halten für gesundheitliche und wirtschaftliche Folgen 
der Schädigung eine Versorgung nach dem Bundes-
versorgungsgesetz . Das Leistungssystem der Kriegs-
opferversorgung gilt auch für den Wehrdienst, für den 
Zivildienst, für Impfschäden, für ehemalige politische 
Häftlinge, für Opfer von Gewalttaten und für Angehöri-
ge von Kriegsgefangenen . 

Nähere Auskünfte erhalten Sie beim 
Magistrat der Stadt Bremerhaven 
Amt für Menschen mit Behinderung 
Stadthaus 4, Hinrich-Schmalfeldt-Straße, 
27576 Bremerhaven, Telefon 590-2335 
E-Mail: Amtfuermenschenmitbehinderung@magistrat .
bremerhaven .de 

 Örtliche Fürsorgestelle 
Die örtliche Fürsorgestelle nimmt im Rahmen des So-
zialgesetzbuches (Neuntes Buch–SGB IX) alle Aufgabe 
für schwer behinderte Menschen bis zum Eintritt in 
den Ruhestand wahr (wie z . B . Kündigungsschutz und 
begleitende Hilfen für berufstätige schwer behinderte 
Menschen) . 

Nähere Auskünfte erhalten Sie beim 
Magistrat der Stadt Bremerhaven 
Amt für Menschen mit Behinderung 
Örtliche Fürsorgestelle für Kriegsopfer und
schwerbehinderte Menschen
Stadthaus 4, Hinrich-Schmalfeldt-Straße, 
27576 Bremerhaven 
Telefon 590-2257, -2335 und -2233 

 Schwerbehindertenausweise 
Wenn Sie zum Personenkreis der schwer behinderten 
Menschen gehören oder eine Behinderung anerken-
nen lassen wollen, ist in Bremerhaven die Außenstelle 
des Amtes für Versorgung und Integration Bremen Ihr 
Ansprechpartner . Wenn bei Ihnen eine Behinderung 
mit mindestens 50 anerkannt wird (Grad der Behinde-
rung), können Sie einen Schwerbehindertenausweis 
erhalten . 

Nähere Informationen erteilt Ihnen die 
Außenstelle des Amtes für Versorgung 
und Integration Bremen 
Stadthaus 4, Zimmer 19
Hinrich-Schmalfeldt-Straße, 27576 Bremerhaven 
Telefon 590-2252 

 Befreiung von Rundfunk- und 
Fernsehgebühren 

Eine Befreiung von den Rundfunk- und Fernsehgebüh-
ren kann beim ARD-ZDF-Deutschlandradio-Beitrags-
service in 50656 Köln beantragt werden, wenn z . B . 
Transferleistungen vom Staat (z . B . Hilfe zum Lebens-
unterhalt, Grundsicherung, Hilfe zur Pflege) bezogen 
werden . Seit dem 1 . Januar 2013 haben finanziell leis-
tungsfähige Menschen mit Behinderung, denen das 
Merkzeichen „RF“ zuerkannt wurde, einen Anspruch 
auf einen ermäßigten Rundfunkbeitrag . Die Behörde, 
die die Transferleistungen bewilligt, stellt auf Anforde-
rung eine entsprechende Bescheinigung aus . Das Amt 
für Menschen mit Behinderungen, Stadthaus 4, nimmt 
Befreiungsanträge für Besitzer von Schwerbehinder-
tenausweisen (mit „RF-Merkzeichen“) auf . 

 Telefongebührenermäßigung 
Die Deutsche Telekom bietet einen Sozialtarif für Te-
lefonverbindungen ins T-Net der Deutschen Telekom 
an . Berechtigt ist jeder, der von der Rundfunkgebüh-
renpflicht befreit ist . Unter der Telefonnummer 0800 
3301000 (gebührenfrei) kann bei der Deutschen Tele-
kom ein Auftrag für einen Sozialtarif angefordert wer-
den . Diesem Auftrag ist der Befreiungsbescheid über 
die Rundfunkgebührenbefreiung beizufügen . Ab posi-
tiven Bescheid werden dann pro Monat 6,94 Euro auf 
Verbindungen ins T-Net (Orts- und Ferngespräche in-
nerhalb Deutschlands) der Deutschen Telekom gutge-
schrieben . 
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 Leistungen nach dem Sozial-
gesetzbuch „Zwölftes Buch“ 

Neben der Grundsicherung im Alter und bei Erwerbs-
minderung sieht das SGB XII z .B . bei Pflegebedürftig-
keit oder Behinderung Unterstützungsleistungen vor . 
Das betrifft die Leistungen in ambulanten und statio-
nären Einrichtungen . 
Entscheidend ist, dass Ihnen wegen Ihrer Einkom-
mens- und Vermögensverhältnisse die Aufbringung 
der finanziellen Mittel nicht zuzumuten ist . Dafür gel-
ten aber entsprechende Einkommensgrenzen . Für Sie 
zuständig ist der 

Magistrat der Stadt Bremerhaven
Sozialamt 
Stadthaus 4, Hinrich-Schmalfeldt-Straße, 
27576 Bremerhaven, Erdgeschoss und 1 . Obergeschoss . 
E-Mail: sozialamt@magistrat .bremerhaven .de 

Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch, Freitag von 9 bis 12 Uhr 
Montag von 15 bis 17 Uhr oder 
nach telefonischer Vereinbarung . 

Ob eine Leistung für Sie in Frage kommt, klären Sie bit-
te zunächst telefonisch oder persönlich – nach vorhe-
riger Terminabsprache – mit dem/der für Sie zuständi-
gen Sachbearbeiter/In . 

Einen ersten Kontakt können Sie unter folgenden Tele-
fonnummern herstellen: 

Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung: 
Telefon 590-2658 oder 590-3150

Hilfen zur Gesundheit: 
Telefon 590-2658 und 590-3150 

Hilfe zur Pflege: 
Telefon 590-2868 und 590-3183 

Hilfe zur Weiterführung des Haushalts: 
Telefon 590-2658 und 590-3150 

Blindenhilfe: 
Telefon 590-2247 

Beratung für Seniorinnen und Senioren: 
Telefon 590-3156 

Bestattungskosten: 
Telefon 590-2658 oder 590-2868

 Grundsicherung und Hilfe zum 
Lebensunterhalt 

Diese Sozialleistung, die seit dem 1 . Januar 2005 Be-
standteil des Sozialhilferechts im Sozialgesetzbuch 
– Zwölftes Buch – geworden ist, können Personen 
mit gewöhnlichem Aufenthalt in der Bundesrepub-
lik Deutschland erhalten, wenn sie die Altersgrenze 
nach der Rentenversicherung erreicht haben, oder 
das 18 . Lebensjahr vollendet haben und aus medizini-
schen Gründen dauerhaft voll erwerbsgemindert sind . 
Grundsicherung wird gewährt, wenn der Leistungsbe-
rechtigte seinen Lebensunterhalt nicht aus eigenem 
Einkommen oder Vermögen beschaffen kann . 

Eine Besonderheit der Grundsicherung liegt darin, dass 
Unterhaltsansprüche gegenüber Kindern und Eltern 
weitestgehend unberücksichtigt bleiben . Die verschäm-
te Altersarmut soll durch diese Regelung verhindert 
werden, da vor allem ältere Menschen sich scheuen, 
Sozialhilfeansprüche geltend zu machen, weil sie einen 
Unterhaltsrückgriff auf ihre Kinder befürchten . Grund-
sicherung kann beantragt werden und wird höchstens 
für einen Zeitraum von 12 Monaten bewilligt . 

Grundsicherung beantragen Sie beim 
Magistrat der Stadt Bremerhaven
Sozialamt 
Stadthaus 4, 1 . Obergeschoss, 
Hinrich-Schmalfeldt-Straße, 27576 Bremerhaven 
Telefon 590-2658 oder 590-3150 

Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch, Freitag von 9 bis 12 Uhr 
Montag von 15 bis 17 Uhr oder 
nach telefonischer Vereinbarung . 

 Bestattungskosten 
Bestattungskosten können im Rahmen der Hilfe in an-
deren Lebenslagen vom Sozialamt übernommen wer-
den, wenn den Verpflichteten (das sind Erben, Ange-
hörige, Unterhaltsverpflichtete, Ehegatten, volljährige 
Kinder, Eltern und volljährige Geschwister) nicht zuge-
mutet werden kann, diese Kosten zu tragen . Bei mehre-
ren Verpflichteten ist von allen der Einkommens- und 
Vermögensnachweis zu führen . Es kommt nicht darauf 
an, ob der Verstorbene bereits zu Lebzeiten Sozialhilfe 
oder andere Leistungen (z . B . Arbeitslosengeld II) er-
halten hat .  ➜
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 Beratung für Seniorinnen 
und Senioren 

Wenn sich die persönlichen Lebensumstände älte-
rer Menschen verändern, wird oft Hilfe bei der Suche 
nach dem richtigen Ansprechpartner benötigt . Die 
Seniorenkoordinatorin des Magistrates vernetzt alle 
seniorenspezifischen Angebote in der Stadt Bremer-
haven und ist bei der Kontaktvermittlung behilflich . 
Auch können die unterschiedlichen Möglichkeiten zur 
Lebens- und Alltagsbewältigung im Alter in dieser ko-
ordinierenden Anlaufstelle erfragt werden . Ziel ist es, 
älteren Menschen und deren Angehörigen ein umfas-
sendes Informationsangebot bereitzustellen .

Magistrat der Stadt Bremerhaven
Sozialamt – Beratung für Seniorinnen und Senioren
Seniorentreffpunkt Altbürgerhaus
Neuelandstraße 48
Telefon 590-3156
sozialamt@magistrat .bremerhaven .de

 Seniorenbeirat in der Stadt  
Bremerhaven

Wer vertritt die Seniorinnen und Senioren in der 
Seestadt Bremerhaven? 
Für die Interessen der Senioren in der Seestadt Bremer-
haven setzt sich seit vielen Jahren der Seniorenbeirat 
ein . Er wurde bereits in den 60er Jahren eingerichtet 
und ist überparteilich tätig . 
Ihm gehören Delegierte aus den Seniorentreffpunk-
ten der Stadt Bremerhaven, den Wohlfahrtsverbänden, 
Gewerkschaften, politischen Parteien, Kirchen, dem 
Kreissportbund Bremerhaven und gemeinnützigen Or-
ganisationen an . 
Das Gremium wählt aus seinen Reihen den Vorsitzen-
den, den stellvertretenden Vorsitzenden, einen Kassen- 
und einen Schriftführer sowie fünf Beisitzer . 

Welche Aufgaben hat der Seniorenbeirat? 
Der Seniorenbeirat engagiert sich für die Belange der 
älteren Generation in Bremerhaven . 
Er ist Ansprechpartner für die Stadtverordnetenver-
sammlung (Stadtparlament), Parteien, Verbände, Ver-
eine und die Stadtverwaltung . 
Der Seniorenbeirat spricht mit bei vielen sozial- und 
gesundheitspolitischen Entscheidungen, welche die 
ältere Generation betreffen . 

Er äußert sich öffentlich, nimmt Anregungen entgegen 
und sucht den konstruktiven Dialog mit den verant-
wortlichen Entscheidungsträgern . 
Er  ist  in  der  Landesseniorenvertretung Bremen  be-
teiligt  und  nimmt  dort  die Bremerhavener Interessen 
wahr . Er hält außerdem Kontakt zur Seniorenvertre-
tung im Landkreis Cuxhaven

Gemeinsam statt einsam
Ziel des Seniorenbeirates in Bremerhaven ist es, durch 
seine Arbeit die Rahmenbedingungen für einen erfüll-
ten Lebensabend mitzugestalten . 
Er möchte helfen, der Vereinsamung im Alter entgegen-
zuwirken . Dabei wollen die Seniorenbeiratsmitglieder 
darauf hinwirken, dass die bestehenden Angebote an-
genommen und neue entwickelt werden . 

Seniorenbeirat in der Stadt Bremerhaven 
Vorsitzender: 
Wilhelm Behrens

Kontaktadresse:
Büro des Seniorenbeirates im 
Ernst-Barlach-Haus
Am Holzhafen 8
27570 Bremerhaven
Telefon 3 91 65 59 
magistrat@nord-com .net

 Rechtsberatung 
Sie wohnen im Land Bremen und haben finanziell 
nicht die Möglichkeit, sich in Rechtsfragen von einem 
Anwalt beraten zu lassen? Sofern Ihr Einkommen eine 
bestimmte Grenze nicht übersteigt, können Sie die öf-
fentliche Rechtsberatung (ÖRB) in der Arbeitnehmer-
kammer in Anspruch nehmen . Diese berät Sie auf allen 
Rechtsgebieten, etwa dem Familienrecht, Kaufver-
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 Wer gibt Auskunft in Rentenfragen?
Umfassende Beratung in Ihren Rentenangelegenheiten 
erhalten Sie von Experten . Das sind die Mitarbeiter der 
behördlichen und privaten Versicherungsträger sowie 
des Versicherungsamtes der Stadt Bremerhaven . 

Rechts- und Versicherungsamt Bremerhaven 
Stadthaus 1, Raum 32 und 33, 
Hinrich-Schmalfeldt-Straße
27576 Bremerhaven 
Telefon 590-2307 oder 2786
E-Mail: Rechtsamt@magistrat .bremerhaven .de 
Öffnungszeiten: 
Montag 9 .00 bis 13 .00 Uhr und 15 .00 bis 17 .00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag 9 .00 bis 13 .00 Uhr
Freitag 9 .00 bis 12 .00 Uhr 

Deutsche Rentenversicherung Oldenburg – Bremen 
Bgm .-Martin-Donandt-Platz 13
27568 Bremerhaven 
Telefon 947 53-0
E-Mail: presse@drv-oldenburg-bremen .de 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Mittwoch 8 bis 15 Uhr, 
Donnerstag 8 bis 18 Uhr Freitag 8 bis 12 Uhr

Deutsche Rentenversicherung Bund 
10704 Berlin 
Service-Telefon 0800 100048070 
E-Mail: drv@drv-bund .de 
Die Beratungen sind kostenlos . 

 Besteuerung von Alterseinkünften 
Bei Fragen zu diesem Thema wenden Sie sich bitte an 
die Zentrale Information und Annahme des Finanz-
amtes Bremerhaven . Diese ist erreichbar Montag und 
Donnerstag von 8 bis 18 Uhr, Dienstag und Mittwoch 
von 7 bis 15 Uhr sowie Freitag von 8 bis 14 Uhr . 

Finanzamt Bremerhaven 
Schifferstraße 8, 27568 Bremerhaven 
Telefon 596-9 90 57 
E-Mail: office@FinanzamtBremerhaven .bremen .de 

 Wohngeld 
Für einige Haushalte sind die Kosten für angemesse-
nen Wohnraum zu hoch und können nicht vollständig 
aus dem eigenen Einkommen bestritten werden . Um 
die Belastung in einem tragbaren Rahmen zu halten, 
gewährt der Staat in solchen Fällen finanzielle Hilfe in 
Form von Wohngeld . Wohngeld gibt es 
• als Mietzuschuss für den Mieter einer Wohnung oder 

eines Zimmers 
• und als Lastenzuschuss für den Eigentümer eines 

Eigenheimes oder einer Eigentumswohnung . 

Auch Bewohner eines Heimes können Wohngeld er-
halten . Ob Sie Wohngeld in Anspruch nehmen können 
bzw . in welcher Höhe es Ihnen zusteht, hängt von 3 
Faktoren ab: 
• der Zahl der zu Ihrem Haushalt gehörenden Fami-

lienmitglieder, 
• der Höhe des Gesamteinkommens und 
• der Höhe der zuschussfähigen Miete bzw . der Belas-

tung . 

Seit 2005 sind folgende Personenkreise grundsätzlich 
vom Wohngeld ausgeschlossen: Empfänger von 
• Arbeitslosengeld II, 
• Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung 

und 
• Hilfe zum Lebensunterhalt . 

Wohngeld erhalten Sie nur auf Antrag . 
Diesen stellen Sie beim: 
Magistrat der Stadt Bremerhaven 
Sozialamt – Wohngeld 
Stadthaus 1, Erdgeschoss 
Telefon 5 90-25 82 
E-Mail: sozialamt@magistrat .bremerhaven .de 
Öffnungszeiten: 
Montag, Mittwoch, Freitag von 9 bis 12 Uhr 
Montag von 15 bis 17 Uhr oder nach telefonischer Ver-
einbarung . 

Entsprechende Antragsformulare liegen in der Warte-
zone des Stadthauses 1 aus . Sie können sich außerdem 
die Antragsformulare aus dem Internet herunterla-
den . Unter der Adresse www .bremerhaven .de wählen 
Sie in der Rubrik „Stadt und Verwaltung“ das Menü 
„Stadtverwaltung“ . Die Abteilung „Ergänzende soziale 
Leistungen” gehört zum Sozialamt . Unter „Tätigkeiten 
und Aufgaben“ finden Sie die entsprechenden Anträge . 
Ausführliche Informationen zum Thema „Wohngeld“ 
können außerdem unter www .bundesregierung .de ab-
gerufen werden . 
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tragsrecht, Mietrecht oder dem Verbraucherinsolvenz-
recht . Von der Beratung ausgeschlossen sind nur das 
Arbeits-, Steuer- und Sozialversicherungsrecht . Die Ar-
beitnehmerkammer berät Sie persönlich und tritt auch 
nach außen als Ihr Rechtsbeistand auf . Vor Gericht darf 
diese Sie allerdings nicht vertreten . Für die Beratung 
wird eine Gebühr erhoben, die in der ÖRB unter be-
stimmten Voraussetzungen auch ermäßigt oder erlas-
sen werden kann . 

Arbeitnehmerkammer Bremen 
Geschäftsstelle Bremerhaven 
Barkhausenstraße 16, 27568 Bremerhaven 
Telefon 9 22 35-0
www .arbeitnehmerkammer .de 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag 8 .00 bis 18 .30 Uhr
Freitag 8 .00 bis 13 .00 Uhr
(vorherige Terminabsprache möglich) 

 Fragen zur Wohnungsmiete und 
zum Wohneigentum 

Wenn Sie als Mieter oder Eigentümer Hilfe benötigen, 
stehen Ihnen der Mieterverein, die Arbeitnehmerkam-
mer, der Haus- und Grundbesitzerverein sowie die An-
wälte in der Stadt Bremerhaven zur Verfügung . 

Mieterverein Bremerhaven e . V .
Fritz-Reuter-Straße 7, 27576 Bremerhaven 
Telefon 9 54 99 99 
E-Mail: info@mieterverein-bremerhaven .de 
Öffnungszeiten der Rechtsberatung: 
Montag 15 bis 18 Uhr, Dienstag 13 .30 bis 16 Uhr 
Donnerstag 13 .30 bis 16 Uhr 

Haus & Grund Bremerhaven e .V .
Bürgermeister-Smidt-Straße 105, 27568 Bremerhaven 
Telefon 4 66 96 
E-Mail: info@haus-und-grund-bremerhaven .de 
Öffnungszeiten der Rechtsberatung: 
Montag bis Donnerstag von 8 bis 13 Uhr 
und 14 bis 17 Uhr, Freitag 8 bis 13 Uhr 

 Beratungsstelle für barrierefreies, 
behindertengerechtes Bauen 

Das Amt berät alle Interessenten, die Fragen im Zu-
sammenhang mit baulichen Veränderungen haben, 
die durch den Eintritt einer Behinderung auftreten . 

Magistrat der Stadt Bremerhaven 
Amt für Menschen mit Behinderung 
Stadthaus 4, Hinrich-Schmalfeldt-Straße
27576 Bremerhaven
Telefon 590-22 33 und -24 54

 Beratung in ärztlichen Fragen 
Ärztekammer Bremen
Wiener Straße 1, 27568 Bremerhaven 
Telefon 4 82 93 30, www .aekhb .de
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 9 bis 16 Uhr
Freitag 9 bis 14 Uhr 

Unabhängige Patientenberatung 
Telefonische Beratung:
Montag bis Mittwoch 9 bis 15 Uhr
Donnerstag 14 bis 19 Uhr
Persönliche Beratung: Dienstag 11 bis 16 Uhr

Kurfürstenstraße 4, 27568 Bremerhaven
Telefon 4 83 39 99, www .patientenberatung-bremen .de 

 Heimaufsicht 
Haben Sie Hinweise, Beschwerden, Mängel oder An-
regungen, die trotz Rücksprache mit den Vertretern 
der Heimleitung, Pflegedienstleistung oder des Heim-
trägers nicht behoben werden, können Sie sich an die 
Heimaufsicht wenden . Die Heimaufsicht berät und 
überwacht die Alten-, Tages- und Kurzeitpflegeheime 
in Bremerhaven nach dem Heimgesetz und den damit 
verbundenen Rechtsvorschriften . Sprechstunde in den 
Räumen des Pflegestützpunktes jeden 2 . Mittwoch im 
Monat 10 .00 bis 12 .00 Uhr . 
Ihr Ansprechpartner für Heimaufsicht ist die

Senatorin für Soziales, Kinder, Jugend und Frauen 
Bahnhofsplatz 29, 28195 Bremen 
Telefon 0421 361-6768 oder 0421 361-59234
E-Mail: office@soziales .bremen .de 
In den jeweiligen Heimen gibt es einen ehrenamtlichen 
Heimbeirat, der für Ihre Anliegen ansprechbar ist .
Terminabsprache wird empfohlen – Pflegestützpunkt 
Telefon 0471 3 09 77 90
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FREIZEIT – KULTUR – BILDUNG

Lloyd Werft-Führungen
Pförtnerei Rickmers / Lloyd / Ende Bückingstraße
Telefon 41 41 41
touristik@bis-bremerhaven .de

Pferdestall – kultureller Veranstaltungsraum
Gartenstraße 5-7
Telefon 4 33 33
info@pferdestall-bremerhaven .com

Seefischkochstudio
Am Schaufenster 6, Telefon 9 32 33 21
info@seefischkochstudio .de
www .bremerhaven-tickets .de

Stadtführungen 
für Gruppen mit eigenem Bus
H .-H .-Meier-Straße 6, Telefon 41 41 41
touristik@bis-bremerhaven .de

Stadthalle Bremerhaven
Wilhelm-Kaisen-Platz 1, Telefon 59 17 59
ticket@stadthalle-bhv .de

Stadttheater
Theodor-Heuss-Platz/ Linzer Straße 1-5
Telefon 49 00 1
Stadttheater@magistrat .bremerhaven .de
www .stadttheaterbremerhaven .de

Thieles Garten
Mecklenburger Weg 100
Telefon 6 70 70 
kontakt@thieles-garten .org

Theater im Fischereihafen
Am Schaufenster 6
Telefon 93 23 30
www .tif-bremerhaven .de
ticket@tif-bremerhaven .de

Weidenschloß
Siebenbergensweg, Telefon 7 00 41 88
info@weidenschloss .de

Zoo am Meer
H .-H .-Meier-Straße 7, Telefon 3 08 41 41
info@zoo-am-meer-bremerhaven .de
www .zoo-am-meer .de

Museen

Deutsches Auswandererhaus
Columbusstraße 65, Telefon 9 02 20-0
info@dah-bremerhaven .de

Freilichtmuseum Speckenbüttel Geesthof
Parkstarße 9
Telefon 8 11 13

Marschenhaus
Marschenhausweg 2
Telefon 8 50 39
www .bauernhausmuseum–bremerhaven .de

Historisches Museum Bremerhaven /  
Morgenstern-Museum
An der Geeste
Telefon 3 08 16-0
info@historisches-museum-bremerhaven .de

Nationalmuseum Deutsches Schiffahrtsmuseum
Hans-Scharoun-Platz 1
Telefon 48 20 70
info@dsm .de

Museum der 50er Jahre
Amerikaring 9
Telefon 8 33 05
KvFL@gmx .de

Technikermuseum U-Boot „Wilhelm Bauer“
Hans-Scharoun-Platz 1
Telefon 48 20 70, info@dsm .de

Museumshafen
Hans-Scharoun-Platz 1
Telefon 48 20 70, info@dsm .de

Museumsschiff FMS „Gera“
Telefon 9 46 46 10
touristik@bis-bremerhaven .de

Modellstadt Bremerhaven
Nansenstraße 6, Telefon 4 30 62

Schwimmbäder
info@baeder-bhv .de

Bad 1
Kurt-Schumacher-Straße 14, Telefon 3 00 39 10

Bad 2
Schillerstraße 144, Telefon 3 00 39 20

Bad 3
Am Stadion 10 (OSC), Telefon 3 00 39 30

Freibad Grünhöfe
Marschbrookweg 135, Telefon 3 00 39 50

Weser-Strandbad
Telefon 300 39 40
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 Gesetzliche Betreuung 
Es kann sehr schnell geschehen, dass man aus gesund-
heitlichen Gründen nicht mehr in der Lage ist, seine 
persönlichen und rechtlichen Belange zu regeln . Für 
diesen Fall hat der Gesetzgeber das Betreuungsrecht 
geschaffen, um Hilfe zu gewähren . Betroffene können 
eine Betreuung für sich selbst beantragen; Kinder, El-
tern und andere Personen können Betreuungen anre-
gen . Um eine Betreuung einrichten zu können, ist eine 
ärztliche Stellungnahme notwendig . Häufige Aufgaben-
kreise sind Vermögenssorge, Behördenangelegenheiten 
und Gesundheitsfürsorge . Die Betreuungsbehörde berät 
Betroffene, Angehörige und Betreuer auf Anfrage, wenn 
es sich um die Führungen von Betreuungen handelt . Die 
Entscheidung über eine Betreuung kann nur das Amts-
gericht (Betreuungsgericht) treffen . Die Betreuungsbe-
hörde unterstützt das Gericht z .B . durch Sozialberich-
te und Stellungnahmen, um einen Überblick über die 
persönliche Lage der Betroffenen zu erhalten . Der Be-
treuungsrichter muss zudem mit den Betroffenen per-
sönlich vor der Einrichtung einer gesetzlichen Betreu-
ung sprechen . Sie können aber auf verschiedene Weise 
selbst Einfluss auf die Regelung Ihrer Angelegenheiten 
nehmen: Verfügen Sie über eine oder mehrere Vertrau-
enspersonen, so können Sie diese entsprechend bevoll-
mächtigen (s . Vorsorgevollmacht), Anderenfalls können 
Sie festlegen, wer ihr -vom Gericht eingesetzter und 
kontrollierter- Betreuer werden soll (s . Betreuungsver-
fügung) . Ergänzend zu diesen rechtlichen Regelungen 
können Sie auch Ihre Vorstellungen zur medizinischen 
Versorgung festschreiben (s . Patientenverfügung) .  
Informationen und nähere Auskünfte zur gesetzlichen 
Betreuung und den Alternativen erhalten Sie beim 
Magistrat der Stadt Bremerhaven 
Sozialamt – Betreuungsbehörde
Stadthaus 1, Zimmer 101
Hinrich-Schmalfeldt-Straße, 27576 Bremerhaven, 
Telefon 5 90-25 56 

 Vorsorgevollmacht 
Mit der Einrichtung einer Vorsorgevollmacht kann man 
in der Regel die Einrichtung einer gesetzlichen Betreu-
ung verhindern, indem man selbst eine Person be-
stimmt und bevollmächtigt, der man uneingeschränkt 
vertraut . Auch die Aufgaben, die die bevollmächtigte 
Person wahrnehmen soll, müssen ausreichend genau 
aufgeführt werden . Gegebenenfalls sollte fachlicher 
Rat eingeholt werden . Die Betreuungsbehörde berät 
bei der Erstellung einer Vorsorgevollmacht und auch 

bei Fragen der bevollmächtigten Personen . Seit dem 
1 . Juli 2006 dürfen die Betreuungsbehörden die Un-
terschrift bei Vorsorgevollmachten beglaubigen; sind 
Grundstücke oder Immobilien vorhanden, sollte die 
Beurkundung vom Notar erfolgen .  Bankvollmachten 
müssen Sie in der Regel zusätzlich bei Ihrem Bankin-
stitut erteilen .

 Patientenverfügung 
Die Patientenverfügung beinhaltet konkrete medizi-
nische Handlungswünsche . Vor Einrichtung einer Pa-
tientenverfügung, in der die medizinischen Hilfeleis-
tungen beschrieben werden, sollte man mit dem Arzt 
seines Vertrauens sprechen, da dieser wichtige, auf ihre 
individuelle gesundheitliche Situation abgestimmte 
Hinweise geben kann . Von der Verwendung von Vor-
drucken zum Ankreuzen raten wir bei der Patienten-
verfügung ab, da diese häufig nicht individuell genug 
gestaltet sind . Sinnvoll sind hingegen Formulierungs-
hilfen und Anregungen für die eigene Gestaltung .

 Betreuungsverfügung 
In einer Betreuungsverfügung benennt der Betroffene 
eine Person, die für ihn im Ernstfall tätig werden soll . 
Im Unterschied zur Vorsorgevollmacht bestellt das Be-
treuungsgericht in der Regel die vorgeschlagene Person 
zum Betreuer, diese unterliegt dann der Aufsicht des 
Betreuungsgerichts . 
Man kann die Betreuungsverfügung zur Absicherung 
in die Vorsorgevollmacht integrieren, indem man ver-
fügt, dass der/die Bevollmächtigte für den Fall, dass die 
Vorsorgevollmacht nicht ausreichend ist, als Betreuer 
bestellt werden soll .

Vorsorgevollmachten, Betreuungsverfügungen und 
Patientenverfügungen sollten sicher hinterlegt wer-
den, um Missbrauch zu verhindern . Gleichzeitig soll-
ten sie bei Bedarf jedoch zugänglich sein . Um mögli-
che gerichtliche Verfahren zu verhindern, können die 
Vorsorgevollmachten gegebenenfalls mit Patienten-
verfügungen und Betreuungsverfügungen bei der Bun-
desnotarkammer registriert werden . Bei der Regist-
rierung werden nur die notwendigsten persönlichen 
Daten aufgenommen . Die Bundesnotarkammer ist wie 
folgt zu erreichen: Zentrales Vorsorgeregister, Postfach 
080151, 10001 Berlin www .vorsorgeregister .de Für die 
Eintragung in das Register wird eine Gebühr ab 13 Euro 
(Online-Registrierung) erhoben .

Seniorenratgeber Bremerhaven 2015_FIN.indd   24 02.09.15   15:12

B
C

M
Y

C
M

Y
C

M
Y

B
4

C
4

M
4

Y
4

40
%

80
%

B
C

M
Y

B
C

M
Y

40
%

80
%

B
C

M
Y

B
C

M
Y

80
%

B
C

M
Y

B
C

M
Y

40
%

80
%

B
C

M
Y

12345

5432

12345

5432
B

C
M

Y
40

%
80

%
B

C
M

Y

12345

5432

12345

5432
B

C
M

Y
40

%
80

%
B

4
C

4
M

4
Y

4
M

Y
C

Y
C

M
B

C
M

Y
40

%
80

%
B

C
M

Y
C

M
Y

C
M

Y
B

4
C

4
M

4
Y

4
40

%
80

%
B

C
M

Y
B

C
M

Y
40

%
80

%
B

C
M

Y
B

C
M

Y
40

%
80

%
B

C
M

Y

1
2

3
4

5
6

7
8

9
10

11
12

13
14

15
16

17
18

19
20

21
22

23

P
ri

n
ec

t/
F

O
G

R
A

 4
 D

ip
co

 2
.1

 F
o

rm
at

 7
4 

©
 2

00
4 

F
O

G
R

A
/H

ei
d

el
b

er
g

er
 D

ru
ck

m
as

ch
in

en
 A

G

1509-0000a_Druckhaus Wüst GmbH_Seniorenratgeber Bremerhaven Schöndruck 6 - 28.09.2015 - 11:01:35 - Black

15
09

-0
00

0a
_D

ru
ck

ha
us

 W
üs

t G
m

bH
_S

en
io

re
nr

at
ge

be
r 

B
re

m
er

ha
ve

n 
S

ch
ön

dr
uc

k 
6 

- 
28

.0
9.

20
15

 -
 1

1:
01

:3
5 

- 
B

la
ck

15
09

-0
00

0a
_D

ru
ck

ha
us

 W
üs

t G
m

bH
_S

en
io

re
nr

at
ge

be
r 

B
re

m
er

ha
ve

n 
S

ch
ön

dr
uc

k 
6 

- 
28

.0
9.

20
15

 -
 1

1:
01

:3
5 

- 
C

ya
n

15
09

-0
00

0a
_D

ru
ck

ha
us

 W
üs

t G
m

bH
_S

en
io

re
nr

at
ge

be
r 

B
re

m
er

ha
ve

n 
S

ch
ön

dr
uc

k 
6 

- 
28

.0
9.

20
15

 -
 1

1:
01

:3
5 

- 
M

ag
en

ta
15

09
-0

00
0a

_D
ru

ck
ha

us
 W

üs
t G

m
bH

_S
en

io
re

nr
at

ge
be

r 
B

re
m

er
ha

ve
n 

S
ch

ön
dr

uc
k 

6 
- 

28
.0

9.
20

15
 -

 1
1:

01
:3

5 
- 

Y
el

lo
w

P
D

F
 1

.3
CMYB

P
la

te
 C

on
tr

ol
 S

tr
ip

 
S

up
ra

se
tte

r 
- 

V
2.

0a
 2

00
60

11
2 

(p
df

)
H

D
 S

ap
hi

ra
 C

he
m

fr
ee

 P
la

te
©

 H
ei

de
lb

er
ge

r 
D

ru
ck

m
as

ch
in

en
 2

00
6

99
98

97
96

95
1

2
3

4
5

un
ca

l.

ca
l.

20
 - 

40
 - 

50
 - 

60
 - 

80

60
.0

 lp
i

H
ei

de
lb

er
g 

P
re

pr
es

s

//
//

72 72
60

.0
45

.0

0 
%

50
 %

10
0 

%

P
ro

ce
ss

: 
Li

n:
 

B40
B80

C40
C80

M40
M80

Y40
Y80

X40
X80

Z40
Z80



16

UnUnsser Service für Sie:
BBeegglleeiitteetteer Einkauf
Sprechen Sie uns im Markt an.

Baarrrriieerreeffrreeiihheeiitt
Denn jede Stufe ist eine zuviel.

LLiieferservice
Wir bringen Ihren Einkauf kosten günstig 
zu Ihnen nach Hause.ddeerr BBaackckshshoopp iimm CCAP--MaMarrkktt..

CAP-Markt Bremerhaven
Deichstraße 91/Uferstraße
27568 Bremerhaven
T 0471 97 24 78 60 · Mo. - Sa., 7°° - 20°°

IInntteeggrraatitioonnsbsbeetrtriieebb ddeerr EEllbbee--WWeesseerr WWeerrkksstätätttteenn

Die CAP-Märkte Bremerhaven und Nordseebad Wremen sind Partner der EDEKA

baumann.

An
ze
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 Wer etwas zu vererben hat 
Jeder kann in seinem Testament oder Erbvertrag seinen 
„letzten Willen“ niederschreiben . Häufig treten aber in 
diesem Zusammenhang Fragen auf wie z . B . nach den 
rechtlichen Regelungen in der Erbschaft . Sind evtl . auch 
Erbschaftssteuern zu zahlen oder wie formuliere ich et-
was . In einer kostenlosen Broschüre  „Erben und Vererben“  
können Sie Hinweise finden . Diese erhalten Sie vom 

Bundesministerium der Justiz 
Referat Presse- und Öffentlichkeit 
Mohrenstraße 37, 11015 Berlin
Telefon 030 1 85 80 90 30, www .bmj .bund .de 

Individuelle Beratungen erhalten Sie bei einem Rechts-
anwalt, Notar oder Rechtsberatungsstellen 
– siehe S . 22

 Im Todesfall
Nach der amtlichen Bescheinigung des Todesfalls be-
auftragen Sie den Bestatter Ihrer Wahl . 

Sie können auch die Kirchengemeinde informieren, 
um bei der Abholung zu Hause eine kurze Verabschie-
dung vornehmen zu können .

Anzeige

G E D E N K - D A L B E N
B R E M E R H AV E N

Ein Ort, um Erinnerungen 
„festzumachen“

Bestattungsinstitut Koop
Telefon 0471-922 170 oder www.gedenkdalben.de
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FREIZEIT – KULTUR – BILDUNG

Atlanticum im Forum Fischbahnhof
Am Schaufenster 6
Telefon 93 23 30
mail@forum-fischbahnhof .de

Aussichtsplattformen
Radarturm und Hotel SailCity
Am Radarturm / Am alten Vorhafen 1
Telefon 48 35-0
Poststelle@bhv .wsdnw .de

Bremerhavener Initiative für Kultur (BIK) 
Galerie 149
Bgm .-Smidt-Straße 149
Telefon 41 46 39
heide .duwe@gmx .de

Bootsteich und Bootsverleih im Bürgerpark
Bootshaus Bürgerpark, Adolf-Hoff-Weg
Telefon 2 63 49

Bootsteich und Bootsverleih
im Speckenbütteler Park
Marschenhausweg 3
Telefon 8 13 98

Der Hafenbus
Tourist-Info 
Telefon 41 41 41
touristik@bis-bremerhaven .de

Erfahrungsfeld Phänomenta
Hoebelstraße 24
Telefon 41 30 81
phaenomenta-bremerhaven@t-online .de

Fahrtenprogramm MS „Deutschland“
Telefon 9 31 58 38

Figuren Theater Bremerhaven
An der Packhalle 5, Abteilung 10

Telefon 41 75 84
info@figurentheater-bremerhaven .de

Flughafen Bremerhaven
Am Luneort 15, 27572 Bremerhaven
Telefon 7 71 88

Hafenrundfahrten im Fischereihafen
Anleger Schaufenster Fischereihafen
Telefon 6 99 99 22
touristik@bis-bremerhaven .de

Hafenrundfahrten MS 
„Hein Mück“ und „Jan Brass“
Neuer Hafen Südkaje /neben Auswandererhaus
Telefon 41 58 50
kontor@hafenrundfahrt-bremerhaven .de

Hafenrundfahrt MS „Lale Andersen“
Ponton Seebäderkaje
Telefon 41 58 50
kontor@hafenrundfahrt-bremerhaven .de

Helgolandreise
Fähranleger Seebäderkaje
Telefon 0461-6 46 02
info@helgoline .de

Cinemotion Havenhaus
Karlsburg 1, Telefon 1 42 89 20

Passage Kino
Bgm .-Smidt-Straße 20, Telefon 9 26 91 30

Klimahaus Bremerhaven 8° Ost
Telefon 90 20 30 -0
www .klimahaus-bremerhaven .de

Kunsthalle
Karlsburg 4, Telefon 4 68 38
kunstverein@nord-com .net ➜

www. A p o t h e k e - am - N e um a r k t . n e twww. A p o t h e k e - am - N e um a r k t . n e twww. A p o t h e k e - am - N e um a r k t . n e t

Anzeige
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Was ist die Soziale
Informations-Stelle?
Die Soziale Informations-Stelle ist ein Angebot des Sozial-
amtes der Stadt Bremerhaven, welches im Rahmen einer
„Anlaufstelle für ältere Menschen“ vom Bundesministe-
rium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert
wird. Dieses richtet sich an Menschen ab 55 Jahren. Unter-
schiedliche Gründe können dazu führen, dass Menschen 
ihren Alltag nicht wie gewohnt alleine bewältigen können 
oder soziale Kontakte seltener werden.

Häufig können bereits kleine Hilfen einen großen Beitrag 
leisten, um den Alltag wie bislang selbständig zu bewälti-
gen. Die Soziale Informations-Stelle hat es sich zur Aufgabe 
gemacht bei Fragen zur Lebensbewältigung im Alter zu 
beraten.

Darüber hinaus werden in enger Zusammenarbeit mit
qualifizierten Freiwilligen vielfältige Unterstützungsleis-
tungen angeboten. Bei Interesse an den Angeboten der
Sozialen Informations-Stelle werden die individuellen 
Möglichkeiten gemeinsam mit allen Beteiligten vereinbart.

Wir unterstützen Sie gerne,  
wenn…
… Sie Fragen zur Lebensbewältigung  
im Alter haben.

… der Arztbesuch zu Zweit leichter fällt.

… Sie ein Familienmitglied pflegen und sich  
eine kleine Auszeit wünschen.

… Sie eine Begleitung für den nächsten  
Behördengang wünschen.

… die Einkäufe Ihnen immer beschwerlicher
werden.

… Sie sich über Besuch oder Telefon- 
gespräche freuen.

… Sie Lust haben auf gemeinsame Aktivitäten  
wie Spaziergänge.

SSoozizialeale
IInfnforormmatatioionsns--SStteellelle

Ihre Ansprechpartnerinnen

Sandra Eilts
Dipl. Sozialpädagogin
Seniorentreffpunkt
„Altbürgerhaus“
Neuelandstraße 48
27576 Bremerhaven
Telefon 04 71 / 5 90-2596
Mobil 01 52 / 53 40 31 92
Sandra.Eilts@magistrat.bremerhaven.de

Claudia Lange
Dipl. Sozialpädagogin / Sozialarbeiterin
Seniorentreffpunkt
„Ernst-Barlach-Haus“
Am Holzhafen 8
27570 Bremerhaven
Telefon 04 71 / 2 60 86
Mobil 01 52 / 08 99 65 02
Claudia.Lange@magistrat.bremerhaven.de

Gefördert vom
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FREIZEIT – KULTUR – BILDUNG

 Kommunales  
Bildungsmanagement 

Mit 60 muss man nicht zum alten Eisen gehören . Ganz 
im Gegenteil – wer rastet, der rostet . Wie wäre es zum 
Beispiel mit der Teilnahme an Veranstaltungen der 
Weiterbildung? In Bremerhaven bestehen dazu vie-
le Möglichkeiten . Sie können sich z .B . mit aktuellen 
Fragen aus Politik und Wirtschaft beschäftigen, eine 
Fremdsprache lernen, in einem Gesprächskreis mitdis-
kutieren oder gemeinsam Sport treiben .

Hier können Sie sich informieren und anmelden:

Volkshochschule Bremerhaven
Lloydstraße 15, 27568 Bremerhaven
Telefon 04 71 590-47 11
www .vhs-bremerhaven .de
info@vhs .bremerhaven .de

Seniorentreffpunkte in Bremerhaven
Siehe Seite 8 ff

Bildungsgemeinschaft Arbeit und Leben
Bremerhaven e .V .
Hinrich-Schmalfeldt-Straße 31b, 27576 Bremerhaven
Telefon 9 22 31-0
www .arbeitundleben-bhv .de

WiSoak-Wirtschafts- und Sozialakademie der 
Arbeitnehmerkammer Bremen
Barkhausenstraße 16, 27568 Bremerhaven
Telefon 595-0, info-bhv@wisoak .de

Stadtbibliothek Hanse-Carré
Bgm .-Smidt-Straße 10, 27568 Bremerhaven
Erwachsenenbibliothek, Telefon 590-25 55
Musikbibliothek, Telefon 590-27 05

Stadtbibliothek Leherheide
Hans-Böckler-Straße 38, 27578 Bremerhaven
Telefon 590-2489 

 Volkshochschule – speziell für Ältere

Aktiv bleiben in jedem Alter! 

Den Dialog der verschiedenen Generationen im Lern-
prozess zu fördern und Fähigkeiten und Erfahrungen 
von Menschen jeden Alters für andere und die Ge-
sellschaft nutzbar zu machen, ist heute ein wichtiger 
Bestandteil unserer Bildungsarbeit . In diesem Sinne 
laden wir die Älteren unter unseren Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern ausdrücklich dazu ein, am gesamten 

VHS-Programm teilzunehmen, das eine Vielzahl von 
Tagesveranstaltungen bietet . Gleichzeitig kennen wir 
die Wünsche vieler VHS-Besucherinnen und Besucher, 
die ein Veranstaltungsangebot unter Gleichaltrigen be-
vorzugen . Mit den folgenden Angeboten möchten wir 
vor allem diesem Bedürfnis entgegenkommen . 

Gesellschaft – Politik – Umwelt
(z .B . Gedächtnistraining) 

Kunst – Kultur – Kreativität (z .B . Geselliges Tanzen) 
Gesundheit – Ernährung (z .B . Nordic Walking,  

Gymnastic oder Fitness) 
Sprachen (z .B . Englisch, Französisch, Spanisch) 
EDV – Technik (z .B . Internet, Word) 

Die kostenlosen Semesterprogramme erscheinen je-
weils im Juli und im Dezember . 
Gegen Vorlage entsprechender Nachweise gewährt die 
VHS Renterinnen und Rentnern ermäßigte Gebühren . 
Das Friedrich-Schiller-Haus ist behindertengerecht 
ausgestattet . Das Parkhaus an der Rampenstraße bie-
tet gute Parkmöglichkeiten, doch auch mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln ist die VHS bestens erreichbar . 

Volkshochschule Bremerhaven
Lloydstraße 15, 27568 Bremerhaven
Telefon 0471 590-4711, Telefax 0471 590-4788
www .vhs-bremerhaven .de
info@vhs .bremerhaven .de Quelle: VHS, Bremerhaven

 Bremerhaven erleben 
Tourist-Info 
H .-H .Meier-Straße 6, 27568 Bremerhaven
Telefon 9 46 46-120
tourist-info-H1@bis-bremerhaven .de

Am Schaufenster 6, 27572 Bremerhaven
Telefon 9 46 461 27
Tourist-Info-SF@bis-bremerhaven .de

RadStation
Fischkai / Nähe FMS „Gera“
Telefon 94 64 61 23
tourist-info3@bis-bremerhaven .de

Wohnmobile, Doppelschleuse
Telefon 41 41 41
touristik@bis-bremerhaven .de

Alfred-Wegener-Institut für Polar- und  
Meeresforschung –AWI
Columbusstraße, Telefon 48 31 11 12
awi-pr@awi-bremerhaven .de

Seniorenratgeber Bremerhaven 2015_FIN.indd   14 02.09.15   15:12
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 Wer ist zuständig 
Ab-, An- und Ummeldung ➜ Bürgerbüro 

Abfallservice ➜ Müllabfuhr 

Abwasser/Altlasten: Umweltschutzamt
Wurster Straße 49, Telefon 590-21 62 

Agentur für Arbeit (Arbeitsamt): 
Grimsbystraße 1, Telefon 1 42 83 33 (Hotline) 

Altersübergangsgeld➜ Agentur für Arbeit (Arbeitsamt) 

Amt für Menschen mit Behinderung: Stadthaus 4,  
Hinrich-Schmalfeldt-Straße, Tel . 590-22 57

Amtsärztliche Dienste: 
Gesundheitsamt, Wurster Straße 49 
Telefon: 590-22 81 (Auskunft) 

Amtsgericht Bremerhaven: 
Nordstraße 10, Telefon 596-0 

Arbeitsgericht Bremerhaven: 
Elbinger Platz 1, Telefon 2 14 66 

Ausstellungen: Kulturamt, 
Stadthaus 1, Hinrich-Schmalfeldt-Straße, 
Telefon 590-29 42 

Beglaubigungen, amtliche ➜ Bürgerbüro 

Behindertenbeauftragter: 
Landesbehindertenbeauftragter des Landes Bremen, 
Telefon 04 21 361-1 81 81 

Bürgerbüro Nord: 
Stadthaus 5, Hinrich-Schmalfeldt-Straße, 
Telefon 590-3711 / -3470 / -3727 

Öffnungszeiten: 
Montag 8 bis 12 Uhr, Montag 15 bis 18 Uhr 
Dienstag 8 bis 13 Uhr, Mittwoch 8 bis 13 Uhr 
Donnerstag 8 bis 13 Uhr, Freitag 8 bis 12 Uhr 

Bürgerbüro Mitte: 
Hanse-Carré, Bgm .-Smidt-Straße 10, 
Telefon 590-3470 
Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 10 bis 18 Uhr, Samstag 10 bis 14 Uhr 

Deutsche Post AG: 
Hauptpost (Am Hauptbahnhof) 
Friedrich-Ebert-Straße 77
Telefon 0180 2 33 33 (6 Cent je Anruf) 

Eheschließung (Aufgebot): 
Standesamt, Hafenstraße 14, Telefon 590-2637 

Eingliederungshilfe für behinderte Menschen: 
Sozialamt, Stadthaus 4, Hinrich-Schmalfeldt-Straße 
Telefon 590-22 47

Finanzamt Bremerhaven: 
Schifferstraße 2-8, Telefon 596-99000 

Friedhöfe ➜ Gartenbauamt, 
Eckernfeldstraße 5, Telefon 590-2951 

Fundbüro: Bürger- und Ordnungsamt, Stadthaus 5, 
Hinrich-Schmalfeldt-Straße, Telefon 590-3758 

Gartenabfälle/Laub:
BEG Bremerhavener Entsorgungsgesellschaft 
Deponie Grauer Wall, Wurster Straße 222, Tel . 80 20 91 
Deponie Weißenstein, Weißenstein 3 

Gasversorgung: SWB KundenCenter, 
Bgm .-Smidt-Straße 49, Telefon 477-0 

Gesundheitsförderung/Beratung ➜ Amtsärztliche Dienste 

Grundbuchamt: Amtsgericht Bremerhaven, Nordstr . 10 
Telefon 596-0 oder 596-1 36 80 (Auskunft) 

Grundsicherung und Hilfen zum Lebensunterhalt:
Sozialamt, Stadthaus 4  
Hinrich-Schmalfeldt-Straße, Telefon 590-26 58   ➜

Anzeige
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FREIZEIT – KULTUR – BILDUNG

 Bürgerschaftliches Engagement 
und Ehrenamt 

Am freiwilligen Engagement Interessierte können sich 
bei einer Vielzahl von Organisationen für das Gemein-
dewohl in Bremerhaven einbringen: in Sportvereinen, 
in den Seniorentreffpunkten oder Wohlfahrtsverbän-
den, in Selbsthilfegruppen, gemeinnützigen Einrich-
tungen und Vereinen, in Gesellschaften und Vereinen 
zur Förderung von Kultur und Literatur, in Gewerk-
schaften, in Parteien, etc .
Die FreiwilligenAgentur Bremerhaven ist die zentra-
le Anlaufstelle für freiwilliges Engagement in der See-
stadt . Sie möchte Interessierte an einer freiwilligen Tä-
tigkeit umfassend über die Engagementmöglichkeiten 
in Bremerhaven informieren . Fragen zum freiwilligen 
Engagement im Allgemeinen, zum Versicherungs-
schutz, zu den Freiwilligendiensten u .v .m . werden im 
Rahmen einer individuellen und vertraulichen Bera-
tung beantwortet .
Bei der Vermittlung in ein freiwilliges Engagement wer-
den auf persönliche Interessen und Neigungen von 
Freiwilligen geachtet und  Anforderungen, welche für 
eine freiwillige Arbeit in der jeweiligen Organisation 
vorliegen berücksichtigt . Vermittlung erfolgt unabhän-
gig, stadt- und organisationsübergreifend .
Ziel ist, das Ansehen des freiwilligen Engagementes 
zum Wohl der Menschen in Bremerhaven nachhaltig 
zu stärken . Uns liegt die Zusammenarbeit mit Ihnen 
besonders am Herzen .

FreiwilligenAgentur Bremerhaven
Bürgermeister-Smidt-Straße 127
Telefon  0471 30 94 660 
www .freiwilligenagentur .bremerhaven .de

 FreiwilligenAgentur Bremerhaven 
– Kulturloge –

In der heutigen Zeit gibt es immer mehr 
Senioren, die nur eine geringe Rente bezie-
hen und deshalb an Kulturveranstaltungen 
nicht teilnehmen können .

Die Kulturloge wurde im Oktober 2014 vom Stadtthea-
ter und der FreiwilligenAgentur ins Leben gerufen und 
möchte Menschen mit geringem Einkommen einla-
den, Kultur in Bremerhaven kostenfrei zu genießen . 

Jeder, dessen Einkommen als Einzelperson 900,00 Euro 
bzw . als Ehepaar 1 .315,00 Euro sowie zuzüglich 50,00 

Euro pro Schwerbehinderten-Ausweis, nicht über-
schreitet, kann sich als Kulturgenießer anmelden .
Damit auch Sie in den Genuss kostenloser Eintrittskar-
ten kommen, laden wir Sie herzlich ein, in der Freiwil-
ligenAgentur Bremerhaven, Bürgermeister-Smidt-Str . 
127, vorbei zu kommen . Für die Registrierung  legen 
Sie einmalig und lediglich zur Einsichtnahme einen 
Einkommensnachweis vor und geben an, für welche 
Kulturveranstaltungen Sie Interesse haben . 
Sobald uns Tickets für die Veranstaltungen vorliegen, 
geben wir eine Veranstaltungsliste heraus und laden 
Sie telefonisch oder per e-mail ein . Die Eintrittskarte 
ist an der Kasse des Veranstalters auf Ihren Namen hin-
terlegt .  Außer ggf . Ihren Personalausweis sind bei der 
Abholung keine weiteren Unterlagen von Ihnen vorzu-
legen . Sollten Sie aus gesundheitlichen Gründen eine 
Begleitperson benötigen, wird auch eine  Karte für die 
Begleitung reserviert . In diesem Fall, stellt die Freiwil-
ligenAgentur eine Begleitperson für Sie zur Verfügung . 

Wir würden uns freuen, Sie als Kulturgenießer begrü-
ßen zu können .
Ihr Team der KULTURLOGE Bremerhaven

FreiwilligenAgentur Bremerhaven
Bürgermeister-Smidt-Straße 127
Tel .  0471 30 94 660
kulturloge@magistrat .bremerhaven .de

 Kultur 
Neben den kulturellen Angeboten in den Seniorentreff-
punkten finden Sie eine Übersicht des Bremerhavener 
Kulturangebots unter der Adresse www .bremerhaven .
de in der Rubrik „Kultur“ . Dort können Sie sich Anbie-
ter nach Themengebieten sortiert im Menü „Kulturein-
richtungen A-Z“ auswählen .  
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Hilfe zur Pflege: Sozialamt, Stadthaus 4  
Hinrich-Schmalfeldt-Straße, Telefon 590-28 68 

Hundesteuer: Stadtkämmerei, Stadthaus 2 
Hinrich-Schmalfeldt-Straße, Telefon 590-23 25 

Ideen und Beschwerdestelle: Magistratskanzlei,  
Stadthaus 1, Hinrich-Schmalfeldt-Straße,  
Telefon 590-3030 

Impfangelegenheiten: Gesundheitsamt,  
Wurster Straße 49, Telefon 590-2130 oder 2861

Kfz-An-, Um- und Abmeldungen ➜ Bürgerbüro 

Kreissportbund Bremerhaven e .V .: 
Pestalozzistr . 55, 27568 Bremerhaven, Telefon 31039 

Volksbund deutsche Kriegsgräberfürsorge:
Friedhofsamt Geestemünde  
Telefon 0 47 06 13 59 oder 4 56 78 oder 3 70 07 

Kriegshinterbliebenenfürsorge, Kriegs- und Wehr-
dienstbeschädigte: Amt für Menschen mit Behinderung, 
Stadthaus 4, Hinrich-Schmalfeldt-Str ., Tel . 590-23 35 

Lastenzuschuss (für Eigentümer von Wohnraum): 
Sozialamt – Wohnungsförderung: Stadthaus 1  
Hinrich-Schmalfeldt-Straße, Telefon 590-25 82 

Mieterverein: Mieterverein Bremerhaven e .V .  
Fritz-Reuter-Straße 7, Telefon 9 54 99 99 

Müllabfuhr: BEG Bremerhavener Entsorgungsgesell-
schaft, Zur Hexenbrücke 16, Telefon 186–555 

Ortspolizei Bremerhaven Kriminalprävention: 
Stadthaus 6, Hinrich-Schmalfeldt-Straße,  
Telefon 953-1122/-1123 

Ortspolizeibehörde: Ortspolizeibehörde, Stadthaus 6 
Hinrich-Schmalfeldt-Straße, Telefon 953-0 

Personalausweis/Passangelegenheiten ➜ Bürgerbüro 

Personennahverkehr:  
Verkehrsgesellschaft Bremerhaven AG  
Zur Hexenbrücke 11, Telefon 30 03-555 (Hotline) 

Grundsicherung und Hilfe zum Lebensunterhalt: 
Sozialamt, Stadthaus 4  
Hinrich-Schmalfeldt-Straße, Telefon 590-26 58 

Sportanlagen: Amt für Sport und Freizeit, Stadthaus 1 
Hinrich-Schmalfeldt-Straße, Telefon 590-27 50  
sportamt@bremerhaven .de

Stadtbeleuchtung: SWB KundenCenter,  
Bgm .-Smidt-Straße 49, Telefon 477-0 

Stadtwerke: SWB KundenCenter,  
Bgm .-Smidt-Straße 49, Telefon 477-0 

Standesamt: Standesamt 
Hafenstraße 14, Telefon 590-29 22 

Stadtführungen und Rundfahrten: BIS Bremerhaven 
Touristik H .-H .-Meier-Straße 6, Telefon 41 41 41 

Sterbefälle: Standesamt 
Hafenstraße 14, Telefon 590-26 37 

Tierheim und Tierschutzverein: Tierheim  
Wurster Straße 20, Telefon 8 32 57 

Verbraucherzentrale: Verbraucherzentrale des Landes 
Bremen e .V ., Barkhausenstr . 16, 27568 Bremerhaven, 
Telefon 2 61 94 

Wohngeld: Sozialamt –  
Ergänzende Soziale Leistungen, Stadthaus 1  
Hinrich-Schmalfeldt-Straße, Telefon 590-25 82 

 Antragstellung / Behördengänge 
Wenn Sie für sich und andere bei Behörden und ähn-
lichen Institutionen Anträge stellen wollen, sollten Sie 
sich vorher informieren, welche Unterlagen vorgelegt 
werden müssen . Das erspart Ihnen unnötige Lauferei-
en . Die Sachbearbeiter/innen in den Ämtern geben Ih-
nen telefonisch gerne Auskunft . 
Sollten Sie, um anderen Personen behilflich zu sein, in 
deren Namen Anträge stellen, so denken Sie daran, dass 
Sie dann über eine Vollmacht verfügen müssen . Eine 
vom Antragsteller unterschriebene Mitteilung, in Verbin-
dung mit dem Personalausweis, reicht in der Regel aus . 

 Terminvereinbarung 
Um nicht unnötige Wartezeiten in Kauf nehmen zu 
müssen, bitten wir Sie, bei der jeweiligen Behörde vor-
her einen Termin zu vereinbaren . Erkundigen Sie sich 
auch nach den Öffnungszeiten und fragen, welche Un-
terlagen zur Antragsstellung vorgelegt werden sollten . 

 Eine Mappe für Dokumente 
Wichtige Papiere und Dokumente sollten Sie nicht an 
vielen verschiedenen Stellen in Ihrer Wohnung aufbe-
wahren – besser ist es, sie in eine Dokumentenmappe 
zu stecken . In eine solche Mappe gehören Geburtsur-
kunde, Heiratsurkunde, Ernennungsurkunden und Ar-
beitsverträge . 
Außerdem bewahrt man in ihr Wertpapiere, Sparbü-
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FREIZEIT – KULTUR – BILDUNG

 Seniorenerholung 
Reisebüros und andere Organisationen bieten ein viel-
fältiges Reiseangebot, welches auf die Belange der Se-
nioren Rücksicht nimmt . Neben diesen kommerziellen 
Reiseangeboten organisieren einige Wohlfahrtsverbän-
de Stadtranderholung für Senioren . Weitere Informati-
onen erhalten Sie direkt bei den Anbietern . 

Arbeiterwohlfahrt
Bütteler Straße 1, 27568 Bremerhaven  
Telefon 95 47-0 

Betreuungs- und Erholungswerk e . V . (BEW)
Wiener Straße 5, 27568 Bremerhaven  
Telefon 9 54 31-0 

Organisation von seniorengerechten Reisen mit Be-
gleitpersonen in Feriengebiete innerhalb Deutsch-
lands, aber auch in die Nachbarländer .

SeniorPartner Diakonie und Kirche
Schillerstraße 115, 27570 Bremerhaven  
Telefon 30 93 11-0 

Weitere Angebote über Kirchengemeinden, Sportver
eine etc . 

SeniorPartner Diakonie und Kirche
Der SeniorPartner Diakonie und Kirche entwickelt 
jährlich neue, wohnortnahe Freizeitangebote für und 
mit den älteren Menschen der Stadt Bremerhaven . 
Ermöglicht wird dieses umfangreiche Angebot durch 
die Kooperation mit den Wohnungsgesellschaften 
STÄWOG, WoGe, Vereinigte und  GWF und durch das 
große Engagement der ehrenamtlichen Helfer und Hel-
ferinnen . Detaillierte Informationen zum Programm 
und Ansprechpartner/Innen erhalten Sie auf unserer 
Homepage www .diakonie-bhv .de oder  unter der Tele-
fonnummer 04 71 30 93 11-0 . Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch . Quelle: Diakonisches Werk Bremerhaven

 Kegeln im Bürgerhaus Lehe 
Zu einer langen Tradition gehört das Kegeln im Bür-
gerhaus Lehe in der Friedhofstraße 15 . Alle 14 Tage 
treffen sich dort Seniorinnen und Senioren, die etwas 
für ihre Gesundheit tun wollen . Ob es eine flotte Kugel 
ist oder der Klönschnack mit anderen – man trifft sich 
gerne . Das Kegeln ist immer noch eine beliebte Sport-
art, die bis ins hohe Alter ausgeübt werden kann . Das 
Bürgerhaus Lehe verfügt über 22 moderne Kegelbah-
nen, die allen Senioren zur Verfügung stehen . 

Es gibt reine Frauen-, Männer-, gemischte, Raucher- 
und Nichtrauchergruppen . Halt alles, was das Herz be-
gehrt . Gekegelt wird immer am Mittwoch, Donnerstag 
und Freitag von 14 .30 bis 16 .30 Uhr . Genießen Sie ein-
fach zwei schöne Stunden außer Haus in gemütlicher 
und lustiger Atmosphäre unter Gleichgesinnten . Nähe-
re Auskünfte erteilt das 

Kegelcentrum Bürgerhaus Lehe – 
Kegelerverein Bremerhaven e .V . – Telefon 8 28 82 

Magistrat der Stadt Bremerhaven,  
Beratung für Seniorinnen und Senioren
– siehe Seite 20

 Sport und Bewegung 
Wie in der Jugend ist Bewegung auch im Alter gut für die 
Gesundheit . Sportliche Übungen müssen dabei an die 
individuellen körperlichen Fähigkeiten der Seniorin-
nen und Senioren angepasst sein . Muskelaufbau, Deh-
nung, Gleichgewichtsübungen und Konditionstraining 
sollten neben dem Spaß dabei im Vordergrund stehen . 
Wer sein Leben lang auf Gesundheit und Fitness ach-
tete, braucht auch im Alter auf die Freude beim Sport 
nicht verzichten . Der positive Einfluss von Bewegung 
auch auf die geistigen Ressourcen eines älteren Men-
schen ist wissenschaftlich belegt .

Auf der Internetseite www .bremerhaven .de, Suchwort: 
Stadt/Sport und Freizeit,  finden Sie ein reiches Ange-
bot an sportlichen Betätigungsfeldern und Hinweise 
auf die anbietenden Vereine .

www .lsb-bremen .de
www .ksb-bremerhaven .de

Kreissportbund Bremerhaven
Pestalozzistraße 55, Telefon 3 10 39

Seniorentreffpunkte in Bremerhaven – siehe S . 8 ff
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cher, Sozialversicherungsunterlagen, Versicherungs-
policen, Vollmachten, Patientenverfügung und das 
Testament auf . Diese Unterlagen lassen sich nur sehr 
schwer ersetzen . Werden sie in einer Dokumenten-
mappe gesammelt, können sie nicht verloren gehen 
und sind im Notfall auch für andere zu erreichen . (Sie 
sollten auch Ihre Verwandten darüber informieren, wo 
Sie die Mappe mit den Dokumenten verwahren .) Wer 
keine fertige Mappe kaufen will, kann eine anlegen . 
Man nimmt am besten einen DIN-A4-Ordner und ab-
heftbare Klarsichthüllen oder gelochte DIN-A4-Um-
schläge . Die zusammengehörenden Papiere kommen 
in einen Umschlag oder in eine Klarsichthülle und wer-
den entsprechend beschriftet . 

Eine vorbereitete Notfallmappe erhalten Sie kostenlos 
bei: Beratung für Seniorinnen und Senioren
– siehe Seite 20

 Kriminalprävention  
Die Beratungsstellen der Kriminalpolizei sind ein 
wichtiges Instrument zur vorbeugenden, präventiven 
Verbrechensbekämpfung . 
Sie dienen der Mithilfe bei der Gefahrenabwehr für die 
öffentliche Sicherheit und Ordnung sowie Schutz von 
Leben, körperlicher  Unversehrtheit und Eigentum des 
Einzelnen . Beratungen erfolgen an der Dienststelle 
und vor Ort . Sie sind kostenlos, individuell und kom-
merziell unabhängig . 
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin . 

Magistrat der Stadt Bremerhaven 
Ortspolizeibehörde Kriminalprävention 
Hinrich-Schmalfeldt-Str ., Stadthaus 6 
Telefon 953-11 22 
E-mail: info@polizei .bremerhaven .de 

 Palliativverein Bremerhaven e.V.  
Wiener Straße 1, 27568 Bremerhaven
Telefon 04 71/48 05-182, Telefax 04 71/48 05-4 37
www .palliativverein-bremerhaven .de

 Beratungsstellen, Kirchenverbände, 
Selbsthilfegruppen (SHG) und 
Wohlfahrtsverbände 

Diese Übersicht enthält lediglich einen Auszug der in 
Bremerhaven tätigen Organisationen . Sie enthält über-
wiegend Gruppen und Verbände, die sich für die Belan-

ge der Senioren einsetzen . Insbesondere im Bereich der 
Selbsthilfegruppen wurde eine Auswahl getroffen . Wenn 
Sie eine Selbsthilfegruppe vermissen oder eine solche 
Gruppe gründen möchten, können Sie sich für weitere 
Auskünfte an die Informations-, Kontakt- und Unterstüt-
zerstelle „Selbsthilfe Bremerhavener Topf e .V .“ wenden . 

Selbsthilfe Bremerhavener Topf e .V .:
Georgstraße 79, 27570 Bremerhaven,  
Telefon 4 50 50

AD(H)S bei Erwachsenen (Selbsthilfegruppe):  
Telefon 0176 92 24 76 68 

„Albatros“ Freundeskreis Behinderter und Nichtbe-
hinderter e .V .: Telefon 5 57 87, Telefax 3 08 02 62 

Selbsthilfe-Gruppen für Alkoholgefährdete (SGA) e .V .: 
Berliner Platz 15, Telefon 211 12 

Freundeskreis zur Vorbeugung und Überwindung der 
Alkoholsucht e .V .:  
Geschäftsstelle: Albert Pfitzerstraße 19,  
Telefon 24 86 93 03 

Alopecia Areata (kreisrunder Haarausfall):  
Telefon 9 41 87 27 

Alzheimer Gesellschaft Bremerhaven e .V .:  
Telefon 20 78 87, Telefax 2 89 72 

Arbeiterwohlfahrt, Kreisverband Bremerhaven:  
Bütteler Straße 1, Telefon 95 47-0 

Bali – Bremerhavener Arbeitslosen-Initivative:  
Am Twischkamp 54, Telefon 5 20 15 

BDH – Bundesverband Rehabilitation:  
Kreisverband Bremerhaven, Cuxhaven und  
Wesermünde, Telefon/Telefax 3 55 56 

BEW Betreuungs- und Erholungswerk e .V .:  
Wiener Straße 5, Telefon 9 54 31-0, Telefax 9 54 31 51 

Selbsthilfegruppe für Blinde: Telefon 5 26 61 

Blinden- und Sehbehindertenverband Niedersachsen 
e .V .: Geschäfts- und Beratungsstelle Elbe-Weser  
Telefon 958837-0, Telefax 958837-13 

Borderline (Selbshilfegruppe): Telefon 5 04 46 85 

Bremerhavener Sinti-Verein e .V .:  
Auf den Sülten 18, Telefon/Telefax: 9 26 51 66 

Bremerhavener Tafel: 
Surfeldtstraße 29, Telefon 30 55 99, Telefax 9 81 83 71  
info@bremerhavener-tafel .de ➜
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...und was konnen wir fur Sie tun?

Lebenshilfe für Menschen
mit geistiger Behinderung e.V.
Adolf-Kolping-Str. 29
27578 Bremerhaven
Telefon: 04 71 - 9 62 67-0
Telefax: 04 71 - 9 62 67-99
www.lebenshilfe-bremerhaven.de
info@ lebenshilfe-bremerhaven.de

Selbstbestimmt. Besser. Leben.

ir sind die...Wir sind die...

...und was konnen wir fur Sie tun?...und was konnen wir fur Sie tun?
Interdisziplinäre Frühförderstelle.
Vielfältige Angebote für entwicklungs-
gefährdete Kinder und deren Familien.

Kindergarten für alle. Integrationskinder-
garten.

Berufsbildung. Berufliche Bildung und 
Persönlichkeitsentwicklung.

Werkstätten und Produktion. Wir 
übernehmen Auftragsarbeiten in Holz, Metall,
Kunststoff, Kartonage, Montage. Zähl-,
Sortier-, Verpackungs- und Versandarbeiten.

Transport. Auslieferung von Fertigprodukten.

Querbeet. Gartenpflege. Wir übernehmen 
Auftragsarbeiten in Ihrem Garten.

Drahtesel. Verkauf von Individual-Fahrrädern.
Reparatur und Service.

Brötchengeber. Bäckerei mit Bistro – frische 
Back waren, Kuchen und Snacks.

Tagesstätte. Tagesstrukturierende Hilfen für 
Erwachsene mit besonderem Unterstützungs-
bedarf.

Fort- und Weiterbildung. Weiterbildungs- 
und Qualifizierungs maßnahmen in Koopera-
tion mit der Volkshochschule Bremerhaven.

Begleitende Dienste. Wir betreuen durch pädagogische,

soziale, psychologische und medizinische 
Fachkräfte.

Familienunterstützende Dienste.
Wir sind für Sie da in Betreuungs-
Ausfallzeiten.

Beratung und Rechts beratung.
Von Menschen mit geistiger Behin-
derung und ihren Angehörigen.

Elternarbeitskreise. Kontakt-
pflege und Informationsaus-
tausch, fachliche Begleitung.

Stiftung Horizonte. Unterstützung in der 
Bildung, Betreuung, Erholung und sportlichen 
Betätigung von Menschen mit geistiger 
Behinderung.

Wohnen. Vielfältige Möglichkeiten gemein-
sam mit unseren Partnern

• Diakonisches Werk Bremerhaven im 
Albert-Schweitzer-Wohnstätten-Verein

• Arbeiterwohlfahrt Bremerhaven in 
ARISTA Service GmbH

Wir betreuen durch pädagogische, 

soziale, psychologische und medizinische 

Familienunterstützende Dienste.
Wir sind für Sie da in Betreuungs-

Beratung und Rechts beratung.
Von Menschen mit geistiger Behin-Von Menschen mit geistiger Behin-

 Unterstützung in der  Unterstützung in der 
Bildung, Betreuung, Erholung und sportlichen Bildung, Betreuung, Erholung und sportlichen 

Zeitspender gesucht!

Zeitspender gesucht!

Sie können sich vorstellen, uns mit Ihrer 

Erfahrung und nicht zuletzt mit Ihrer Zeit zu 

unterstützen? Sie haben Spaß daran, sich mit 

Menschen zu umgeben und für Menschen mit 

Behinderungen einzusetzen? Dann sprechen 

Sie uns bitte an: Wir sind gerade dabei, unsere 

Freiwilligenarbeit neu auszurichten und freuen 

uns auf Ihre Rückmeldung.Lebenshilfe Ortsvereinigung Bremerhaven e.V.

KKostenlos für Sie err

ostenlos für Sie erreichbar 
eichbar 

unter 0800 
unter 0800 / / 21 21 21 21 222222

Zeitspender gesucht!

Zeitspender gesucht!

...und was konnen wir fur Sie tun?
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BERATUNG

Bremerhavener Volkshilfe: 
Surfeldtstraße 29, Telefon 80 09 79 90 

CALB + Angehörige (COPD, Asthma, Lunge, Bronchi-
al) (Selbshilfegruppe): Ehrendehlhelmder 8a,  
Telefon 0 47 06/74 41 und 0 47 44/12 77 

Caritasverband:  
Frenssenstraße 61, Telefon 5 50 25, Telefax 5 50 26 

CBF Club Behinderter und ihrer Freunde:  
Greifswalder Straße 14 a, Telefon/Telefax 3 07 26 51 

Cro-Cofanten (Morbus Crohn) Colitis ulcerusa 
(Selbsthilfegruppe):  
Telefon 4 90 24 70  

DDB Deutscher-Diabetiker-Bund:  
Landesverband Bremen e .V . Außenstelle Bremerhaven 

Angehörige von Demenzkranken:  
Telefon 20 78 87, Telefax 2 89 72 

Deutscher Paritätischer Wohlfahrtsverband: 
An der Allee 2, Telefon 9 41 42 23, Telefax 41 45 46 

Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Bremerhaven e .V .: 
Am Parkbahnhof 11 
Telefon 8 41 89 oder 8 32 84, Telefax 8 77 79 

Diakonie/Sozialstation:
Häusliche Kranken- u . Altenpflege  
Kleiner Blink 4, Telefon 5 20 07, Telefax 8 00 69 25 

Diakonisches Werk Bremerhaven e .V .:  
Wichernhaus, Jacobistraße 44  
Telefon 95552-0, Telefax 58634 

Deutscher Frauenbund für alkoholfreie Kultur e .V .:  
Telefon 30 31 94, Telefax 3 01 05 08 

Frauenhaus: Telefon 8 30 01, Telefax 8 30 04 

Frauenzentrum Hilde Adolf e .V .:  
Hinrich-Schmalfeldt-Straße 8 
Telefon 4 49 00, Telefax 2 90 00 50 

Deutscher Guttempler-Orden e .V .: Telefon 29 15 48 

Hombre – Hospizmodell Bremerhaven e .V .:  
Ambulanter Hospizdienst, Betreuung/Begleitung 
von Schwerkranken, Sterbenden und deren Familien 
Wurster Straße 106  
Telefon 8 06 29 55, Telefax 8 06 29 57 

ida – Ihre Dienstleistungs-Agentur – Faden e .V .:  
Rampenstraße 25, Telefon 3 08 17-0, Telefax 3 08 17-19 

Kneipp-Verein Bremerhaven e .V .:  
Verein für naturgemäße Lebens- und Heilweise 
Hafenstraße 9, Telefon/Telefax 41 34 31 

Krebsberatungsstelle – Leben mit Krebs e .V .:  
Kurfürstenstraße 4, Telefon 94189000,  
Kursanmeldung 9 41 34 07, Telefax 9 41 34 08 

Kreissportbund Bremerhaven e .V .:  
Pestalozzistraße 55, 27568 Bremerhaven, Tel . 3 10 39 

Lebenshilfe Ortsvereinigung Bremerhaven e .V .:  
Adolf-Kolping-Str . 29, 27578 Bremerhaven  
Telefon 96 26 70, Telefax 9 62 67 99 

Morbus-Bechterew:  
Verein Bremerhaven und Umgebung e .V . 
Telefon 0176 84 75 35 17 

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft e .V . Bremer-
haven: Pflegezentrum Villa Schocken
Wurster Straße 106, Telefon 806-16 92 

Nakolepsie (Schlafkrankheit) (Selbsthilfegruppe):  
Telefon 3 91 16 56, Telefax 3 91 66 78 

Pädagogisches Zentrum e .V .:  
Außerschulische Bildung, Beratung und Betreuung 
Elbinger Platz 1, Telefon 95 84 54 80, Fax 95 84 54 81 

Deutsche Parkinson-Vereinigung e .V .:  
Telefon/Telefax 92 69 78 16 

Pro Familia:  
Berliner Platz 1a, 27570 Bremerhaven, Telefon 2 87 22 

„Raus aus dem Schmerz“ (Verein für chronisch 
Schmerzkranke) (Selbsthilfegruppe): 
Telefon 41 76 88 

Rheuma-Liga e .V . – Niedersachsen:
Arbeitsgruppe Wesermünde-Drangstedt
Telefon/Telefax 04704 644 

Deutsche Sarkoidose-Vereinigung e .V .:
Telefon 7 00 30 15 

Schlaganfallbetroffene „In Bewegung“ e .V .
(Selbsthilfegruppe): Telefon 29 01 40 

Seniorenschutzbund Graue Panther e .V .:  
Älter werden und aktiv bleiben  
(Kurse, Internet-Angebote am PC)  
Elbestraße 40, Telefon/Telefax 207393 / 54176 / 416963

Sozialpsychiatrischer Förderkreis „Das Boot“:  
Reinkenheide e .V ., Station 1, Postbrookstraße 103, 
Telefon 2 99 34 33, Telefax 2 99 37 85 
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FREIZEIT – KULTUR – BILDUNG

 Abwechslungsreiche  
Beschäftigungsmöglichkeiten in 
den Seniorentreffpunkten

Sie möchten ihre Zeit aktiv gestalten und neue Kon-
takte finden? Dann kommen Sie doch in einen der 
Bremerhavener Seniorentreffpunkte! Die Treffpunkte 
haben sich zum Ziel gesetzt, Senioren ein abwechs-
lungsreiches, sinnvolles und individuelles Angebot für 
die Freizeitgestaltung anzubieten . Durch die vielfäl-
tigen Programmangebote aber auch durch die Mög-
lichkeiten des ehrenamtlichen Engagements werden 
oft Freundschaften geschlossen und es finden sich 
neue Partner für Spiel und Sport . Wann haben Sie zum 
letzten Mal Skat gespielt oder hatten Partner für eine 
Partie Schach oder zum Tanzen? Die Veranstaltungs-
angebote laden aber auch zu verschiedenen Gruppen-
treffen, Vorträgen oder diversen Kursen-, bspw . Anfän-
gerkurse für den Umgang mit dem PC ein . Die Teams 
von Ehrenamtlichen unter der jeweiligen Leitung des 
Seniorentreffpunktes freuen sich außerdem jederzeit 
über Verstärkung . Kommen Sie doch vorbei und las-
sen sich von uns individuell beraten, gerne auch über 
Hilfsmöglichkeiten zur Bewältigung des Alltages .  

Magistrat der Stadt Bremerhaven 
Sozialamt – Beratung für Seniorinnen und Senioren 
Seniorentreffpunkt Altbürgerhaus 
Neuelandstraße 48
Telefon 5 90 31 56
www .seniorentreffpunkte@magistrat .bremerhaven .de 

Hier ein Auszug aus dem reichhaltigen Angebot: 

• Aquarellmalerei 
• Basteln jeglicher Art 
• Bewegungstherapeutische Gymnastik
• Computer und Internet 

• Computerkurse für Anfänger
• Entspannungsübungen 
• Fahrradwandern
• Fit durch Bewegung 
• Foto, Film und Video 
• Geschichten am Kamin 
• Geschichtenwerkstatt Lehe
• Gesellschaftstanz 
• Gesprächskreise 
• Gymnastik 
• Handarbeiten 
• Instrumentalmusik 
• Karten- Brett- und Würfelspiele 
• Kegeln 
• Kino im Ernst-Barlach-Haus
• Literaturkreise 
• Malintensivkurs
• Modeschmuck – selbst gemacht
• Musikgruppen 
• Nähen 
• Sachkurse
• Seniorenchor der Seestadt Bremerhaven
• Seniorenkapellen 
• Seniorentanz 
• Singkreise 
• Teddynähgruppe
• Tischtennis 
• Töpfern 
• Theatergruppen 
• Volkstanz 
• Wandern 
• Zeichnen 
• Zumba

Haben Sie Interesse? 
Dann wenden Sie sich bitte an die jeweiligen Senioren-
treffpunkte . Alle Kontaktdaten finden Sie auf den vor-
herigen Seiten .
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WOHNEN UND PFLEGE IM ALTER

 Wohnen im Alter 
Wenn Sie aus gesundheitlichen oder körperlichen Grün-
den Unterstützung bei der Erledigung von Dingen des 
täglichen Lebens benötigen, müssen Sie nicht zwangs-
läufig an den Umzug in ein Pflegeheim denken . Es gibt 
in Bremerhaven diverse Möglichkeiten bis ins hohe Alter 
in den eigenen vier Wänden zu wohnen – und trotzdem 
in Notfällen oder bei Gefahr abgesichert zu sein . 
Beratung für Seniorinnen und Senioren (siehe Seite 20) 

 Pflegestützpunkt Land Bremen
Pflegebedürftig …
kann jeder werden: zum Beispiel durch einen Unfall, 
eine schwere Krankheit oder einfach durch das Älter-
werden . Umso wichtiger ist es, in einem solchen Fall 
kompetente und schnelle Hilfe zu erhalten . Pflege ist 
körperlich, geistige und seelische Schwerstarbeit . Bera-
tung und Organisation aus einer Hand erspart Zeit und 
damit entlastend für die Pflegebedürftigen und deren 
Angehörigen .

Beratung und Hilfe…
Rund um das Thema Pflege finden Sie im Pflegestütz-
punkt . Hier haben Sie Ansprechpartner, die Sie über 
eine Vielzahl von Hilfs- und Unterstützungsangeboten 
ausführlich, kompetent und kostenlos informieren . 
Die Beratung kann persönlich, telefonisch oder auch 
zu Hause bei Ihnen stattfinden .

Zu den Aufgaben gehört die unabhängige, umfassende 
und vor allem trägerübergreifende Auskunft und Bera-
tung zu allen Themen rund um die Pflege . Auf Wunsch 
wird die Versorgung mit den verschiedenen Hilfsange-
boten koordiniert . Hierfür wird ein Versorgungsplan 
erstellt, der dann in der Durchführung von den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern angepasst wird . Im Pfle-
gestützpunkt erhalten Sie Hilfestellung bei Anträgen 
für die Krankenkassen, Pflegekassen, Sozialamt oder 
Versorgungsamt . Die Anträge werden an den jeweiligen 
Träger zur Entscheidung weitergeleitet .

Im Pflegestützpunkt erhalten Sie Informationen über 
alle in Bremerhaven ansässigen
• Pflegedienste für die Betreuung zu Hause
• Stationäre Pflegeeinrichtungen
• Tages- oder Kurzzeitpflegeeinrichtungen

• Angebote vor dem Erreichen einer Pflegestufe
• Pflegekurse und Wohnberatung

Der Pflegestützpunkt…
Bündelt die Vielzahl der Informationen und Hilfen . Er 
hilft Pflegebedürftigen und ihren Angehörigen, sich zu 
orientieren, die richtige Form der Unterstützung zu fin-
den und die notwendigen Anträge zu stellen . Die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter sind Helfer und Lotsen, 
sie begleiten und koordinieren für Sie die nötige Versor-
gung . So kann die passende Hilfe Ihnen Sicherheit, neue 
Freiräume und wieder mehr Lebensqualität bringen .

Neutralität…
Ist für eine gute Beratung wichtig . Deshalb berät Sie 
der Pflegestützpunkt verbraucherorientiert, unabhän-
gig und kostenlos . Sie dienen keinem kommerziellen 
Zweck und werden getragen von den Kranken- und 
Pflegekassen, sowie dem Land Bremen und der Stadt 
Bremerhaven .

Kontakt
Pflegestützpunkt Bremerhaven
Bürgermeister-Smidt-Str . 29/31, Telefon 3 09 77 90
E .-Mail: info@bremerhaven-pflegestuetzpunkt .de
Homepage: www .bremerhaven-pflegestuetzpunkt .de

 Wohnen mit Service  
(Betreutes Wohnen)

Neben der materiellen Absicherung im Alter ist die 
Wohnsituation älterer Menschen für ihre Lebenslage 
von zentraler Bedeutung . Entscheidend für die indi-
viduelle Lebenszufriedenheit ist eine angemessene 
Wohnsitua tion, die Wohnung und Wohnumfeld um-
fasst . Hauptziel bei der Bereitstellung von Hilfen für 
ältere Menschen in ihrem jeweiligen Wohnbereich ist 
auch bei zunehmender Hilfebedürftigkeit der Erhalt ei-
ner selbstständigen Lebensführung .
Immer mehr ältere Menschen möchten ihr Leben sicher 
und geborgen in einer abgeschlossenen Wohnung selbst-
ständig führen und gleichzeitig bei Bedarf Hilfeleistun-
gen und Betreuung in Anspruch nehmen können .
Der Begriff „Betreutes Wohnen“ ist gesetzlich nicht 
geschützt, so wie es allgemein verbindliche Standards 
nicht gibt . Bezeichnender ist daher evtl . die Bezeich-
nung „Wohnen mit Service“ .
Bei der Auswahl einer bedarfsgerechten Einrichtung 
des „Betreuten Wohnens“ sollten Interessierte frühzei-
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FREIZEIT – KULTUR – BILDUNG

BEW „Bürgerpark-Süd“ 
Robert-Blum-Straße 8
27574 Bremerhaven
Telefon 2 06 09 
Buslinie: 507, 508
Haltestelle:
Schulzentrum 
C . v . Ossietzky

BEW „Tagesstätte Lehe“ 
Rickmersstraße 58
27568 Bremerhaven
Telefon 5 60 70 
Buslinie:
511, 505, 506
Haltestelle:
Goethestraße

Darüber hinaus stehen tagsüber noch zahlreiche ande-
re Begegnungsstätten der freien Träger, Wohlfahrtsver-
bände, Kirchen etc . über das gesamte Stadtgebiet ver-
teilt zur Verfügung . 
Für weitere Fragen zur Freizeitgestaltung steht Ihnen 
die Beratung für Seniorinnen und Senioren zur Verfü-
gung . 

Magistrat der Stadt Bremerhaven 
Sozialamt – Beratung für Seniorinnen und Senioren
Seniorentreffpunkt Altbürgerhaus
Neuelandstraße 48
27576 Bremerhaven
Telefon 5 90-31 56
E-Mail: sozialamt@magistrat .bremerhaven .de 

Städtische Seniorentreffpunkte:  

1  Altbürgerhaus, Neuelandstraße 48

  Ankerplatz, Prager Straße 71

  Ernst-Barlach-Haus, Am Holzhafen 8

  Grünhöfe, Auf der Bult 10 b

  Kogge, Goethestraße 23  

  Wulsdorper Seniorenhus, Bremer Straße 17 

Weitere Seniorentreffpunkte:  

  AWO – „Vogelnest“, Waldemar-Becké-Platz 6 

  BEW „Heidjertreff“, Hans-Böckler-Straße 47

  „Große Kirche“ Evanglisch-unierte Gemeinde,   
      Bgm .-Smidt-Straße 45  

  BEW „Bürgerpark-Süd“, Robert-Blum-Straße 8  

  BEW „Tagesstätte Lehe“, Rickmersstraße 58 11  
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tig umfassende Informationen und Angebotsvergleiche 
einholen . Um späteren möglichen Enttäuschungen 
und evtl . nach kurzer Zeit einem erneuten Umzug vor-
zubeugen, ist es ratsam, sich im Vorfeld über den in-
dividuellen Bedarf im klaren zu werden und diesen zu 
formulieren bzw . zu notieren . Mit Hilfe einer solchen 
Auflistung der gewünschten Leistungen, welche von 
Anfang an mit eingekauft werden sollen und solchen, 
die möglicherweise später eingekauft werden müssen, 
fällt es leichter, die verschiedenen Angebote und dazu-
gehörigen Verträge mit den eigenen Erwartungen und 
Preisvorstellungen zu vergleichen . Der Grundgedanke 
des Betreuten Wohnens ist, soviel Selbstständigkeit wie 
möglich zu erhalten und soviel  Hilfe wie nötig zu bieten .

Betreutes Wohnen sollte folgendes umfassen:
• eine zentral gelegene barrierefreie oder seniorenge-

rechte Wohnung
• ein Paket von Grundleistungen (individuelle Bera-

tung, Vermittlung von Hilfen und Diensten, Haus-
meisterdienste), für die monatlich eine sogenannte 
Betreuungspauschale zu entrichten ist, sowie

• zusätzliche Wahlleistungen (etwa Lebensmittel- und 
Getränkeversorgung, Wohnungsreinigung, Haus-
not-ruf, Wäschedienst, Hol- und Bringdienst, Mahl-
zeitendienst, ambulante Pflege, Freizeitangebote), 
die im Angebot enthalten sind, aber nur bei Bedarf in 
Anspruch genommen und bezahlt werden müssen .

Bevor Sie in eine Anlage zum Betreuten Wohnen ein-
ziehen, prüfen Sie jedoch auf jeden Fall, ob diese 
Wohnform für Sie das Richtige ist . Möglicherweise 
möchten Sie  Ihre alte Wohnung gar nicht verlassen, 
wünschen sich aber die Sicherheit, im Notfall Hilfe 
rufen zu können . Hier  wäre zu prüfen, ob durch eine 
Wohnungsanpassung Bad, Eingänge und Treppen so 
gestaltet werden können, dass Sie auch alleine in der 
Wohnung zurechtkommen . Mit dem Hausnotruf kön-
nen Sie im Notfall jederzeit Hilfe  rufen . Wurden Pfle-
geleistungen von der Pflegekasse bewilligt, besteht 
eine anteilige Kostenbeteiligung an der Gerätemiete in 
Höhe von monatlich 18,36 Euro . Eine Alternative kann 
auch der Umzug in eine seniorengerechte oder barrie-
refreie Wohnung bieten .

Prüfen Sie auch, ob Sie nicht evtl . bereits im größeren 
Umfang auf Unterstützung angewiesen sind und das 
Betreute Wohnen Ihnen nicht die Hilfestellung bieten 
kann, die Sie benötigen . Das Betreute Wohnen kann 
nicht  immer einen (späteren) Heimaufenthalt entbehr-
lich machen .

Hilfen zu Hause: 

 Ambulante Pflegedienste –  
Unterstützung bei der häuslichen 
Vorsorgung und Pflege 

Krankheit, Behinderung und Alter wirken sich nachtei-
lig auf das Leben vieler Senioren aus . Die Wohlfahrts-
verbände und die privaten Pflegedienste haben es sich 
zur Aufgabe gemacht Hilfebedürftige, behinderte und 
kranke Menschen in ihrer Wohnung zu versorgen und 
zu pflegen . Die ambulante Versorgung ist durchaus 
eine Alternative zur Versorgung in einem Pflegeheim . 
Sie erlaubt im Rahmen Ihrer gesundheitlichen Ein-
schränkungen ein selbstbestimmtes Gestalten des Le-
bens . Da Sie ihre gewohnte Umgebung nicht verlassen 
müssen, übt diese Form der Versorgung eine positive 
Wirkung auf das seelische Wohlbefinden aus . 

 Ambulante Pflegeanbieter  
Bremerhaven 

Ambulante Krankenpflege Andreas Peper:
Rybniker Straße 2A, 27578 Bremerhaven, Tel . 80 30 22

Ambulante Krankenpflege Eva Hoops GmbH:
Georgstraße 20, 27570 Bremerhaven, Telefon 1 70 17 11

Ambulante Krankenpflege Schlodtmann:
Lindenallee 2, 27572 Bremerhaven, Telefon 9 71 21 41

Ambulanter Krankenpflegedienst Ingrid Meyer:
Dr .-Franz-Mertens-Straße 2, 27580 Bremerhaven,  
Telefon 8 30 88

Ambulante Krankenpflege „An der Weser“:
Georgstraße 40, 27570 Bremerhaven, Telefon 9 41 35 56

AWO Pflegedienst GmbH:
Bürgermeister-Smidt-Straße 208, 27568 Bremerhaven, 
Telefon 4 20 30

BEW Betreuungs- und Erholungswerk e .V .:
Wiener Straße 5, 27568 Bremerhaven, Telefon 95 43 10

Bremerhavener Pflegedienst GmbH:
Langener Landstraße 251, 27578 Bremerhaven,  
Telefon 9 58 89 90

Diakonisches Werk Bremerhaven e .V .:
Kleiner Brink 4, 27580 Bremerhaven, Telefon 5 20 07

DRK Kreisverband Bremerhaven e .V .
Sozialstation Nord:
Am Parkbahnhof 11, 27580 Bremerhaven, Tel . 8 06 05 53
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FREIZEIT – KULTUR – BILDUNG

 Die Seniorentreffpunkte in  
Bremerhaven – seit vielen Jahren  
Seniorenbegegnung 

www .bremerhaven .de   Suchwort: Seniorentreffpunkte
e-mail: seniorentreffpunkte@magistrat .bremerhaven .de

Städtische Seniorentreffpunkte im Stadtgebiet: 

Altbürgerhaus 
Neuelandstraße 48 
27576 Bremerhaven 
Telefon 5 90-25 96
Buslinie: 
502, 505, 506, 508, 511 
Haltestelle: 
Rickmersstraße 

Ankerplatz 
Prager Straße 71
27568 Bremerhaven 
Telefon 41 79 41 
Buslinie: 
502, 505, 506, 508, 509 
Haltestelle: 
Große Kirche 

Ernst-Barlach-Haus 
Am Holzhafen 8 
27570 Bremerhaven 
Telefon 2 60 86 
Buslinie: 
503, 505, 506, 507, 501 
Haltestelle: Bismarck-
straße/Elbinger Platz 

Grünhöfe 
Auf der Bult 10 b
27574 Bremerhaven 
Telefon 3 40 60 
Buslinie: 
502, 503, 509 
Haltestelle: 
Boschstraße / Auf der Bult 

Kogge 
Goethestraße 23
27576 Bremerhaven 
Telefon 4 08 92
Buslinie: 
502, 508, 509 
Haltestelle: 
Kistnerstraße 

Wulsdorper Seniorenhus 
Bremer Straße 17
27572 Bremerhaven
Telefon 7 72 32 
Buslinie: 505, 506 
Haltestelle: Am Jeduten-
berg (Weserstraße) oder 
Vieländer Weg 

Weitere Seniorentreffpunkte im Stadtgebiet: 

AWO – „Vogelnest“ 
Waldemar-Becké-Platz 6 
27568 Bremerhaven 
Telefon 4 52 91 
Buslinie:
505, 506
Haltestelle:
Waldemar-Becké-Platz

BEW „Heidjertreff“ 
Hans-Böckler-Straße 47 
27578 Bremerhaven
Telefon 6 20 49 
Buslinie:
502, 503, 508
Haltestelle:
Hermann-Ehlers-Straße

„Große Kirche“ Evanglisch-unierte Gemeinde 
Bgm .-Smidt-Straße 45
27568 Bremerhaven 
Telefon 4 28 20 
Buslinie:
502, 505, 506, 508, 509
Haltestelle: 
Große Kirche

Seniorenratgeber Bremerhaven 2015_FIN.indd   8 02.09.15   15:12
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DRK Kreisverband Bremerhaven e .V .
Sozialstation Süd:
Altonaer Straße 4-6, 27570 Bremerhaven,  
Telefon 8 00 77 30

DRK Sozialstationen Wesermünde gGmbH:
Schiffdorfer Chaussee 29, 27574 Bremerhaven,  
Telefon 1 82 11 85

Gesundheitsdienst für Kranken- und Altenpflege  
Erol Kilic:
Parkstraße 34, 27580 Bremerhaven, Telefon 8 88 38

Hanseatischer Pflegedienst Sabine Täubler:
Hafenstraße 194, 27568 Bremerhaven,  
Telefon 9 51 20 56

Krankenpflege Alt-Wesermünde:
Wilhelm-Leuschner-Straße 12, 27578 Bremerhaven,  
Telefon 9 61 22 07

NORDSEE-PFLEGE, Ambulanter Pflegedienst:
Grashoffstr . 36, 27570 Bremerhaven, Telefon 90 22 20

Paritätische Dienste Seestadt Bremerhaven GmbH:
An der Allee 2, 27568 Bremerhaven,  
Telefon 4 99 90

Pflege-Ambulanz-Frerichs GbR:
Jahnstraße 50, 27568 Bremerhaven,  
Telefon 95 55 30

Pflegedienst Unterweser Ralf Holz:
Freigebiet 1, 27568 Bremerhaven,  
Telefon 8 00 83 00

Pflegedienst Wintjen:
Langener Landstraße 268, 27578 Bremerhaven,  
Telefon 9 02 25 05

Pflegeteam Milz (ab 2016):
Friedrich-Ebert-Straße 3, 27570 Bremerhaven,  
Telefon 0 47 44/41 55

Pflegezentrum Lloydstraße, Ilona Fleischer e . K .:
Deichstraße 134, 27568 Bremerhaven,  
Telefon 9 41 38 14

Dirk Reske GmbH, Häusliche Kranken-, Alten-  
und Behindertenpflege:
Surfeldstraße 1A, 27576 Bremerhaven,  
Telefon 9 51 22 00

Schiffdorfer Pflegeteam GbR, Monika Hachmann:
Steiermarkstraße 15, 27574 Bremerhaven,  
Telefon 2 90 91 83

Quelle: AOK Bremerhaven

 Notrufsysteme 
Wohlfahrtsverbände und Pflegedienste bieten in der 
Regel Notrufsysteme an . Mit einem kleinen Sender, der 
z . B . um den Hals getragen wird und den Sie im Not-
fall betätigen, wird automatisch über ein Zusatzge-
rät an Ihrem Telefon die Notrufzentrale des Anbieters 
verständigt . So kann im Bedarfsfall sofort Hilfe geleis-
tet werden . Weitere Fragen beantworten Ihnen Ihre 
Krankenkasse, die Wohlfahrtsverbände oder Ihr Pflege-
dienst . 

 Spezialtelefone 
Wenn Sie alleine leben oder aufgrund einer Behinde-
rung bzw . Krankheit nur eingeschränkt mobil sind, 
stellt die aktive Teilhabe am Leben in der Gemeinschaft 
Sie vor erhebliche Probleme . Diese können durch mo-
derne Kommunikationsmittel, wie z . B . dem Internet, 
gemindert werden . 
Darüber hinaus bieten verschiedene Firmen speziel-
le Telefone für Senioren an . Hierzu zählen Telefone 
mit großen übersichtlichen Tasten, zusätzlichen Tas-
ten mit Spezialfunktionen (Rufnummerspeicherung) 
und Lautstärkereglern an . Diese Geräte können Sie im 
Fachhandel erwerben . 

 Mittagessenangebote für  
ältere Menschen 

Oft ist es für einen älteren Menschen sehr beschwerlich 
und mühsam, sich das Mittagessen in gewohnter Weise 
selber zuzubereiten . Es muß dafür eingekauft werden, 
es folgen die eigentliche Zubereitung, das oft einsame 
Essen und der anschließende Abwasch . 
Viele Einrichtungen in Bremerhaven bieten daher für 
Seniorinnen und Senioren einen Mittagstisch an, wo in 
angenehmer Atmosphäre und in Gesellschaft gegessen 
werden kann . Eine frühzeitige Anmeldung ist erforder-
lich!

Gemeinsames Mittagessen wird angeboten von:

BEW – Haus am Blink
Adolf-Butenandt-Straße 7
Telefon 98 43 -401 (Küche)

Lotte-Lemke-Haus
Eckernfeldstraße 2a
Telefon 8 90 00 Fortsetzung auf Seite 35  ➜
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 Ortsansässige Krankenkassen 
AOK – Die Gesundheitskasse Bremen/Bremerhaven 
Columbusstraße 1, 27570 Bremerhaven 
Telefon 16-0, www .aok .de 

Barmer Ersatzkasse GEK 
Bgm .-Smidt-Straße 84, 27568 Bremerhaven 
Telefon 0185 00 54 60 00, www .barmer-gek .de 

BKK firmus 
Friedrich-Ebert-Straße 80, 27570 Bremerhaven 
Telefon 3912064, www .bkk-firmus .de 

Deutsche Angestellten Krankenkasse DAK 
Theodor-Heuss-Platz 3, 27568 Bremerhaven 
Telefon 94 70-0, www .dak .de 

IKK gesund plus 
Columbusstraße . 2, 27570 Bremerhaven 
Telefon 2 87 16, www .ikk .de 

See-Berufsgenossenschaft 
Bartelstraße 1, 27570 Bremerhaven 
Telefon 9 22 05-0, www .see-bg .de 

Techniker Krankenkasse 
Am Alten Hafen 118, 27568 Bremerhaven 
Telefon 9 47 90-47, www .tkk-online .de 

 Krankentransporte in Bremerhaven
Brödner
Osterstraße 6, 27568 Bremerhaven
Telefon 48 35 83 63

docDrive Patientenfahrten
Veerenstraße 16i, 27574 Bremerhaven
Telefon 0800 4 41 94 44

Fahrdienst Lorenz
Elbestraße 103, 27570 Bremerhaven
Telefon 1 42 89 10, Telefax 14 28 91 16

Promedica Rettungsdienst GmbH 
Elbestraße 103, 27570 Bremerhaven 
Telefon 90 20 80 00 

Feuerwehr, Telefon 19222

Mediteam Bremerhaven 
Eiswerkestraße 5, 27572 Bremerhaven 
Telefon 8 00 77 60, www .mediteam-bremerhaven .de 

INFORMATION

Anzeige

Sie suchen Hilfe bei folgenden Themen:

Schwerbehindertenrecht, Rente und Rehabilitation
Gesetzliche Kranken- und Pflegeversicherung
Berufsgenossenschaften, Arbeitslosengeld, Grundsicherung

Der SoVD beantwortet Ihre Fragen, hilft bei Anträgen und führt Wider-
spruchs- und Klageverfahren in Vollmacht durch.

Der SoVD setzt sich für die Inklusion von Menschen mit Behinderungen 
ein. Wir pflegen die Geselligkeit und helfen, der Vereinsamung von Men-
schen mit oder ohne Behinderung, gleich welchen Alters, entgegenzu-
wirken. 
Von den 12000 Mitgliedern im SoVD –Landesverband Bremen sind 
3200 in vier Bremerhavener Ortsverbänden organisiert. Veranstaltun-
gen finden Sie in unserer kostenlosen Mitgliederzeitung sowie in Info-
blättern. 

Rufen Sie uns an oder schicken Sie eine Mail!

SoVD – Sozialverband Deuschland e.V.
Kreisverband Bremerhaven
Georgstraße 77
27570 Bremerhaven
Tel. 04 71 – 2 80 06
Fax 0471 – 170 19 05
kreis-bremerhaven@sovd-hb.de

Seniorenratgeber Bremerhaven 2015_FIN.indd   7 02.09.15   15:12
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•	 Diakonie-Sozialstation		
	 Häusliche	Pflege	für	alte	und	kranke	Menschen

Kleiner Blink 4 |  Tel: 0471 52 00 7  
E-Mail: sozialstation@diakonie-bhv.de
www.diakonie-bhv.de/diakonie-sozialstation.html

•	 Elisabeth-Haus		
	 Stationäre	Pflegeeinrichtung	in	Geestemünde		

Schillerstraße 113  |  Tel: 0471 96 91 90  
E-Mail: elisabeth-haus@diakonie-bhv.de

	 www.diakonie-bhv.de/elisabeth-haus.html

•	 Jacobi-Haus		
	 Stationäre	Pflegeeinrichtung	in	Lehe

Jacobistraße 1  |  Tel: 0471 80 07 00  
E-Mail: jacobi-haus@diakonie-bhv.de

	 www.diakonie-bhv.de/jacobi-haus.html

•	 SeniorPartner		
	 Beratung,	Begleitung,	Betreuung

Schillerstraße 115  |  Tel: 0471 30 93 11 0  
E-Mail: seniorpartner@diakonie-bhv.de

	 www.diakonie-bhv.de/seniorpartner.html

Das Diakonische Werk Bremerhaven bietet Ihnen Betreuung und Pflege von der ambulanten 
Altenpflege bis hin zu unseren stationären Einrichtungen. Überall begegnen Ihnen unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit helfenden Händen und einem offenen Ohr. Informieren 
Sie sich über unsere Angebote – wir beraten Sie gerne!

Diakonisches	Werk	Bremerhaven	e.V. | Jacobistr. 44 | 27576 Bremerhaven | Tel: 0471 95 55 20 | www.diakonie-bhv.de 

Im Alter 
für Sie da
Pflege und 
Betreuung 
der Diakonie

Wir helfen! 
Verlässliche Nächstenliebe
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 Ärztlicher Notfalldienst 
Wer erkrankt ist, wendet sich in der Regel an seinen 
Hausarzt . Vor allem am Wochenende ist dieser aber 
häufig nicht zu erreichen . Dafür wurde ein ärztlicher 
Notdienst eingerichtet . Er ist von Samstag 8 .00 Uhr bis 
Montag 6 .00 Uhr zu erreichen . 

Ärztlicher Notdienst 
AMEOS Klinikum St . Joseph 
Wiener Straße 1,  27568 Bremerhaven
Telefon 1 92 92
www .kvhb .de/patienten/bremerhaven .php

 Apotheken-Notdienst 

Auch die Apotheken richten außerhalb der Geschäftszei-
ten einen Notdienst ein . Welche Apotheke an welchem 
Tag Dienst hat, steht in einem Verzeichnis, das in jeder 
Apotheke kostenlos abgegeben wird, im Tageskalender 
der Nordsee-Zeitung und im Sonntagsjournal . 

 Krankenhäuser in Bremerhaven  
und Umgebung 

Klinikum Bremerhaven Reinkenheide 
Postbrookstraße 103, 27574 Bremerhaven 
Telefon 299-0, Telefax 299-3196 
www .klinikum-bremerhaven .de 

Klinik Am Bürgerpark 
Schiffdorfer Chaussee 29, 27574 Bremerhaven 
Telefon 182-0, Telefax 182-1370 
www .kliniken-wesermuende .de 

AMEOS Klinikum St . Joseph 
Wiener Straße 1, 27568 Bremerhaven 
Telefon 48 05-0, Telefax 48 05-113 
www .St-Joseph-Hospital .de 

Seepark-Klinik Debstedt 
Langener Straße 66, 27607 Langen-Debstedt 
Telefon 0 47 43 893-0, Telefax 0 47 43 893-2300 
www .kliniken-wesermuende .de 

INFORMATION
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Sie können uns vertrauen – wie unsere 6 Millionen zufriedenen Kunden. 
Die Generali Versicherungen gehören zu den  5 größten Erstversicherern am 
deutschen Markt. Optimale Absicherung bedeutet für uns, Sie in allen 
Lebensbereichen individuell zu schützen und zu unterstützen.

Generali Regionalagentur Team 94
Torsten Benecken

Lange Str.109
27580 Bremerhaven

T 0471 3912666
F 0471 3912667

torsten.benecken@service.generali.de
www.torsten.benecken.service.generali.de

Seniorenratgeber Bremerhaven 2015_FIN.indd   6 02.09.15   15:12
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WOHNEN UND PFLEGE IM ALTER

Marie-von Seggern-Heim
Wurster Straße 47
Telefon 89 24 10

Seniorenheim am Bürgerpark
Hartwigstraße 8
Telefon 147- 165

Soziales Tageszentrum des Paritätischen Wohlfahrts-
verbandes
An der Allee 2 (Eingang Hafenstraße)
Telefon 9 41 42 23

Elisabeth Haus
Schillerstraße 113
Telefon 96 91 91 05

Sie möchten gerne in ihrer gewohnten Umgebung zu 
Hause essen, aber die Essenszubereitungen können 
oder möchten sie nicht mehr selber leisten? 

Folgende Anbieter bringen „Essen auf Rädern“

Johanniter Menüservice
Telefon 0800 001 92 14

BEW Betreuungs- und Erholungswerk e .V .
Wiener Straße 5
Telefon 9 54 31-0

Paritätische Dienste/ Hanse Service
An der Allee 2
Telefon 4 56 31

Mehr Service

Mehr Gemeinschaft

Mehr Zuhause
Die GEWOBA bietet Ihnen beste Lebensqualität in den eigenen vier Wänden und Die GEWOBA bietet Ihnen beste Lebensqualität in den eigenen vier Wänden und Die GEWOBA bietet Ihnen beste Lebensqualität in den eigenen vier Wänden und 
darüber hinaus, denn wir gehen auf Ihre Bedürfnisse ein: Bei uns finden Sie neben darüber hinaus, denn wir gehen auf Ihre Bedürfnisse ein: Bei uns finden Sie neben darüber hinaus, denn wir gehen auf Ihre Bedürfnisse ein: Bei uns finden Sie neben 
einem vielfältigen Wohnungsangebot zu günstigen Konditionen auch umfassende einem vielfältigen Wohnungsangebot zu günstigen Konditionen auch umfassende einem vielfältigen Wohnungsangebot zu günstigen Konditionen auch umfassende 
Serviceleistungen und eine tolle Gemeinschaft.Serviceleistungen und eine tolle Gemeinschaft.

www.gewoba.de

Anzeige
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Gemeinsam statt einsam
Die Aufgaben des Seniorenbeirates

In Bremerhaven leben ca . 114 .000 
Menschen, davon sind ungefähr 
35 .000 Menschen 60 Jahre und älter . 
Für die Interessen dieser lebensälte-
ren Bewohner und Bewohnerinnen 
setzt sich der Seniorenbeirat seit 
über 45 Jahren ein . Er wurde bereits 
in den 60er Jahren auf Initiative des Magistrats der See-
stadt Bremerhaven gegründet und ist überparteilich tätig .
Gerade in den letzten Jahren nahm der Anteil junger 
Menschen in Bremerhaven ab; die Zahl der Älteren hin-
gegen stieg . Der demographische Wandel vollzieht sich 
auch hier . Dank der gestiegenen Lebenserwartung ist die 
Chance auf ein langes Leben so hoch, wie nie zuvor . Ältere 
Menschen sind heute überwiegend fit, gesund und aktiv . 
Senioren und Seniorinnen nehmen einen neuen Stellen-
wert in der Gesellschaft ein .
Ziel des Seniorenbeirates ist es, durch seine Rahmenbe-
dingungen auf einen erfüllten Lebensabend hinzuwirken 
und den älteren Menschen neue Wege für Selbst- und Mit-
verantwortung  zu ebnen .
Wichtig ist es, die Potenziale der Senioren und Seniorin-
nen zu stärken und zu fördern . Der offizielle Ausstieg aus 
dem Berufsleben soll nicht Untätigkeit oder gar Vereinsa-
mung  bedeuten, sondern neue Wege zu beschreiten und 
sich den Herausforderungen zu stellen . Dabei unterstützt 
der Seniorenbeirat besonders  die ältere Generation . 
 Zu  unseren Themenfeldern gehören Freizeitbeschäfti-
gung, Prävention und Gesundheitsförderung, ambulante 
und stationäre Hilfen,   Pflegebedürftigkeit,  Bildung und 
Kultur,  Wohnen und Mobilität, Generationenbeziehun-
gen, sowie soziale Netze und Migration .
Wir danken dem Magistrat der Seestadt Bremerhaven für 
die Herausgabe des Ratgebers für die Senioren und Seni-
orinnen, denen damit vorbildliche Informationen vermit-
telt und auf deren  Anliegen und Interessen aufmerksam 
gemacht werden . Auch allen,  die dieses Heft durch ihre 
Werbung ermöglicht haben, gilt unser Dank .

Wilhelm Behrens
1. Vorsitzender des Seniorenbeirates 
in der Stadt Bremerhaven

Liebe Seniorinnen und Senioren,
liebe Angehörige,

ich freue mich, Ihnen die überarbei-
tete Auflage unseres Seniorenratge-
bers „Älter werden in Bremerhaven“ 
präsentieren zu können . Seit der 
letzten Ausgabe hat sich in Bremer-
haven Neues für die die Seniorin-
nen und Senioren getan . So erfah-
ren Sie hier mehr über die „Soziale Informations- Stelle“, 
ein Angebot welches im Rahmen einer „Anlaufstelle für 
ältere Menschen“ vom Bundesministerium für Familien, 
Senioren, Frauen und Jugend gefördert wird . 

Es ist eine erfreuliche Entwicklung, dass immer mehr 
Menschen bis ins hohe Alter gesund und aktiv bleiben . 
Der Ratgeber möchte Ihnen helfen, sich in der Stadt Bre-
merhaven umfassend zu informieren, um Ihr Leben so 
weit wie möglich selbst in die Hand zu nehmen . Oft er-
geben sich mit dem Älterwerden auch neue Fragen und 
Probleme, für deren Lösung Unterstützung nötig ist . Viel-
fältige Beratungs- und Unterstützungs- sowie Hilfsdienste 
seitens der Kommune, aber auch der freien Träger, wie Kir-
chen, Vereine und Verbände stehen dann den Ratsuchen-
den hilfreich zur Seite . Wer kümmert sich um mich, wenn 
ich nicht mehr alleine zu recht komme? Welche Rechte 
habe ich, welche Ansprüche? Wo gibt es Freizeitangebo-
te für Seniorinnen und Senioren? Und wo kann ich meine 
Erfahrungen und mein Wissen einbringen? In diesem Se-
niorenratgeber wurden für Sie neben den unterschiedli-
chen Adressen auch eine Übersicht über die Versorgungs- 
und Freizeitangebote in Bremerhaven zusammengestellt . 

Die Stadt Bremerhaven setzt sich dafür ein, dass die Bedin-
gungen und Möglichkeiten des bürgerschaftlichen Engage-
ments so beschaffen sind, dass Ältere sich engagieren und 
gerne am gesellschaftlichen Leben teilhaben . 

Ich bin sicher, dass Sie den einen oder anderen Hinweis 
interessiert aufgreifen und für sich oder Ihre Angehörigen 
in die Tat umsetzen werden . Damit Sie sich, liebe Senio-
rinnen und Senioren, auch im Alter in Bremerhaven wohl 
fühlen, stehen Ihnen bei Fragen oder Problemen gern die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Sozialamtes und 
bei den freien Trägern als kompetente Ansprechpartner 
zur Verfügung . Die Kontaktdaten finden Sie in diesem Se-
niorenratgeber finden oder nutzen Sie unser Informati-
onsangebot im Internet unter www .bremerhaven .de .
Wir helfen Ihnen gerne weiter . 

Freundliche Grüße Ihr 
Klaus Rosche
Stadtrat für Soziales, Jugend, Familie und Frauen 
und Arbeitsmarktpolitik

GRUSSWORTE
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Wir pflegen Sie in Ihrer gewohnten Umgebung. 
Unser qualifiziertes Pflegepersonal ist für Sie da, 
wenn Sie es brauchen. Denn wir möchten, dass Sie 
fachlich und menschlich rundum gut versorgt sind.

• Behandlungspflege
• Grundpflege
• Palliativpflege
• Verhinderungspflege
• 24-Std.-Erreichbarkeit
• Hausnotrufsystem
• Menüservice
• Tagespflege

info@pflegeteam-milz.de  •  www.pflegeteam-milz.de

zugewandt, ganzheitlich,
qualifiziert

Ihr Pflegedienst für Bremerhaven, 
Loxstedt, Geestland und Umzu.

HÄUSLICHE PFLEGE-

Lebensqualität trotz fortgeschrittener Krankheit!
Der Palliativverein Bremerhaven e.V. hat es sich zum Ziel gesetzt, Menschen mit fort-
geschrittener Erkrankung alle Möglichkeiten der Beschwerdelinderung anzubieten, 
damit sie in ihrer gewohnten Umgebung bleiben können.

Bei fortschreitender Erkrankung mit erheblichen Beschwerden war bisher oft eine 
Krankenhausaufnahme unumgänglich. Wir bieten jetzt eine Koordinierungsstelle, 
quali� zierte Krankenschwestern und quali� zierte Ärzte, die sich alle auf die Betreu-
ung schwerstkranker Menschen, oft in der letzten Lebensphase, spezialisiert haben. 
Wir begleiten sie und ihre Angehörigen in dieser Phase der Not und versuchen, auch 
diese Lebensphase lebenswert zu gestalten und unnötiges Leid zu vermeiden. 
Wenn es machbar und gewünscht ist, soll auch das Sterben in der gewohnten 
Umgebung ermöglicht werden.

Wir kooperieren hierzu unter anderem mit den Hausärzten, P� egediensten, den 
ambulanten Hospizdiensten, den Seelsorgern der Kirchengemeinden, Apotheken, 
Sanitätshäusern, Ernährungs- und Stomatherapeuten.

Seit 2008 hat jeder Patient mit einer fortgeschrittenen und fortschreitenden 
Erkrankung, bei dem graviernde Beschwerden bestehen, ein Recht auf ambulante 
Palliativversorgung!

Der Palliativverein Bremerhaven e.V. möchte diesen Rechtsanspruch ausfüllen. 
Ein entsprechender Vertrag mit den Krankenkassen ist im Jahr 2012 abgeschlossen 
worden . Die Finanzierung der ambulanten Palliativversorgung erfolgt mit Mitteln, 
die der Staat extra für diesen Zweck bereitgestellt hat!

Palliativverein Bremerhaven e.V.

Palliativverein Bremerhaven e.V.
Ute Horn / Claudia Klossok
Wiener Straße 1 · 27568 Bremerhaven
Telefon 04 71/48 05-182 · Fax 04 71/48 05-437
E-Mail: palliativverein@docnetzwerk.de
www.palliativverein-bremerhaven.de

Wir bieten Hilfe bei
•  seelischen Nöten (Angst, Depression, Verwirrtheit)
•  Schmerzen
•  Luftnot und anderen Atemstörungen
•  Magen- und Darmproblemen
•  komplizierten Wunden
•  künstlicher Ernährung oder Schmerzpumpen
•  Sonden- oder Stomaversorgung
•  Überlastung der Angehörigen
•  Versorgung mit Hilfsmitteln und vielen anderen Problemen.

Wir helfen,
      wenn andere meinen,
Ihnen sei nicht mehr 
              zu helfen !
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MITEINANDER – Wir unterstützen 
Sie vielfältig aus einer Hand:

Wiener Str. 5 · 27568 Bremerhaven
T 0471/9 54 31- 0
Fax 0471/9 54 31- 51 
info@bew-bhv.de · www.bew-bhv.de

©
M

iriam
Dörr-Fotolia.com

	 Häusliche	Pflege
	 Seit	1982	Erfahrung	im	Betreuten	Wohnen	in	eigenen	

Wohnanlagen	und	in	Kooperation	mit	der	GEWOBA
 Hausnotruf
	 Verhinderungs-	und	Urlaubspflege
	 Umfangreiche	Beratung	und	Pflegekontrollen	
 Psychiatrische Hilfen
	 Einzel-	und	Gruppenbetreuung
	 Förderung	für	Menschen	mit	eingeschränkten	Alltagskompetenzen

	 Hauswirtschaftliche	Versorgung
	 Menü-Service,	täglich	frisch	zubereitet!
	 Eigenes	Reisebüro:	Tages-	und	Mehrtagesfahrten
	 Seniorenhilfsdienst	„Anti-Rost“

Seit der Gründung unseres Vereins im 
Jahre 1977 unter dem Namen „Alter ohne 
Angst“, haben wir es uns zur Aufgabe ge-
macht, vor allem älteren Menschen viel-
schichtige Hilfestellungen im täglichen 
Leben zu bieten. Das wesentliche Ziel und 
Motto des Vereins war und ist es bis heu-
te, der Vereinsamung im Alter entgegen zu 
wirken. 

Seither haben wir uns stetig weiterent-
wickelt und können auf über 35 Jahre Er-
fahrung im Umgang mit Menschen und 
Mitarbeitern zurückblicken. 1995 gründe-
ten wir als einer der ersten Anbieter in Bre-
merhaven und umzu einen Ambulanten 
Pfl egedienst, der nun das Herzstück un-
seres Vereins ist. Heute liegen die Schwer-
punkte unserer Arbeit in den Bereichen 
Häusliche Pfl ege, Betreutes Wohnen 
und Psychiatrische Hilfen. 

„Alter ohne Angst“ heißt auch bei 
Pfl ege- und Hilfsbedürftigkeit der 
Zukunft gelassener und siche-
rer entgegen zu sehen. Die Erhal-
tung und Förderung größtmöglicher 
Selbstständigkeit und Selbstbestim-
mung stehen im Mittelpunkt unserer 

Arbeit. Dazu gehört die Sicherstellung von 
Grundleistungen sowie individueller Hil-
fen, die bei Bedarf in Anspruch genom-
men werden können.

Mittlerweile beschäftigt das BEW 160 Mit-
arbeiter die sich um das Wohl von Seni-
oren und Hilfsbedürftigen kümmern. Ge-
tragen wird der Verein auch durch unsere 
zahlreichen ehrenamtlichen Mitarbeiter 
und unsere Mitglieder, die sich bei uns 
in verschiedenen Bereichen engagieren. 
Sie helfen, unseren Gedanken „Alter ohne 
Angst“ weiter zu tragen.
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WOHNEN UND PFLEGE IM ALTER

Tages-/Kurzzeit- u. Verhinderungspflege: 

 Tagespflege 
Pflegebedürftige Menschen, die aufgrund körperli-
cher, geistiger oder seelischer Beeinträchtigung nicht 
in der Lage sind, allein in ihrer Wohnung zu leben und 
tagsüber der Unterstützung bedürfen, ansonsten aber 
von ihrer Familie und anderen Personen gepflegt oder 
betreut werden, haben die Möglichkeit Tagespflege-
einrichtungen aufzusuchen . Mit der Tagespflege soll 
erreicht werden, die stationäre Pflege zu vermeiden 
oder hinauszuzögern, Kontakte zu anderen Menschen 
zu ermöglichen und auch die Pflegenden zu entlasten . 

Tagespflege der Arbeiterwohlfahrt 
Wurster Str . 61, 27580 Bremerhaven, Telefon 89 00-501 

Betreuungs- und Pflegedienstleistungs GmbH 
Hartwigstraße 8, 27574 Bremerhaven 
Telefon 147-168, Telefax 147-110 

Nordseepflege 
Grashoffstraße 36, 27570 Bremerhaven, Tel . 90 22 20

Tagespflege Unterweser 
Rickmersstraße 42, 27568 Bremerhaven, Tel . 800 83 00

 Kurzzeit- und Verhinderungspflege 
Pflegebedürftige können für einen bestimmten Zeit-
raum in einer stationären Einrichtung Kurzzeitpflege 
in Anspruch nehmen . Dies kann zutreffen 

• bei einer vorübergehenden gesundheitlichen Krise, 
• nach einem Krankenhausaufenthalt, 
• bei Pflegepersonen, die wegen Krankheit, Urlaub oder 

aus sonstigen Gründen nicht zur Verfügung stehen .

Kurzeitpflegeeinrichtungen

Villa Schocken 
Wurster Straße 106, 27580 Bremerhaven 
Telefon 897-0, Telefax 897-497 

Lotte-Lemke-Haus 
Eckernfeldstraße 2a, 27580 Bremerhaven 
Telefon 89 00-0, Telefax 89 00-411 

Verhinderungspflege wird in allen Altenpflegeheimen 
angeboten . Adressen siehe Seite 38ff . Die Pflegever-
sicherung übernimmt bis zu vier Wochen die Kosten . 
Weitere Fragen beantwortet Ihre Krankenkasse/Pflege-
kasse . 

Anzeige
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INHALTSVERZEICHNIS

Hilfen zu Hause

Ambulante Pflegedienste – Unterstützung bei der 
häuslichen Versorgung und Pflege  .  .  .  .  .  .  .  .  .  32/33

Notrufsysteme  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  33
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Tagespflege / Kurzzeit- und Verhinderungspflege 

Tagespflege  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  37

Kurzzeit- und Verhinderungspflege   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  37

Altenpflegeheime   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  38
Altenpflegeheime in Bremerhaven  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  38ff

Wichtige Telefonnummern 

Polizei / Notruf .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 110 

Feuerwehr / Rettungsdienst / Notarzt  .  .  .  .  .  .  . 112 

Giftnotruf .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 112 oder 0551 19240 

Ärztlicher Notfalldienst  
27574 Bremerhaven   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 19292 

Erlebnis Bremerhaven GmbH,  
H .-H .-Meier-Straße 6 .  .  .  .  .  . 94646-10 oder 414141 

Deutsche Bahn AG,  
Auskunft (gebührenpflichtig)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 11861 

Fahrplanauskunft (kostenlos)  .  .  .  .  .  .  .  . 0800 1507090 

Kranken- und Rettungstransport  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 19222 

Feuerwache Bremerhaven  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 142-0 

Funkstörungen/Empfangsstörungen  
bei Fernseh- und Rundfunkanlagen  
können Sie bei der Bundesnetzagentur  
melden (0,09  EUR/Minute)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 0180 3232323 

Gesundheitsamt Bremerhaven  .  .  .  .  .  .  .  .  . 590-2281 

Polizei  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 953-0 

Stadtverwaltung  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 590-0 

Telefon – Auskunft Inland  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 11833 

Telefon – Auskunft Ausland  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 11834 

Telefonseelsorge evangelisch  .  .  .  .  . 0800 1110111* 
(*die Tel .-Nr . des Anrufenden wird nicht angezeigt) 

Telefonseelsorge katholisch .  .  .  .  .  .  . 0800 1110222* 
(*die Tel .-Nr . des Anrufenden wird nicht angezeigt) 

Tourist-Info Columbus-Center  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 43000 

Unabhängige Patientenberatung  .  .  .  .  .  .  .  .4833999 

Verkehrsgesellschaft Bremerhaven 
(Auskunft)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 3003-555 

Kundencenter am Hauptbahnhof  
(Fundsachen)  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . 3003-550
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Herausgeber und verantwortlich im Sinne des Presserechts: 
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Verträgen und finanziellen Dispositionen sind gegebenen-

falls Angehörige der rechts- und steuerberatenden Berufe 
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bitte Ihren Arzt . 
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Anmerkung 
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Schreibweise, in der nur die weiblichen Begriffe verwendet 
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Altenpflegeheime

Im Altenpflegeheim wird eine umfassende Pflege, Ver-
sorgung und Betreuung für chronisch Kranke und für 
pflegebedürftige Menschen mit Pflegeeinstufung durch 
die Pflegekasse angeboten . Wenn Sie aus gesundheitli-
chen Gründen in ein Altenpflegeheim ziehen müssen, 
sehen Sie sich die Einrichtungen an und lassen Sie sich 
dort beraten . Weitere Fragen beantwortet Ihre Pflege-
kasse oder das Sozialamt . 

 Altenpflegeheime in Bremerhaven 
Christliche Heimstiftung                                                           
Walther-Rathenau-Platz 6, 27570 Bremerhaven  
Telefon 9 24 55-0, Telefax 9 24 55-14

Elisabeth-Haus
Ev .-luth . Pflegeheim 
Schillerstraße 113, 27570 Bremerhaven  
Telefon 04 71 9 69 19-0 

Gerhard-van-Heukelum-Haus  
Fichtestraße 2, 27568 Bremerhaven 
Telefon 94 78-0, Telefax 4 59 65

Haus im Park  
Johann-Wichels-Weg 2, 27574 Bremerhaven 
Telefon 8 00 18-0, Telefax 8 00 18-11

Jacobi-Haus  
Alten- und Pflegeheim der diakonischen Dienste  
für Menschen im Alter gemeinnützige GmbH (dda) 
Jacobistraße 1, 27576 Bremerhaven 
Telefon 04 71 8 00 70-0

Lotte-Lemke-Haus 
Eckernfeldstraße 2a, 27580 Bremerhaven
Telefon 89 00-0, Telefax 89 00-411

Wohngemeinschaft für Menschen mit  
Demenz „Anderland“ 
Thunstraße 60, 27572 Bremerhaven 
Telefon 95 85 953

Amarita Bremerhaven                                                             
Deichstraße 21, 27568 Bremerhaven  
Telefon 04 71 92 69 05 99 

Marie-von-Seggern-Heim  
Wurster Straße 47, 27580 Bremerhaven 
Telefon 892-0, Telefax 892-288 

Pflegeheim Amer 
August-Bebel-Straße 14, 27578 Bremerhaven  
Telefon 6 67 22, Telefax 9 61 21 42 

Pflegezentrum am Bürgerpark  
Hartwigstraße 8, 27574 Bremerhaven 
Telefon 147-0, Telefax 147-110 

Seniorenheim am Bürgerpark  
Hartwigstraße 8, 27574 Bremerhaven  
Telefon 147-120, Telefax 147-160 

Villa Schocken 
Wurster Straße 106, 27580 Bremerhaven
Telefon 897-0, Telefax 897-497 

Turteltauben wohnen bei der WoGe …

… denn bei uns ziehen sie ins gemachte Nest. 

Seniorengerechte Wohnungen und 
ein besonderer Service verhelfen 
Ihnen zu mehr Sicherheit und Selbst-
ständigkeit in vertrauter Umgebung.

Wohnungsgenossenschaft 
Bremerhaven eG
Friedrich-Ebert-Straße 5
Tel. 0471 92600-1
www. woge-bremerhaven.de Mehr als ein Dach über dem Kopf. 

Seit 1918.
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BESTATATTUNGEN GmbHGmbH
& C& Co.o. KGKG

Peter Osterndorff

Es ist nie zu früh,
durch eine sichere
Vorsorge, die
eigenen Wünsche
zu wahren.

BESTATTUNGEN
� 0471 984660

Wir sind Partner
der Deutschen

Bestattungsvorsorge
Treuhand AG

www.vorsorge-heute.de

WünscheWünsche in treuer Hand.Hand.

BESTATTER
VOM HANDWERK GEPRÜFT

So lange sich jemand Deiner erinnert, lebst Du!

Wir Bestatter empfehlen deshalb Vorsorge zu treffen.

Sicherlich denken einige von Ihnen vielleicht, dass Vorsorge zur ei-
genen Bestattung nicht notwendig ist oder noch nicht erforderlich 
wäre und dass das Gefühl aufkommt, die Jahre des Lebens, nach 
Abschluss eines Vorsorgevertrages, wären gezählt. Ich kann Ihnen 
aber aus meiner Erfahrung versichern, dass dies nicht zutrifft und 
viele Vorsorgetreffenden nach Vertragsabschluss erleichtert sind.

Bestattungsvorsorge heißt aber nicht nur einen Sparstrumpf unter 
dem Kopfkissen. Nein.

Der Bestattungsvorsorgevertrag regelt neben den finanziellen 
Dingen auch eigene Wünsche zur Bestattung und hält somit den 
Charakter der Bestattung fest. Den Bestattungsort und die richti-
ge Wahl des Grabes oder des Grabsteines, alle schriftlichen Dinge 
werden festgeschrieben und kompetent abgearbeitet, wie unter 
anderem Versicherungen, Sterbegelder, Rentenangelegenheiten, 
Personenstandsangelegenheiten, kirchliche Belange etc.

Die Liste könnte ich beliebig weiter führen und ist für jede Person 
individuell.

Zur Vorsorge gehören aber auch Testament, eine Betreuungsver-
fügung oder eine Patientenverfügung oder eine Willenserklärung 
zur Organspende.

Haben Sie also etwas Mut und suchen Sie den Bestatter Ihres Ver-
trauens auf und und treffen Sie Vorsorge. Fragen Sie ihn Löcher in 
den Bauch. Ein gutes Beerdigungsinstitut gibt Ihnen gern Informa-
tion und Antworten auf Ihre Fragen. Aus eigener Erfahrung habe 
ich festgestellt und da wiederhole ich mich noch einmal, dass nach 
Abschluss eines Vorsorgevertrages sich ein Gefühl der Erleichte-
rung des Vorsorgetreffenden einstellt.

Peter Osterndorff
Fachgeprüfter Bestatter

www.hadeler-bestattungen.de
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Fahren Sie mit uns! Mit unseren über 70 Fahr-
zeugen bringen wir Sie an 365 Tagen im Jahr 
dahin, wohin Sie wollen. Einer der über 400 
Haltepunkte ist sicher auch in Ihrer Nähe und 
bei 100%iger Ausstattung des Fuhrparks mit 
Niederflurtechnik, kommen wir Ihnen sogar bis 
auf den Bürgersteig entgegen und erleichtern 
Ihnen so den Einstieg. In den Fahrzeugen und 
an den Haltestellen sorgen wir für den Einsatz 
von modernster Technik für beste Fahrgastin-
formation und Komfort, auch Klimaanlagen 
sind seit 1998 bereits bei BREMERHAVEN BUS 
Standard.

Mit den MIA-Tickets sind Sie bequem das ganze 
Jahr mit BREMERHAVEN BUS mobil. Wenn Sie 
nur gelegentlich mit der Verkehrsgesellschaft 
Bremerhaven AG unterwegs sind, ist das BOB 
Konto-Ticket mit Abbuchung der tatsächlichen 
Fahrten direkt von Ihrem Konto genau das 
Richtige für Sie. 

Gerne beraten wir Sie auch persönlich zu MIA und 
BOB unter der Telefonnummer 04 71/30 03 560 
oder in unseren Kundencentern am Hauptbahn-
hof oder im Hanse Carré.

BREMERHAVEN BUSBUS

VBN-24h-Serviceauskunft
0421/59 60 59

www.bremerhavenbus.de
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21 Regeln für den Umgang mit Demenzkranken21 Regeln für den Umgang mit Demenzkranken
1. Jede/r Demente ist einzigartig: D.h. die hier aufgestellten Regeln sind 

keine ehernen Gesetze, sondern Empfehlungen, Orientierungshilfen, 
die die oft schwierige Pflegebeziehung verständlicher machen können.

2. Die Wahrung der persönlichen Würde ist die Basis. Das gilt sowohl 
für die Würde der Kranken, als auch für die der Betreuenden. Unser 
Gefühl von Würde ist ein guter Maßstab für die Entscheidung, inwie-
weit ich mich auf die Realität des Kranken einlasse, indem ich »mit-
spiele«, selbst etwas vorgaukele. Wir, die »Gesunden«, beherrschen 
die gesellschaftlichen Regeln noch, demgegenüber sind die dementen 
Menschen je nach Krankheitsfortschritt nicht mehr in der Lage, sich 
passend zu verhalten. Bitte beachten sie, dass notwendige Korrekturen 
möglichst diskret und stilvoll sein sollten, weil die Erkrankten noch sehr 
wohl Scham und Ehrgefühl haben. Vermeiden Sie daher jedes Berich-
ten in ihrer/seiner Anwesenheit, auch wenn die Betroffenen scheinbar 
»nichts mehr merken«.

3. Vergessen sie nie, dass ihr Angehöriger eine schwere hirnorganische 
Krankheit hat, die Fehleinschätzungen und Fehlverhalten zur Folge hat. 
Lassen sie sich durch Beschimpfungen und andere Aggressionen nicht 
kränken und persönlich verletzen.

4. Versuchen Sie stattdessen auszunutzen, dass die Erkrankten oftmals 
auf die momentane Situation und Stimmung reagieren. Wenn Sie ru-
hig, sicher, aber auch lustig sind, kann sich die Spirale auch in diese 
Richtung drehen.

5. Grund für auftretende Aggressivität ist oft Angst und Überforderung.

6. Immer das gleiche tut gut! Das gilt für die Umgebung (Räumlichkeiten, 
Einrichtung) als auch für den täglichen Ablauf (Rituale).

7. Versuchen Sie Außenreize möglichst gering zu halten.

8. Ersparen Sie sich und dem Erkrankten lange Argumentationsketten. 
Sprechen Sie kurze Sätze in einer angemessenen Lautstärke.

9. Streite nie mit einer/einem Dementen! Bei einem Streit im Sinne von 
einer intellektuellen Auseinandersetzung ist in jedem Fall er/sie die/der 
Unterlegene weil ihm/ihr einfach die Argumente ausgehen. Dies führt 
oft zu schlimmen emotionalen Eskalationen (Aggressionen).

10. Sehen Sie nicht negativ, was der Demente alles nicht mehr kann, son-
dern öffnen Sie Ihren Blick dafür, was ihm alles noch an Fähigkeiten ge-

blieben ist. Oft ist die Handlung oder die Argumentation in sich logisch 
(nur begrenzt durch die mangelhaft verfügbaren Informationen).

11. Versuchen Sie diese Logik zu erkennen und innerhalb dieser zu argu-
mentieren. Das führt weiter, als z.B. Lügen.

12. Die Erkrankten leben und sprechen sehr oft in Mustern. Anstatt sich 
über die ständigen Wiederholungen zu ärgern, können Sie selbst ein 
passendes Muster weiterstricken. Eine oder zwei Schlüsselwörter oder 
Sätze zu finden, bedeutet eine große Erleichterung.

13. Die Erkrankten beziehen sich auf das von ihnen Erlebte in der Ver-
gangenheit. Ihre Tätigkeiten und Verhaltensmuster werden dadurch 
geprägt (fleißige Hausfrau, große Dame, Kavalier, Handwerker ...). Be-
schäftigungsangebote, aber auch Umgangston und Kleidung etc. müs-
sen dazu passen. Achtung: auch uns kindlich anmutende Tätigkeiten 
wie z.B. Klötzchenstapeln o.ä. werden von den Kranken als ernsthafte 
Arbeit empfunden. Versuchen Sie diese Realität wahrzunehmen.

14. Eine Möglichkeit ist immer, die Situation zu verlassen und noch einmal 
von vorne zu beginnen.

15. Ablenken durch Themenwechsel oder Handlungsanreize führt weiter 
als Beharren auf einen Ablauf.

16. Anstoßende Handlungen aktivieren das Körpergedächtnis und führen 
bei fortgeschrittener Demenz weiter als sprachliche Aufforderung.

17. Fördern statt fordern! Die Empfehlung »keine Anforderungen zu stel-
len, die den Kranken unter Druck setzen« soll nicht bedeuten, dass ihm 
alles abgenommen wird.

18. Versuchen Sie, die hinter dem Verhalten steckende Gefühlsebene zu 
entdecken, aufzugreifen und widerzuspiegeln. Es kann beruhigend und 
entlastend für die Kranken sein, wenn sie sich so verstanden fühlen.

19. Versuchen Sie etwas für sich zu tun, was Ihnen Entspannung und Freu-
de bringt.

20. Nehmen Sie jede Form von Unterstützung an (Leistungen der Pfle-
geversicherung, Hilfe durch Freunde und Verwandte), aber auch Zu-
sammenkünfte wie Angehörigengruppen, deren Aussprache bei dem 
schwierigen Prozess der Krankheitsbewältigung helfen kann.

21. Die SEELE BLEIBT.
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Anja Schlange, Bestatterin und Thanatologin infor-
miert über die verschiedenen Bestattungsarten.

Die Erdbestattung ist in Deutschland nur auf einem 
genehmigten Friedhof möglich. Sie erfolgt traditionell 
in einem Sarg. Die Grablagen sind unterschiedlich: 
Gräber mit Bepfl anzung und Pfl ege, Gräber im Rasen 
mit und ohne Grabmal.

Die Feuerbestattung ist nur nach einer vorangehen-
den Einäscherung in einem Krematorium möglich. 
Die Beisetzung der Aschenurne ist unterschiedlich. An 
Land auf einem Friedhof in verschiedenen Grablagen, 
die Beisetzung auf See in einer besonderen Seeurne, 
aber auch im Wald unter Bäumen, im Gebirge oder sog. 
Luftbestattungen werden heute angeboten.

Hier möchte Anja Schlange Sie über 
Seebestattungen näher informieren. 

Warum z.B. eine Seebestattung?

Eine Bestattung auf hoher See hat mehrere Aspekte. 
Die Vorstellung, dass das Wasser weltumspannend ist 
und deshalb die Rückführung in den Kreislauf auf di-
rektem Wege geschieht, beeindruckt viele Menschen.

Das Gedenken an Verstorbene ist in diesem Zusam-
menhang losgelöst von der Örtlichkeit eines bestimm-
ten Friedhofes: weil Wasser omnipräsent ist und jeder 
Bach, jeder Fluss und alle Meere zusammenhängen. 
Eine Blüte, ins Wasser geworfen, trägt die Gedanken hin 
zu den Verstorbenen – wo immer man sich befi ndet.

Eine Grabpfl ege entfällt. Dies ist im Hinblick auf die 
Mobilität der heutigen Gesellschaften ein nicht zu un-
terschätzender Aspekt. Abgesehen davon: Es entfallen 
die Kosten der Grabpfl ege.

Es entfallen auch die Ängste älterer Menschen auf den 
Friedhöfen (die abends nicht mehr abgeschlossen wer-
den) und der Diebstahl von abgelegten Blumen, Grab-
lichtern, Vasen usw.

Viele Menschen werden zukünftig auf ihren Reisen die 
Meere kennenlernen und auf diesem Wege einen Be-
zug zum Meer haben.

Die frühere Forderung des Gesetzgebers, dass zeit Le-
bens ein Bezug zum Meer durch Beruf oder Hobby vor-
handen sein musste, ist entfallen: somit können sich 
alle Bürger für eine Seebestattung entscheiden.

Selbst die Kirchen haben ihre Zurückhaltung aufge-
geben: Es fi nden jährlich Gedenkgottesdienste statt.

Die Angehörigen haben kaum Rechtfertigungsdruck
gegenüber dem sozialen Umfeld, weil uns das Meer 
über die Medien, die Forschung, die Energiegewin-
nung und die Sicht auf die ursprüngliche Natur näher 
gebracht wird.

Weitere Auskünfte:
Bestattungen Schlange
Hafenstraße 142, 27576 Bremerhaven
Tel. 0471 800 9000, Fax 0471 800 90090
info@bestattungen-schlange.de
www.bestattungen-schlange.de

Fo
to

: E
N

S

Anja-M. Schlange
Bestatterin und Thanatologin

Übrigens: Unsere Bestattungsverfügung heißt Bestattungs-
Vorsorge-Vereinbarung mit der Sie alle Wünsche Ihrer Bestat-
tung festlegen können. Es gibt sie seit über 25 Jahren. Sie ist 
fester Bestandteil unserer Bestattungs-Vorsorge und seit jeher 
für Sie kostenlos.
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An
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ig
e

Schönes Zuhause
Freuen Sie sich auf vier Wände zum Wohlfühlen!

Guter Service wird bei 
uns groß geschrieben 

Wir investieren in die Sanierung und 
Modernisierung unserer Wohnanlagen, 
um den Wünschen und Bedürfnissen 
unserer Mieter gerecht zu werden. 

Sie fi nden barrierefreie und behinderten-
freundliche Wohnungen in unserem Angebot. 
Eine Hausmeisterbetreuung sowie ein 
Hausnotruf stehen Ihnen zur Verfügung.

Gemeinsam fi nden wir Ihr neues Zuhause!
Rufen Sie uns an: 0471/9451-131
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A M B U L A N T E  P F L EG E  ·  B E T R E U T E S  W O H N E N  ·  TAG E S P F L EG E

Telefon 0471  90 22 20 ·  www.nordseepflege.de

Herzlich willkommen in unserem neuen Zuhause in Geestemünde.
Ein Zuhause, in dem wir Pflegebedürftigen ein selbstständiges
Leben inmitten einer deichstarken Gemeinschaft ermöglichen.
Ein Zuhause, wo Gesundheit, Vertrauen  und Lebensfreude immer
an erster Stelle stehen. Wo wir lachen und füreinander da sind.
Werden Sie ein Teil unserer Familie im Betreuten Wohnen.

Wenn Sie Interesse an einer Wohnung haben – dann nehmen
Sie das Ruder in die Hand und lernen uns näher kennen.
Wir beraten Sie ganz unverbindlich.

Wir machen »klar Schiff«
für Ihre vier Wände zum Wohlfühlen

Seniorenratgeber Bremerhaven 2015_FIN.indd   4 02.09.15   15:12

Ein Ratgeber für Seniorinnen, Senioren und Angehörige

Älter werden Älter werden 
in Bremerhavenin Bremerhaven

Ausgabe 2015

Seniorenratgeber Bremerhaven 2015_FIN.indd   1 02.09.15   15:12

B
C

M
Y

C
M

Y
C

M
Y

B
4

C
4

M
4

Y
4

40
%

80
%

B
C

M
Y

B
C

M
Y

40
%

80
%

B
C

M
Y

B
C

M
Y

80
%

B
C

M
Y

B
C

M
Y

40
%

80
%

B
C

M
Y

12345

5432

12345

5432
B

C
M

Y
40

%
80

%
B

C
M

Y

12345

5432

12345

5432
B

C
M

Y
40

%
80

%
B

4
C

4
M

4
Y

4
M

Y
C

Y
C

M
B

C
M

Y
40

%
80

%
B

C
M

Y
C

M
Y

C
M

Y
B

4
C

4
M

4
Y

4
40

%
80

%
B

C
M

Y
B

C
M

Y
40

%
80

%
B

C
M

Y
B

C
M

Y
40

%
80

%
B

C
M

Y

1
2

3
4

5
6

7
8

9
10

11
12

13
14

15
16

17
18

19
20

21
22

23

P
ri

n
ec

t/
F

O
G

R
A

 4
 D

ip
co

 2
.1

 F
o

rm
at

 7
4 

©
 2

00
4 

F
O

G
R

A
/H

ei
d

el
b

er
g

er
 D

ru
ck

m
as

ch
in

en
 A

G

1509-0000a_Druckhaus Wüst GmbH_Seniorenratgeber Bremerhaven Einzelform Umschlagen 1 - 28.09.2015 - 10:53:44 - Black

15
09

-0
00

0a
_D

ru
ck

ha
us

 W
üs

t G
m

bH
_S

en
io

re
nr

at
ge

be
r 

B
re

m
er

ha
ve

n 
E

in
ze

lfo
rm

 U
m

sc
hl

ag
en

 1
 -

 2
8.

09
.2

01
5 

- 
10

:5
3:

44
 -

 B
la

ck
15

09
-0

00
0a

_D
ru

ck
ha

us
 W

üs
t G

m
bH

_S
en

io
re

nr
at

ge
be

r 
B

re
m

er
ha

ve
n 

E
in

ze
lfo

rm
 U

m
sc

hl
ag

en
 1

 -
 2

8.
09

.2
01

5 
- 

10
:5

3:
44

 -
 C

ya
n

15
09

-0
00

0a
_D

ru
ck

ha
us

 W
üs

t G
m

bH
_S

en
io

re
nr

at
ge

be
r 

B
re

m
er

ha
ve

n 
E

in
ze

lfo
rm

 U
m

sc
hl

ag
en

 1
 -

 2
8.

09
.2

01
5 

- 
10

:5
3:

44
 -

 M
ag

en
ta

15
09

-0
00

0a
_D

ru
ck

ha
us

 W
üs

t G
m

bH
_S

en
io

re
nr

at
ge

be
r 

B
re

m
er

ha
ve

n 
E

in
ze

lfo
rm

 U
m

sc
hl

ag
en

 1
 -

 2
8.

09
.2

01
5 

- 
10

:5
3:

44
 -

 Y
el

lo
w

B40
B80

C40
C80

M40
M80

Y40
Y80

X40
X80

Z40
Z80

P
D

F
 1

.3
CMYB

P
la

te
 C

on
tr

ol
 S

tr
ip

 
S

up
ra

se
tte

r 
- 

V
2.

0a
 2

00
60

11
2 

(p
df

)
H

D
 S

ap
hi

ra
 C

he
m

fr
ee

 P
la

te
©

 H
ei

de
lb

er
ge

r 
D

ru
ck

m
as

ch
in

en
 2

00
6

99
98

97
96

95
1

2
3

4
5

un
ca

l.

ca
l.

20
 - 

40
 - 

50
 - 

60
 - 

80

60
.0

 lp
i

H
ei

de
lb

er
g 

P
re

pr
es

s

//
//

72 72
60

.0
45

.0

0 
%

50
 %

10
0 

%

P
ro

ce
ss

: 
Li

n:
 




